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biniert: 0 g/km; CO2-Effizienzklasse: A+++. Die angegebenen 
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info@platzer-wimmer.de
www.platzer-wimmer.de

Bringen Sie Ihre 
Zukunft in Fahrt.
Awaken your world. IONIQ 6. 
100 % elektrisch.

Mehr bedeutsame Momente erleben, mehr Zeit mit der Familie 
verbringen oder einen nachhaltigeren Lifestyle pflegen, gehört für 
Sie zu einer positiveren Zukunft? Hyundai hilft Ihnen dabei, diese 
Ziele zu erreichen. Im neuen IONIQ 6 sind Sie umgeben von nach-
haltigen Materialen. Erleben Sie seine Kraft mit bahnbrechender 
Leistung, einer erstaunlichen Auswahl an intelligenten Techno-
logien und einer Reichweite von bis zu 614 km.2 Die 800-Volt-
Schnelllade-Technologie ermöglicht ultraschnelle Aufladung in nur  
15 Minuten für bis zu 315 km.3 Die Zukunft, die Sie sich wünschen, 
ist bereits da. Erleben Sie den IONIQ 6 jetzt bei uns!

Hyundai hat sich das Ziel gesetzt bis 2045 klimaneutral zu sein.

ANZEIGE

INTRO

Es ist jetzt genau drei Jahre her, dass wir uns dem ersten  

sogenannten Lockdown in der Geschichte unseres Landes  

gegenübersahen. 

Auch wenn wir jetzt alle froh sind, dass diese Zeit nun wirklich 

vorüber zu sein scheint und sich keiner eine Erlebniswieder­

holung wünscht, so haben sich das Land und seine Menschen 

doch durchaus verändert.

Augenfällig wird es z.B. bei der Einstellung zum Homeoffice  

und der voranschreitenden Digitalisierung der Arbeitswelt, die 

durch den Zwang zur Isolation einen gehörigen Schub bekommen 

hat. So hat ausgerechnet die Softwareschmiede in der Region, die  

mit einem großen Neubau ihre Standortkapazitäten erheblich  

erweitert hat, ein Problem, ihre Mitarbeiter wieder an den  

Arbeitsplatz zu bekommen und eine prozentuale Anwesen­

heitspflicht eingeführt. Denn auch hier gilt: Nichts geht über  

die persönliche, zwischenmenschliche Kommunikation.

Es gibt aber nichts Schlechtes, was nicht auch etwas Gutes 

hat. Für den Passauer Pendlerverkehr könnte eine vermehrte  

Homeofficenutzung eine erhebliche Entlastung bringen. Es  

wäre also tatsächlich eine Überlegung wert, mit einem Mobili­

tätsprofil der Verkehrsteilnehmer einen smarten Verkehrsfluss zu 

generieren. Das kann, natürlich anonym, durch die Universität 

erforscht und von den ansässigen Softwareentwicklern erstellt 

werden.

Die Kapazitäten wären vorhanden. Der politische Wille müsste 

entwickelt werden, aber bitte nicht im stillen Kämmerlein.
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EINE HOMMAGE AN UNSEREN PLANETEN

4,5 Milliarden Jahre nach seiner Entstehung zeigt unser Planet eine 

Vielfalt wunderbarer Landschaften und einen unvergleichlichen 

Artenreichtum. Mit dem Wissen des Geographen und der jahr­

zehntelangen Erfahrung als reisender Fotograf porträtiert Michael 

Martin in TERRA die Schönheit der Erde, ihre bewegte Geschichte 

sowie den Einfluss des Menschen auf die Natur. Eine großartige 

Hommage an unseren Planeten, aber auch das eindrucksvolle 

Lebenswerk des unermüdlichen Mahners Michael Martin vor Be­

drohung und Zerstörung der Grundlagen des Lebens durch den 

Menschen!

GAIA – DIE ERDE IST EIN 
ORGANISMUS

Die Erde ist ein Organismus in einem dynamischen Gleichgewicht 

– bis der Mensch mit seinem Erscheinen auf der Erde vor 180.000 

Jahren begonnen hat, in dieses System einzugreifen und es da­

mit verstärkt zu zerstören. Michael Martin beleuchtet Aspekte des 

Klimawandels, Gründe und Auswirkungen des Artensterbens, aber 

auch die Folgen von Urbanisierung, Armut und Kulturwandel.

ZEHN AUSGEWÄHLTE 
REGIONEN

Seine Gedanken drückt er mit atemberaubenden Fotografien 

aus zehn Regionen der Welt aus, die der Geograph exemplarisch 

ausgewählt hat – wie zum Beispiel den Pazifischen Feuerring, die 

Anden, die Eiswüsten der Arktis oder den Dschungel Amazoni­

ens. Dafür hat Martin während eines Zeitraums von insgesamt 

fünf Jahren 32 Reisen in alle Klimazonen der Erde unternommen 

und erstmals im Regenwald, im Hochgebirge, in der Taiga, Tund­

ra und Steppe fotografiert. Michael Martin ist Fotograf, Vortrags­

referent, Abenteurer und Diplom-Geograph. 

SEIT 40 JAHREN UNTERWEGS

KARTENVORVERKAUF

Die Veranstaltung findet am Montag, 20. März 2023,  

ab 19 Uhr im Audimax der Universität Passau statt. 

Die Bestellung der Karten (zum „Freundschaftspreis“ für 

Nichtmitglieder von GeoComPass; für Mitglieder von 

GeoComPass und Studierende zusätzlich ermäßigt) 

bitte online über:

www.geocompass.de/veranstaltungen/terra-2/

Restkarten an der Abendkasse

MO | 20. MÄRZ | 19 UHR

AUDIMAX UNIVERSITÄT PASSAU

Seit 40 Jahren bereist er die Welt und berichtet darüber in  

Vorträgen, Büchern und Fernsehfilmen. Zunächst war er in allen 

Wüsten der Erde unterwegs, dann in Arktis und Antarktis und  

erreichte sowohl den Nordpol als auch den Südpol. Im Jah­

re 2017 begann er mit den weltweiten Reisen für sein bislang 

größtes Projekt, einem Portrait des Planeten Erde. Es trägt den 

Namen TERRA. Michael Martin veröffentlichte 30 Bildbände 

und Bücher, die in neun Sprachen übersetzt wurden, hielt über 

2.000 Vorträge und produzierte viele TV-Dokumentationen. 

Seine Werke wurden mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, 

unter anderem mit einer Ehrenmedaille der Royal Geographic 

Society. Zuletzt erhielt er den Gregor International Calendar 

Award und den ITB Book Award für sein Lebenswerk. Das  

Magazin GEO hat Michael Martin ein eigenes GEO extra gewid­

met.

EXKLUSIV FÜR GEOCOMPASS 

Für die Region Passau präsentiert Michael Martin seinen neuen 

großen Vortrag exklusiv bei GeoComPass, der Geographischen 

Gesellschaft Passau e.V., mit der er seit vielen Jahren freund­

schaftlich verbunden ist und vor der er seit 2007 bisher insge­

samt zwölf Vorträge gehalten hat.

TERRA
Am 20. März ist ein außergewöhnlicher Foto-Vortrag von Michael Martin im Rahmen der GeoComPass-Reihe in Passau zu sehen.

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

|  0 50 4  | I N N S I D EI N N S I D E



In Europas größtem und beliebtestem Kurort Bad Füssing hat die Kultur seit jeher einen sehr 

hohen Stellenwert. Bereits zum 24. Mal findet in diesem Jahr das Kulturfestival statt.  

Wir haben mit der Kur- & Tourismusmanagerin Daniela Leipelt und dem  

neuen Veranstaltungsleiter Markus Kagleder über ihre Pläne für dieses Jahr gesprochen.

Frau Leipelt, Sie haben dieses Jahr die erste 

Nach-Corona-Saison in Bad Füssing vor  

sich. Gibt es spezielle Ziele was den  

Kur- und Tourismusbetrieb und den Kurort  

insgesamt angeht?

DANIELA LEIPELT: Wir müssen uns, so wie alle Desti-

nationen und Tourismusunternehmen, ständig 

weiterentwickeln und stehen vor vielen neuen  

Herausforderungen und Aufgaben. Gerne stellen 

wir uns diesen und gehen nach Corona auch ge-

stärkt mit neuen Strategien und Projekten ins neue 

Jahr 2023. Zum einen wollen wir die Digitalisierung 

und die Online-Buchbarkeit der Gästeangebote 

in unserem Kurort breit gefächert weiter voran-

treiben. Hierzu zählen der weitere Ausbau unserer 

digital buchbaren Angebote, Dienstleistungen und 

Services, die Optimierung der Web- und Online

präsenz der Destination und die Möglichkeiten 

der Besucherlenkung, der Gäste-Information und 

Etablierung von Dialogfunktionen mit den Gästen 

vor Ort. Gerade das jüngere Klientel erwartet 

kurzfristige und passgenaue Informationen – von 

der Buchung des Hotels bis zur Reservierung im 

Restaurant, der Anwendung in der Therme und des 

Abendkonzerts und dies nicht nur von zu Hause, 

sondern auch jederzeit und mobil am Urlaubsort. 

ZUGANG VON  
MITARBEITER*INNEN MIT 

MIGRATIONSHINTERGRUND 
ERLEICHTERN

Ein weiteres Thema, das uns umtreibt, ist der 

Fachkräfte- und Arbeitskräftemangel in allen 

auch für den Tourismus im Ort relevanten  

Bereichen. Von Managementaufgaben bis 

hin zum Gäste-Service an der Rezeption, im 

Restaurant und auch die Besetzung der Posten 

in der Küche – alles wird gesucht und unse-

re Betriebe müssen sich sehr anstrengen, alle 

vakanten Stellen überhaupt besetzen zu können. 

Häufig genug werden auch Ungelernte und 

Quereinsteiger eingestellt, dies bedeutet noch 

mehr Kräfte aufbringen beim Anlernen und der 

Einarbeitung. Sprachbarrieren und vieles mehr 

erschweren den guten Einstieg. Hier wünschen 

wir uns auch deutlich mehr Unterstützung von 

der Politik, vereinfachte Verfahren und Bürokra-

tieabbau, um den Zugang von Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern mit Migrationshintergrund 

zum Arbeitsmarkt und zur Ausbildung ermögli-

chen zu können. Unsere Kurgäste in Bad Füssing 

erwarten viel von uns als Kur- und Touris-

musstandort: 

Eine persönliche Ansprache und familiäre 

Atmosphäre, Rund-um-Service mit am besten 

Vollpension. Wer sehen hier deutlich den Trend, 

dass Übernachtungsbetriebe ohne Frühstücks-

service und mit Selbstbedienung im Restaurant 

deutlich geringere Nachfrage erzielen. 

Bad Füssing hat schon immer einen sehr hohen 

Gästeanteil im Bereich 60Plus und auch jüngere 

Gästegruppen, die gerne Kurzreisen in unseren 

Hotels mit Spa- und Wellnessbereichen und  

Verwöhnprogramm buchen. Beide suchen  

Unterkünfte mit Best-Service-Angebot.

GUTE LÖSUNGEN  
FÜR BARRIEREFREIHEIT

Auch das Thema barrierefreie Angebote wird in 

einem Kurort immer wichtiger. Hier können wir 

schon für Bad Füssing auf gute Erfolge blicken, die 

Anforderung für „Reisen für alle“ ist hier an vielen 

Stellen bereits umgesetzt worden. Aber für die 

gesamte Angebots- und Servicepalette in einem 

Kurort bleibt dies auch immer eine Daueraufgabe, 

die nur langfristig und gemeinsam mit allen  

Partnern vor Ort gelöst werden kann. Wir wollen 

hier einige neue Pilotmaßnahmen in die Wege 

leiten, die sowohl den 

vielfältigen An-

sprüchen 

Die Fragen stellten Gerd Jakobi und Claudia Saller | Fotos: Claudia Saller

NEUE IDEEN UND FORMATE  
IM BAD FÜSSINGER  
KULTURKALENDER

unserer Gäste genügen, aber trotzdem andere 

Gäste ohne Einschränkungen nicht „verschre-

cken“. Gerade im Veranstaltungsbereich und 

der Sitzplatzkoordination und -belegung in den 

Kursälen sind wir mit den aktuellen Raum- und 

Platzangeboten für Menschen mit körperlichen 

Beeinträchtigungen, die häufig auch Rollatoren 

nutzen, selbst noch nicht gänzlich zufrieden. 

Hier suchen wir weiterhin nach guten Lösungen. 

Bei Open-Air-Veranstaltungen achten wir bereits 

sehr darauf, dass wir gute Rahmenbedingungen 

für alle Gäste gewährleisten können, z. B. Roll-

stuhl-Tribünen, etc. Und zu guter Letzt wollen  

wir ja allen, sowohl unseren Gästen, als auch  

den Einheimischen und Besuchern aus der  

Region mit unseren Veranstaltungs-Highlights 

eine Freude machen.

MONATLICH MINDESTENS  
EIN HIGHLIGHT

Der Bad Füssinger Veranstaltungskalender  

ist traditionell prall gefüllt, was haben Sie, 

Herr Kagleder, sich als neuer Veranstaltungs-

manager für dieses Jahr ausgedacht?

MARKUS KAGLEDER: Neben dem traditionellen Kultur-

festival im Herbst und einem magischen Open-Air 

Festival im August wird es in diesem Jahr jeden 

Monat mindestens ein Highlight geben. Begin-

nend beim großen „50 Jahre Truck Stop Jubiläum“ 

über die Kabarettistin Sara Brandhuber bis zu 

Stefan Moll, Konstantin Wecker und G. G. Ander-

son haben wir überregionale Stars aus einem breit 

gefächerten Genre zu Gast. 

Das neue „magic blue Open Air“ vom 3. bis 5. August 

soll unter anderem mit LaBrassBanda und der 

BR-Schlagerparty ein Festival für die ganze Familie 

sein, wir freuen uns auf ganz viele Bürgerinnen 

und Bürger, die hier mit uns feiern, aber auch auf 

Gäste, die wir zu einem Urlaub begrüßen dürfen.

KULTURFESTIVAL MIT  
TOP-STARS

Bleiben Sie beim bewährten Konzept des  

Bad Füssinger-Kulturfestivals oder gibt es 

auch hier Neuerungen?

MARKUS KAGLEDER: Unserem Anspruch, Top-Stars auf 

die Bühne zu holen, wollen wir auch in diesem Jahr 

gerecht werden und wir haben mit Günter Grün-

wald, den Berlin Comedian Harmonists, Cutting 

Crew, Sky Dumont und der Queen of Sand Künstler 

zu Gast, die deutschland- und europaweit bekannt 

sind. Damit wird die Saison aber nicht enden, 

denn das Kulturfestival soll überleiten in den Bad 

Füssinger Winterzauber. Hier gibt es verschiedene 

Konzepte, ein fester Bestandteil wird der Winter-

zauber-Markt sein, der im letzten Jahr sehr beliebt 

war. Das weitere Rahmenprogramm wird gerade 

erarbeitet.

BRAUCHEN BESUCHER  
AUS DEM ORT UND  

DER REGION

Was wünschen Sie sich, außer natürlich  

vielen und auch neuen Gästen, für die  

kommenden Veranstaltungen?

MARKUS KAGLEDER: Ich wünsche mir zufriedene Gäste 

und Gäste, die immer wiederkommen, die durch 

einen Besuch bei uns erkennen, wie viel Bad  

Füssing zu bieten hat und dies auch weiteremp-

fehlen. Und glückliche Gäste.

DANIELA LEIPELT: Für mich ist es dabei wichtig, dass 

wir uns im Bereich der Programmgestaltung und 

Künstlerauswahl künftig breiter aufstellen können 

und damit auch Veranstaltungen für neue und 

jüngere Gäste- und Besuchergruppen anbieten. 

Auch Einheimische und Besucher aus der Region 

können hier stärker einbezogen werden. Unser 

Veranstaltungsprogramm kann und sollte genauso 

auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter un-

serer heimischen Betriebe ansprechen. Es freut 

mich wirklich sehr, dass wir nun im Bereich der 

Veranstaltungen auch neue Ideen und Forma-

te umsetzen dürfen. Und dies ist nur möglich 

aufgrund des großartigen Engagements unseres 

neuen Veranstaltungsleiters und seines Teams. 

Dank der Unterstützung unserer Fachgremien und 

der Verwaltungsspitze können diese neuen Ideen 

und Konzepte in diesem Jahr verwirklicht werden. 

Gerade das große Open-Air-Festival braucht auch 

Besucher aus dem Ort und der Region. Wenn 

diese Veranstaltungen nun auch gut besucht 

werden, alle im Kurort auch künftig an einem 

Strang ziehen, gleichermaßen begeistert sind 

und der Tourismus weiterhin Unterstützung und 

Förderung erfährt, können weitere wichtige und 

zukunftsweisende Veränderungen  

für Bad Füssing möglich werden.

Zum Schluss die unumgängliche INNSIDE- 

Flussfrage: Mit welchem Fluss können 

Sie sich identifizieren?

MARKUS KAGLEDER: Die Donau begleitet mich von 

meinem Geburtsort Straubing bis zu meinem 

Wohnort Vilshofen. Also ist es die Donau, mit  

der ich mich identifiziere, sie ist ja auch weiter-

führend, das passt schon.

DANIELA LEIPELT: Ich wohne nun ja schon fast  

zwei Jahre in Bad Füssing und inzwischen ist  

es für mich auch die Donau. Denn entlang  

der Donau gibt es so wunderbare Kulturräume  

und großartige Festivals,  

die ich bei Gelegenheit  

gerne alle einmal  

besuchen möchte.

WIR DANKEN  IHNEN FÜR DAS GESPRÄCH!

DANIELA LEIPELT 
& MARKUS KAGLEDER

DANIELA LEIPELT MARKUS KAGLEDER W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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DIE DEFENDER FAMILIE

READY WHEN
YOU ARE.

Pionierstraße 1, 94036 Passau

Jürgen Greil, Tel: 0851-9887721, juergen.greil@wimmer.landrover-haendler.de
Manuel Mader, Tel: 0851-9887769, manuel.mader@wimmer.landrover-haendler.de

Autocenter Wimmer GmbH & Co. KG

Jetzt bei uns vor Ort entdecken und eine Probefahrt vereinbaren.

Die Defender Familie: Auf jeder Strecke so unaufhaltsam wie komfortabel.
Wahre Größe in drei Größen und zahlreichen Ausstattungsvarianten. Und
jederzeit bereit für das nächste Abenteuer.
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KREBSVORSORGE DARMKREBS-RISIKO DIAGNOSE

DARMKREBSMONAT MÄRZ

Darmkrebs ist eine der häufigsten Krebs-

erkrankungen in Deutschland. Der März 

steht ganz im Zeichen der Vorsorge.

Bereits seit über 20 Jahren macht die Felix 

Burda Stiftung jeden März auf die Präven-

tion von Darmkrebs aufmerksam. Wussten 

Sie, dass Sie ab einem Alter von 50 Jahren 

Anspruch auf regelmäßige Vorsorgeunter-

suchungen für Darmkrebs haben? 

Die Kosten werden dabei im Rahmen des 

gesetzlichen Früherkennungsprogramms so-

wohl von den gesetzlichen als auch von den 

privaten Krankenkassen übernommen.

Unsere hoch qualifizierten Fachärztinnen 

und Fachärzte beraten Sie gerne über die 

verschiedenen Diagnosemöglichkeiten und 

stehen Ihnen bei Fragen oder Unklarheiten 

jederzeit gerne zur Verfügung.

MEDIZINCAMPUS NEWS
PASSAURADIO-LOG MVZ Schießstattweg 60 Passau | Allgemeinmedizin - Radiologie             Kinder- und Jugendmedizin - Frauenheilkunde & Geburtshilfe - Strahlentherapie

DR. MED. FRIEDRICH WALTHER

Dr. med. Friedrich Walter, Facharzt für Allge-

meinmedizin am RADIO-LOG MVZ Passau, be-

rät Sie gerne zum Thema Darmkrebs.

„Mit zunehmenden Alter steigt für Frauen und 

Männer das Risiko, an Darmkrebs zu erkran-

ken. Erkrankt man an Darmkrebs, treten meist 

erst sehr spät, in einem fortgeschrittenen Sta-

dium des Krebsbefalles, größere Symptome 

auf. Deshalb ist es wichtig, frühzeitig und vor 

dem Auftreten eines Darmkrebses, Verände-

rungen im Darm zu erkennen. Nehmen Sie 

deshalb bitte regelmäßig Ihre Vorsorgeunter-

suchungen wahr.“

www.radio-log.de

AKTUELLE NEWS AUS DER
RADIO-LOG WELT

DARMKREBS

Achten Sie auf Ihre 
Gesundheit

DiagnosemethodenDenken Sie an Ihre 
Vorsorgetermine

Krebsvorsorge kann Leben retten. Durch 

Vorsorgeuntersuchungen können Vor-

stufen oder Frühstadien von Karzinomen 

diagnostiziert werden. In vielen Fällen 

kann dadurch ein Fortschreiten der Krank-

heiten verhindert werden. Vereinbaren 

Sie deshalb frühzeitig Ihren nächsten 

Vorsorgetermin. Unsere qualifizierten 

Fachärztinnen und Fachärzte beraten Sie 

gerne, welche Vorsorgeuntersuchungen 

bei Ihnen sinnvoll sind.

Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebser-

krankung unter Männern und Frauen. Die 

Ursachen für die Entstehung der Krankheit 

sind divers: Zum einen kann Darmkrebs 

erblich veranlagt sein. Zum anderen kann 

das persönliche Darmkrebs-Risiko aber 

auch durch bestimmte Ernährungs- und 

Lebensgewohnheiten beeinflusst werden. 

Achten Sie deshalb unter anderem auf 

eine ausreichend körperliche Bewegung.

Mithilfe von Früherkennungsmaßnahmen 

kann man Darmkrebs gut entgegen-

wirken. Zur Prävention kommen dabei 

verschiedene Diagnosemethoden zum 

Einsatz. So kann beispielsweise eine 

Tast- und Ultraschalluntersuchung 

durchgeführt werden. Auch eine Darm-

spiegelung oder ein Stuhltest sind als 

Früherkennungsmaßnahme sinnvoll. Bei 

Verdacht auf Darmkrebs erhalten Sie von 

uns zudem eine Überweisung zu einer 

Praxis für Gastroenterologie. 
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Nach gut zwei Jahren Bauzeit wurde am Passauer msg-Standort der Erweiterungsbau mit einer 

Bürofläche von 3.500 Quadratmeter eröffnet. Angrenzend an das bereits modernisierte Bestands-

gebäude bietet das neue Bürogebäude zusätzliche Nutzflächen auf fünf Etagen. Seit Januar 2023 

sind die Türen des neuen Gebäudes für die mehr als 600 Mitarbeitenden geöffnet. Anlässlich 

der Eröffnungsfeier besuchten zahlreiche Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft den Standort. 

Innerhalb von 23 Monaten entstand die neue fünfstöckige Standortzentrale. Rund 8,5 Millionen 

hat sich der Investor Michael Kapfinger den Neubau kosten lassen, den die msg nun für 25 Jahre 

mietet.

NEUE ARBEITSWELTEN FÜR EINE 
NEUE ARBEITSKULTUR

„Die Eröffnung des Neubaus ist ein neuer Meilenstein für den Passauer Standort in seiner bald 

25-jährigen Geschichte“, sagt msg-Standortleiter Dr. Armin Bender im Rahmen der Eröffnungstage. 

Die neuen Räumlichkeiten stehen dabei ganz unter dem Motto „Neue Arbeitswelten“ bzw. „New 

Work“. „Neben flexibel buchbaren Einzelbüros sorgt eine weitgehend offene Bürolandschaft für 

einen lockeren Austausch untereinander“, so Dr. Bender. Darüber hinaus unterstützt die Büroarchi­

tektur das Konzept der neuen Arbeitswelten. „Es ist sicherlich eines der modernsten Bürogebäude 

in ganz Niederbayern“, sagt Rudolf Ramelsberger von Kapfinger Immobilien. „Die Art und Weise, 

wie Menschen arbeiten möchten, hat sich mit der Pandemie rasant verändert. Büros werden zu­

SO SIEHT NEW WORK AM MSG- 
STANDORT PASSAU AUS 
Das IT- und Beratungsunternehmen msg feierte die Eröffnung des neuen Bürogebäudes. 

künftig hauptsächlich zum kollaborativen und 

kreativen Arbeiten im Team genutzt und weni­

ger für Einzelarbeit. Unser New-Work-Prinzip 

fördert den kreativen Austausch, wobei das 

konzentrierte und ungestörte Einzelarbeiten in 

ruhigen Bereichen weiterhin möglich ist“, be­

tont der Standortleiter. Gerade in Zeiten eines 

sich verschärfenden Fachkräftemangels sei es 

unverzichtbar, Mitarbeitenden attraktive und 

flexible Arbeitsmodelle zu bieten. 

PASSAUER MSG- 
STANDORT STETIG AUF 

WACHSTUMSKURS

Auf drei Etagen teilt sich die msg das Gebäu­

de nun mit der Universität. „Für uns ein echter 

Glücksfall“, meint Standortchef Bender, „so 

konnten wir die notwendige Raumanpassung 

mit einer Winwin-Lösung vornehmen“.

Seit der Eröffnung im Oktober 1998 mit sechs 

Mitarbeitenden ist der msg-Standort Passau 

stetig auf inzwischen über 600 Mitarbeitende 

gewachsen. „Als zweitgrößter privatwirtschaft­

licher Arbeitgeber der Stadt sowie größter Soft­

ware-Arbeitgeber Niederbayerns können wir 

unseren Mitarbeitenden die Arbeitsplatzsicher­

heit und Vorteile eines ,großen Mittelständlers‘ 

bieten. Gleichzeitig leben wir die familiäre At­

mosphäre in unseren Teams und den ,Spirit of 

Passau‘“, so Dr. Bender. Regionalität und ein 

familiärer Umgang seien besonders wichtig 

und tief in der Unternehmenskultur verankert. 

So konnten am zweiten der beiden Eröffnungs­

tage die Familien der Mitarbeitenden das neue 

Gebäude besichtigen. Zudem tragen die Büro- 

und Meetingräume Namen regionaler Plätze, 

wie Glaspalast, Severinstor, Triftsperre oder 

Ilzschleife. 

In den kommenden Jahren soll der Standort 

weiterwachsen. Hier spiele laut Dr. Bender das 

Thema Ausbildung eine wesentliche Rolle. Ne­

ben der Zusammenarbeit mit verschiedenen 

berufsbildenden Schulen gibt es eine enge 

Kooperation mit der Universität Passau und der 

Technischen Hochschule Deggendorf (THD), 

wo msg ein eigenes Software Lab betreibt. 

Fotos: Sebastian Ambrosius

Ein Projket der 

Freuten sich über den gelungenen Neubau: v.l.n.r Landrat Reimund Kneidinger, Bauherr Michael Kapfinger, 
msg- Vostand Dr. Andrea v. Aubel, Standortleiter Dr. Armin Bender, msg-Vorstandsvorsitzender Dr. Jürgen 
Zehetmeier, OB Jürgen Dupper. | Foto: JAK
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SüMa Maier Veranstaltungs GmbH
Peter-Krauseneck-Straße 12 • D-79618 Rheinfelden
Tel. +49 7623 74192-0 • Fax +49 7623 74192-20
info@suema-maier.de • www.suema-maier.de

Anfahrt: Messepark Passau
Dr.-Emil-Brichta-Straße 11
94036 Passau

10.-12.3.

Das Verkaufs- und Informationsparadies für Garten, Haus, Wohnen und Lebensart

● Gärtner ● Pflanzen ● Floristik ● Gartenmöbel ● Kulinarisches ● Dekoration ● Accessoires ● Düfte ●

Besuchereintritt: 6,- Euro (Kinder bis einschließlich 14 Jahre frei) • SüMa Maier Veranstaltungs GmbH • Tel.: +49(0)7623 74192-0 • Alle Infos: www.suema-maier.de

Passau 
Dreiländerhalle

Das Verkaufs- und Informationsparadies für Garten, Haus, Wohnen und Lebensart
● Gärtner ● Pflanzen ● Floristik ● Gartenmöbel ● Kulinarisches ● Dekoration ● Accessoires ● Düfte ●

Besuchereintritt: 6,- Euro Besuchereintritt: 6,- Euro (Kinder bis einschließlich 14 Jahre frei) • (Kinder bis einschließlich 14 Jahre frei) • SüMa Maier Veranstaltungs GmbH • Tel.:  +49 (0)7623 74192-0 • Alle  Infos:  www.suema-maier.deSüMa Maier Veranstaltungs GmbH • Tel.:  +49 (0)7623 74192-0 • Alle  Infos:  www.suema-maier.de

10.-12.3.10.-12.3. (Dr.-Emil-Brichta-Straße 11)
Fr. 10-18 Uhr / Sa. 10-18 Uhr / So. 11-18 Uhr

(Dr.-Emil-Brichta-Straße 11) 
Fr. 10-18 Uhr / Sa. 10-18 Uhr / So. 11-18 Uhr

Passau
Dreiländerhalle

ANZEIGE

Zum siebten Mal beginnt in Passau mit der DIGA Gartenmesse die 

neue Gartensaison. 75 Aussteller aus der Region und dem ganzen 

Bundesgebiet werden teilnehmen. Ein attraktives Angebot rund um 

Haus, Garten und Lifestyle verspricht beste Produkte und kompeten­

te Beratungen aus allen Branchen. Die Aussteller der Veranstaltung 

sind behilflich von der Idee, über die Planung, bis hin zur Realisie­

rung Ihres Wunschgartens. Sie bieten ein auf die Jahreszeit abge­

stimmtes Pflanzenprogramm und zeigen, wie der Garten der Zukunft 

aussehen kann.

MUSTER UND  
SCHAUGÄRTEN

Ansprechende Muster- und Schaugärten helfen bei der Ideenfin­

dung für den eigenen Garten. So sind unter anderem Frühlings­

blumen und Orchideen zu bestaunen. Auch eine große Auswahl  

an Blumenzwiebeln und Biosaatgut wird angeboten. Experten 

aus dem Garten- und Landschaftsbau stehen den Besuchern mit  

Antworten auf alle Fragen zur Seite und bieten ihre Produkte und 

Dienstleistungen an. Da die Gartenarbeit immer mehr zum Hob­

by wird und für einen Ausgleich zum Alltagstress sorgt, soll der  

Spaßfaktor nicht ausbleiben. Dafür, und damit die Arbeit ge­

lingt, werden auf der DIGA Gartenmesse eine große Auswahl an  

Werkzeugen und Maschinen angeboten: vom Premium- 

Gartenhandschuh, über Scheren in verschiedenen Variationen,  

7. DIGA GARTENMESSE PASSAU
DREILÄNDERHALLE PASSAU  

10. - 12. MÄRZ 2023

Sägen für Groß und Klein, Motorsägen, Rasenmäher, bis hin zum 

voll automatisierten Mähroboter.

DER PERSÖNLICHE  
RÜCKZUGSORT

Informieren Sie sich über die Gestaltung Ihres persönlichen Rück­

zugsortes, sei es ein Balkon, eine Terrasse oder der Garten. Profis 

beraten über Terrassenbauten, Zäune, Markisen, vom Neubau bis zur

Sanierung oder Modernisierung. Für Liebhaber des Exklusiven wer­

den hochwertige Edelstahl-Grillkamine, Strandkörbe in verschiede­

nen Ausführungen, Skulpturen für den Innen- und Außenbereich, 

sowie Whirlpools angeboten.

GARTENMÖBEL  
IN HÜLLE UND FÜLLE

Nicht zu unterschätzen bei der Gestaltung des persönlichen  

Rückzugsortes ist die Auswahl der passenden Möbel. Besuchern 

steht eine große Auswahl an Garnituren aus Edelstahl, Holz oder  

exklusivem Teakholz zur Verfügung. Die richtige Dekoration 

darf natürlich auch nicht fehlen: Schöne Dekorationsartikel und  

Accessoires, wie beispielsweise Rostprodukte, Fackeln, Rankstäbe, 

Gabionen, Wasser- und Windspiele und vieles mehr werden an­

geboten. Fachfirmen informieren über Insektenschutzsysteme für  

Fenster, Türen, Schächte und gehen auf die individuellen Bedürf­

nisse ein: Während der Öffnungszeiten stehen die Referenten in­

teressierten Besuchern zu individuellen Fragen und Problemen mit  

Rat und Tat zur Seite.

SCHMANKERL  
IM MESSERESTAURANT

Das beliebte Messerestaurant verköstigt Sie während des Auf­

enthaltsund rundet den Besuch der Veranstaltung ab. Zusätzlich  

geboten wird eine Auswahl an Getränken und Speisen, die es nicht 

überall gibt: Rapsöle und Gewürze, besondere Käse- und Wurst 

sorten, Liköre aus eigener Herstellung sowie ausgefallene Weine 

und Sekte sind nur ein kleiner Teil des Angebotes.

Detaillierte 
Stellenausschreibung 
und weitere Infos auf 

unserer neuen Jobseite 
cyan-it.de/jobs

CYAN IT GmbH  |  Gewerbering 3  |  94161 Ruderting  
Tel +49 (0) 8509 - 93 09 1 - 0  |  jobs@cyan-it.de  
www.cyan-it.de  |  Follow us

Wie willst Du
2023 arbeiten?

4-Tage-Woche

freie 
Zeit-

einteilung

Fitness@Work

Remote-Work

beste 
Hardware
 & coolste 
Software

    echte 
 Wert-
schätzung

Nicht träumen.
Bewerben!
Komm ins Team und bestimme Deine 
Arbeitszeit und Deinen Arbeitsort selbst. 
Nutze viele weitere attraktive Benefi ts 
bei cyan.it. 

Wir suchen Dich (m/w/d) als: 

• (Senior) Full Stack Developer 

• So�twaretester

• Werkstudent Informatik

ANZEIGE

Fast automatisch denkt man bei dem Begriff 

„New Work“ an loftartige Büros in Berlin Mitte. 

Gut gelaunte Mitarbeitende naschen Vitamine 

vom firmengesponserten Obstkorb. Doch was 

verbirgt sich hinter dem Schlagwort der Stunde 

und gibt’s New Work auch bei uns?

New Work beschreibt eine neue Art des Arbei­

tens, bei der flexible Arbeitszeiten, Remote Work, 

Work-Life-Balance und die Wertschätzung der 

Mitarbeitenden im Mittelpunkt stehen. Ziel ist es, 

eine Arbeitsumgebung zu schaffen, in welcher 

die Mitarbeitenden ihre Persönlichkeit einbringen 

können, um das gemeinsame Arbeitsleben aktiv 

mitzugestalten.

FREIHEIT UND  

VERANTWORTUNG

„Es geht um Freiheit und Verantwortung“, so  

Volker Holz, Gründer der cyan.it GmbH. „Unse­

re Kolleg:innen sollen selbst entscheiden, wie 

New Work,  
und das  

in Ruderting
sie ihre Arbeit strukturieren und was sie dafür 

brauchen.“ Das Rudertinger Unternehmen cyan.

it GmbH ist ein Software-Dienstleister, welcher 

Unternehmen unterstützt, wenn es individuell 

wird und keine Standard-Software die Probleme 

mehr lösen kann. Bekannte Firmen wie die me­

tron eging GmbH oder verschiedene Werke der 

Liebherr Group nutzen seit Jahren individuelle 

Software-Lösungen der cyan.it.

BEWERBUNGEN  

WILLKOMMEN

Doch was sind das eigentlich für Menschen, 

die bei cyan.it arbeiten? Mit einem Augenzwin­

kern nennen sie sich Cyantists. Als Cyantist 

kann man Autodidakt:in sein oder einen Studi­

enabschluss in der Tasche haben. Analytisches 

Denken und die Lust am Lernen zeichnen die 

Mitarbeitenden ebenso aus wie Aufgeschlos­

senheit und Teamgeist. Bewerbungen sind 

herzlich willkommen!

ANZEIGE

ANZEIGE
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www.wochen-zur-demokratie.de
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DIE INITIATIVE DES MONATS

Wenn wie in Syrien zum Krieg die Naturka-

tastrophe hinzu kommt, werden Initiativen 

wie Hilfe für Aleppo zu Lebensrettern. 

Bisher konnte der Verein mit einem monat-

lichen Grundbetrag etwa 200 Familien aus 

der Gegend in und um Aleppo regelmäßig 

unterstützen. Diese können sich so genügend 

Nahrungsmittel, ärztliche Behandlung und 

Medikamente leisten. Nun hat die Erdbebenka-

tastrophe die Situation im Land, vor allem im 

Nordwesten von Syrien, extrem verschärft. Die 

Kontaktpersonen vor Ort bitten um dringende 

Hilfe für Schaumstoffmatratzen, Decken und 

Lebensmittel für die Überlebenden. Die Part-

ner von Hilfe für Aleppo sind bereits dabei 

die Hilfsgüter vor Ort zu beschaffen und an die 

Betroffenen weiter zu geben. Deshalb wird in 

den kommenden Wochen auf weitere Spenden 

gehofft, die in den Nordwesten Syriens über-

mittelt werden sollen.

Der Verein hat zwar seine Internetseite aktuell 

frisch überarbeitet. Jedoch hat sein bisheriger 

Spendenkanal Paypal die Spendenüberwei-

sungen eingestellt. Der Grund: Die US-Euro-

päischen Sanktionen über Syrien verbieten alle 

Geschäftsverbindungen und Dienstleistungen 

in Zusammenhang mit dem Land. Dabei wird 

nicht zwischen Politik und humanitärer Hilfe 

unterschieden, was sich aktuell fatal auswirkt. 

Deshalb ist es wichtig, dass die dringend be-

nötigten Spenden bis auf weiteres auf das Ver-

einskonto überwiesen werden.

	 LINZER STR. 8C | PASSAU

	 WEITERE INFOS siehe Website

	 www.hilfe-fuer-aleppo.de 

	 Mouna Sabbagh, 1. Vorsitzende

	 info@hilfe-fuer-aleppo.de

	 +49 851-7560911

DIE DEMOKRATHEK
NEUES VON ZIVILGESELLSCHAFTLICHEN INITIATIVEN UND VEREINEN 

AUS PASSAU STADT UND LAND 

DIE DEMOKRATHEK ist eine Part-

nerschaft zwischen INNSIDE und den 

WOCHEN ZUR DEMOKRATIE. Sie will 

eine Plattform für zivilgesellschaftliche 

Initiativen und Vereine schaffen, die in 

der Öffentlichkeit neben den etablierten 

Institutionen eher um Aufmerksamkeit 

für ihre Ziele und Forderungen kämp-

fen müssen, obwohl diese politisch 

relevant und häufig heiß diskutiert sind.

Durch die Unterstützung zivilgesell-

schaftlicher Initiativen und Vereine 

werden die gegenwärtigen Debatten 

für neue Perspektiven und Positionen 

geöffnet und ein lebendiger Meinungs-

austausch in der Region gefördert. Das 

stärkt unsere Demokratie, die immer 

auch ein Wettstreit der Ideen für ein 

gutes Miteinander ist. Wir wollen opti-

mistisch in die Zukunft blicken, unse-

re Demokratie feiern und gemeinsam 

Ideen entwickeln, wie wir in Zukunft 

zusammenleben wollen.

Eure Initiative 

Wochen zur Demokratie

Der Verein "Gemeinsam Leben und 

Lernen in Europa" betreibt ein Begeg-

nungszentrum, organisiert Sprachpa-

tenprojekte, Workshops & Aktionen für 

Demokratie, Toleranz, Integration und 

Inklusion.

Der Diözesanverband des KDFB or-

ganisiert aktuell „ICH BIN KÖNIGIN –  

FRAUEN UND IHRE WÜRDE”, eine 

Ausstellung mit Begleitprogramm. Im 

März finden hierzu jeweils in der Alten 

Kellermeisterei, Unterer Sand 3-5, statt: 

Ausstellungseröffnung | Königinnen-

skulpturen von Ralf Knoblauch, Mitt-

woch, 8. März, 19:00 Uhr

Die Würde aller Getauften (Frauen) 

Was wir uns viel zu wenig denken wa-

gen… Mittwoch, 15. März, 19 - 21 Uhr, 

Referentin Dr. Elfriede Schießleder, 

Theologin

Die Würde des Menschen ist unantastbar 

Frauenrechte sind Menschenrechte

Referentinnen: Tanja Kemper, Bil-

dungsreferentin im KDFB-Diözesan-

verband Passau, und Susanne Synek, 

Sprecherin Amnesty Passau-Ostbayern

GEMEINSAM LEBEN 
UND LERNEN IN EUROPA

KATHOLISCHER DEUTSCHER
FRAUENBUND PASSAU

	 PASSAU, GEMEINSCHAFTSRAUM 
	 IN DER LEDERERGASSE 1

	 SPIELEABEND
	 01.03.2023, 18–20 UHR
	 15.03.2023, 18–20 UHR
	 29.03.2023, 18–20 UHR

	 FRAUENCAFÉ
	 03.03.2023, 15–16:30 UHR
	 17.03.2023, 15–16:30 UHR

	 CAFÉ DEUTSCH
	 09.03.2023, 17–19 UHR
	 23.03.2023, 17–19 UHR

	 FRAUENFRÜHSTÜCK ZUM 
	 INTERNATIONALEN FRAUENTAG

	 08.03.2023, 10–12 UHR

	 WORKSHOP „IN FRIEDEN LEBEN”
	 27.03.2023, 18–20 UHR

	 Sofie Hoffmann
	 gemeinsam_in_europa_passau
	 Gemeinsam.in.Europa
	 projekt@gemeinsam-in-europa.de

	 www.gemeinsam-in-europa.de

Während der Vergabe von Heizkohle an Binnenflüchtlinge: Ein starkes Statement für die Initiative

Transportfahrzeuge mit Hilfsgütern Verteilung von Matratzen

Reparieren statt wegwerfen – das ist 

das Motto der Selbstwerkstatt. Die 

ehrenamtlichen Tüftler und Bastler der 

Selbstwerkstatt helfen mit Fachwis-

sen, dem richtigen Werkzeug und viel 

Optimismus dabei, kaputte (Elektro-)

Geräte und Textilien instandzusetzen. 

Die Selbstwerkstatt bietet nachhaltige 

Hilfe zur Selbsthilfe und versteht sich 

als Gegenentwurf zur Wegwerfmenta-

lität. Im Mittelpunkt steht der Spaß am 

gemeinsamen Reparieren.

SELBSTWERKSTATT

	 PASSAU: MONTESSORI-SCHULE 
	 10.03.2023, 17 BIS 21 UHR,

	 (IMMER AM 2. FREITAG IM MONAT) 
	 Karin Polz
	 reparieren@selbstwerkstatt.org

	 www.selbstwerkstatt.org

	 RUHSTORF: ERNST-HATZ-STRASSE 15 
	 JEDEN FREITAG VON 15 BIS 18 UHR
	 ruhstorf@selbstwerkstatt.org

	 08531 3105584
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Rosa Schwein, Berta Kuh und Friedi 

Huhn genießen ihr Leben auf dem 

Bauernhof von Lois. Urlaubsgrüße der 

Nachbarin wecken in Lois die Reiselust, 

bei Rosa den Traum vom Fliegen und 

bei Berta den Traum vom Rennfahren! 

Nur Friedi bleibt skeptisch: „Das wär 

ja noch das Schönste! Schweine, die 

fliegen!“ 

Kunst und Kultur im ländlichen Raum 

sichtbar und zugänglich machen - mit 

diesem Ziel wurde in Untergriesbach 

der Verein KULTUR KREISEL e.V. ge-

gründet. Einmal im Monat gibt es der-

zeit Kulturveranstaltungen für junges 

Publikum und Familien im Gewölbe-

keller Tausendteufel.

Um Reservierung wird gebeten.

KULTUR KREISEL

	 ROSA TRÄUMT VOM FLIEGEN 
	 Figurentheater | ab 3 Jahre

	 SONNTAG 05.03.2023, 15 UHR
	 GASTHAUS TAUSENDTEUFEL, 

	 Grub 11, Untergriesbach

	 Laura-Lee Jacobi 
	 kinderkulturkreisel@gmx.net
	 www.kultur-kreisel.de

	 DIE WÜRDE DES MENSCHEN IST 
	 UNANTASTBAR 

	 MITTWOCH 22.03.2023, 19 UHR
	 ALTE KELLERMEISTEREI,

	 Unterer Sand 3-5, Passau, 

	  KDFB-Diözesanbüro Passau
	 0851 36361
	 kdfb.passau@bistum-passau.de
	 www.frauenbund-passau.de

i
Euer Bündnis oder Verein, eure Initiative oder Gruppe 

arbeitet ehrenamtlich, dient dem Gemeinwohl 
und trägt demokratische Werte im Herzen? 

Dann nehmt Kontakt auf!
Ihr könnt jeden Monat hier eure Ziele kostenlos vorstellen 
und/oder für eure Termine und Veranstaltungen werben:

kontakt@wochen-zur-demokratie.de

Die Initiative Wochen zur Demokratie ist ein gemeinnütziger Verein, 
der vom ehrenamtlichen Engagement seiner Mitglieder getragen 
wird und jährlich das Festival „Wochen zur Demokratie” durchführt.
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Ob Bachelor- oder Masterstudiengang, ob Lehramt oder Staats­

examensabschluss – in Passau gibt es 40 Studiengänge in fünf 

Fakultäten (Geistes- und Kulturwissenschaften, Sozial- und  

Bildungswissenschaften, Wirtschaftswissenschaften, Rechtswis­

senschaft sowie Informatik und Mathematik). Bereits zum fünften  

Mal infolge zählt sie beim THE YOUNG UNIVERSITY RANKING 

zu den Top 10 Prozent aller jungen Universitäten weltweit. Im 

aktuellen Studycheck Award wählten außerdem auch die Studie­

renden die Uni Passau zu den beliebtesten Unis in Deutschland. 

Einige der in Passau angebotenen Studiengänge sind deutsch­

landweit einzigartig oder können in dieser Form nur an wenigen 

Universitäten studiert werden, z. B. Legal Tech, Kulturwirtschaft, 

European Studies, Staatswissenschaften, Internet Computing 

oder Digital Transformation in Business and Society. Dazu pflegt 

die Uni Passau partnerschaftliche Beziehungen zu mehr als 260 

Universitäten weltweit und lehrt 13 Fremdsprachen. 

Am Studieninfotag, dem „Tag der offenen Tür“ am 18. März 2023, 

werden die Bachelor-Studiengänge sowie das Lehramts- und 

Jurastudium an der Uni Passau vorgestellt, dazu gibt’s Infos zu 

Bewerbung, Studienfinanzierung oder Studieren im Ausland. Ab 

12 Uhr erzählen außerdem Studierende der Uni Passau von ihren 

Erfahrungen aus dem eigenen Studium. Besonderes Highlight:  

Bei Campus-, Bibliotheks- oder Stadtführungen können  

Unigelände und Stadt erkundet werden. Anmeldung zum  

Studieninfotag unter www.uni-passau.de/infotage.

Für alle, die an diesem Termin nicht live in Passau sein können,  

bietet die Uni regelmäßig Webinare (www.uni-passau.de/webinare)  

an, zum Beispiel am 23. März zum Thema „Wie finde ich den  

richtigen Studiengang?“. Außerdem steht die Studienberatung  

per Telefon, E-Mail oder vor Ort jederzeit für Fragen zur Verfügung:  

www.uni-passau.de/studienberatung

STUDIENINFOTAG:  
LIVE CAMPUSLUFT SCHNUPPERN

GEFÖRDERT VON

Die Universität Passau lädt alle Studieninteressierten zum Tag der offenen Tür ein: 

Studiengänge kennenlernen, Campus erleben und mit Studis sprechen – an einer der beliebtesten Hochschulen Deutschlands. 

WEITERE INFOS

www.uni-passau.de/studieninteressierte/ 

DROHNEN FÜR  
EIN STABILES MOBILFUNKNETZ

GEFÖRDERT VON

Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir  

persönlich überreichte auf der Grünen Woche 

in Berlin Ende Januar den Förderbescheid über 

92.000 Euro an die Rettungshundestaffel Zwiesel.

DAS PROJEKT: 

Zusammen mit den Wissenschaftlern am  

Technologie Campus Freyung, einem For­

schungsstandort der Technischen Hochschule  

Deggendorf, wollen die Hundeführer eine  

Drohne entwickeln, die Funklöcher im Suchge­

biet überbrücken kann. Denn Rettungshunde- 

staffeln sind bei der Suche nach Vermissten auf 

eigene Funkgeräte oder Handys angewiesen.  

Digitale Funkgeräte, wie sie das Rote Kreuz oder 

die Feuerwehr benutzen, stehen ihnen nicht 

zur Verfügung. Gerade in Gebieten wie dem  

Bayerischen Wald führt das nicht selten 

zu Problemen. Auf das Mobilfunknetz ist 

in diesen weiten, hügeligen und waldrei­

chen Arealen nicht immer Verlass. Mit ei­

ner Drohne möchten die Rettungshunde- 

staffel Zwiesel und die Deggendorfer Hoch­

VERANSTALTUNGEN DER TECHNISCHEN HOCHSCHULE DEGGENDORF

3. MÄRZ 
17:00-18:00 UHR

Kinderuni „Burgherren,  
Baumeister, Plagegeister?  

Auf den Spuren des Bibers“ 
Campus Deggendorf | B.004

7. MÄRZ 
16:00-17:00 UHR

Schülerinfo  
„Wie finde ich  

MEINEN Studiengang?“  
online

8. MÄRZ 
09:00-15:00 UHR

MINT-Qualitätsoffensive 
Campus Deggendorf, Schülerlabor 

10. MÄRZ 
09:30-15:30 UHR

Deggendorfer Bausymposium 2023
Campus Deggendorf | B.004 oder online

22. MÄRZ 
14:00-17:30 UHR

Lehrkräftefortbildung  
„Kunos coole Kunststoffkiste“

TC Hutthurm

22. MÄRZ
17:30-19:00 UHR

Sustainably on the Road
European Campus Rottal-Inn

23. MÄRZ
13:00-15:30 UHR

10. Tag der Forschung
online

23. MÄRZ
18:00-20:00 UHR

BITZ OPEN – Innovationsforum 
 am BITZ Oberschneiding

BITZ Oberschneiding

28. MÄRZ
10:00-15:00 UHR

Jobbörse firstcontact
Deggendorf, Stadthallen

4. APRIL
10:00-16:00 UHR

Schnupperstudium
Campus Deggendorf

5. APRIL
09:00-15:00 UHR

Schnupperstudium
Campus Cham

Rettungshundestaffel Zwiesel und Technische Hochschule Deggendorf 

arbeiten an gemeinsamem Projekt

Weitere Termine, Informationen  

und Anmeldung unter 

www.th-deg.de/veranstaltungen

 Auf der Grünen Woche in Berlin überreichte  
Bundeslandwirtschaftsminister Cem Özdemir den  

Förderbescheid an die Rettungshundestaffel  
Zwiesel und die weiteren Projektpartner. 
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schule Abhilfe schaffen. Das Flugobjekt soll in  

einem Funkloch über dem Suchgebiet aufsteigen  

und ein stabiles 5G-Netz bereitstellen. Die 

Drohne fungiert quasi als Mobilfunkmast.  

Gefördert wird das Vorhaben im Rahmen der 

Fördermaßnahme „Land.Funk“ des Bundes- 

ministeriums für Ernährung und Landwirtschaft 

(BMEL). Es ist Teil des Modellvorhabens „Land.

Funk“ des „Förderverein für einsatzorientierte,  

gemeinnützige Rettungshundestaffeln in Bay­

ern“, das mit insgesamt 900.000 Euro gefördert 

wird.

8.-11. JUNI
Stadt Land Fluss  

Campus Open Air
Campus Deggendorf

23. JUNI
13:00-23:00 UHR

Tag der offenen Tür der  
Technischen Hochschule  

Deggendorf
Campus Deggendorf

Audimax Campus-Leben auf der Uni-Wiese

Uni-Bibliothek
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Die Jury für den Kinder- und Jugend-Kunstwettbewerb setzt sich aus namhaften Künstlern der ehemaligen 
Deggendorfer Künstlergruppe und des Kunstvereins Deggendorf zusammen. Im letzten Jahr begutachteten 
(v. l.) Christine Weileder-Just, Eva Koloch, Erika Einhellinger, Wolfgang Angermeir  
und Harry Bauer die eingegangenen Wettbewerbsbeiträge. 

Gemeinsam neue Talente entfalten und zu 
einer Gemeinschaft zusammenwachsen  –
bei einem vhs Kurs Ihrer Wahl: 

Zusammen
in Vielfalt !

Stöbern Sie jetzt durch 
  unser vielfältiges vhs 
  Programm und fi nden 
  Ihren Lieblingskurs!

Ihre Volkshochschule
für Stadt & Landkreis Passau

Jetzt
anmelden!

www.vhs-passau.de

Fitness | Entspannung  | Tanzen | Kochen  
Psychologie | Kultur | Kreativität & DIY 
Berufliche Weiterbildung | Exkursionen

Ihre Volkshochschule für 
Stadt und Landkreis Passau
Nikolastr. 18 | 94032 Passau

Tel.: 0851 95980-0
info@vhs-passau.de
Folgen Sie uns auf:

ANZEIGE

JUGEND FORSCHT –  
38. REGIONALWETTBEWERB WIEDER IN PRÄSENZ 

Vom 9. bis zum 10. März 2023 werden nach drei Jahren Pause an der Universität Passau wieder 

clevere Projekte junger Nachwuchstalente zu bestaunen sein: Der 38. Niederbayerische Regional- 

entscheid von „Jugend forscht“ steht an. Nachdem der Wettbewerb in den vergangenen Jahren  

aufgrund der Pandemie nur digital umgesetzt werden konnte, findet der Wettbewerb nun erstmals 

wieder in Präsenz statt. 120 junge Forscherinnen und Forscher von Schulen und Ausbildungsbetrieben  

aus ganz Niederbayern präsentieren heuer 72 Projekte. Patenunternehmen des Wettbewerbs 

sind die ZF Friedrichshafen AG, die Thyracont Vacuum Instruments GmbH und die Micro-Epsilon  

Messtechnik GmbH & Co. KG.

Unter dem Motto „Mach Ideen groß!“ startet „Jugend forscht“ mit bundesweit 5.156 angemeldeten 

Projekten von rund 3.900 Teilnehmerinnen und 5.500 Teilnehmern in die erste Wettbewerbsrunde 

nach der Pandemie. Damit ist „Jugend forscht“ auch weiterhin der größte europäische Nachwuchs-

wettbewerb im Bereich Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik (MINT). 

AM 10. MÄRZ FÜR ALLE ZU BESTAUNEN

Die Bewertung der ausgestellten Arbeiten erfolgt durch fachkundige Jurorinnen und Juroren aus 

Wirtschaft, Hochschulen und Schulen. Nach erfolgter Begutachtung der Projekte durch die Jury  

können die Arbeiten am 10. März von 14.00 bis 16.00 Uhr im Foyer des Audimax-Gebäudes der  

Universität Passau (Innstraße 31) auch von der Öffentlichkeit bestaunt werden. Anschließend werden 

die Sieger gekürt. „Für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ist es natürlich ein besonderes Highlight, 

endlich wieder das einmalige Ambiente und freundschaftliche Miteinander des Präsenzwettbewerbs 

erleben zu dürfen. Nach oft monatelanger Projektarbeit erhoffen sich die jungen Leute natürlich auch 

eine möglichst gute Platzierung“, meint der Wettbewerbsleiter Dr. Andreas Kämmerer.

Die Projekte reichen in diesem Jahr von Untersuchungen zum Energiegewinn aus häuslichem  

Abwasser über Messungen der Wärmeleitfähigkeit unterschiedlicher Stoffe und deren Eignung als 

Dämm-Material bis hin zum vollautomatischen Kundenzählsystem mittels Ultraschallsensoren 

und zur Säuberung von mineralölverschmutztem Wasser. Bei vielen Projekten stehen die Themen  

Nachhaltigkeit, Klima- und Umweltschutz im Fokus der jungen Talente.

SIEGERN WINKEN ATTRAKTIVE PREISE

Siegreiche Spitzenprojekte qualifizieren sich für die Landeswettbewerbe „Jugend forscht“ und  

„Schüler experimentieren“ Ende März 2023 in Vilsbiburg und Regensburg. Den Abschluss bildet  

das Mitte Mai in Bremen stattfindende Bundesfinale. Den Gewinnern des Niederbayerischen  

Regionalwettbewerbs winken außerdem attraktive Sonderpreise, zum Beispiel in Form spezieller  

Industriepraktika. Diese ermöglichen einen vertieften Einblick in die industrielle Forschung und  

Entwicklung und sind daher bei den Teilnehmern sehr begehrt. Doch auch für die Schulen lohnt sich das  

Mitmachen: Dank des großzügigen Sponsorings lokaler Wirtschaftsunternehmen werden beim  

Regionalentscheid in Passau auch die Schulen mit einem Geldpreis prämiert, die beim Wettbewerb 

besonders erfolgreich abschneiden.

Sind gespannt auf die spannenden Projekte der Jungtüftlerinnen und 
-tüftler beim Regionalwettbewerb von „Jugend forscht“ in Passau: 

(v.l.) ZF-Ausbildungsleiter Roland Biebl, Wettbewerbsleiter Dr. Andreas 
Kämmerer, Dr. Alexander Wisspeintner, Geschäftsführer von Micro-Ep-
silon Messtechnik, ZF-Personalleiter Markus Streibl und Frank Salzber-

ger, Geschäftsführer Thyracont Vacuum Instruments GmbH. 

Das Kulturbüro im Palais im Stadtpark in Deg-

gendorf schreibt heuer bereits zum 9. Mal seinen  

Kinder- und Jugend-Kunstwettbewerb aus. Die-

ses Jahr geht es um das Thema „Wasser – Quell 

des Lebens“. Die künstlerische Auseinander-

9. KINDER- UND JUGEND- 
KUNSTWETTBEWERB 

setzung mit dem Thema soll für den Wert des 

Wassers sensibilisieren: Ohne Wasser gibt es kein 

Leben auf der Erde, es ist unser aller Lebenselixier 

und zugleich Lebensraum für viele Lebewesen.  

Junge Künstlerinnen und Künstler der 1. bis 

13. Klasse sind nun dazu eingeladen, Wasser  

in seinen vielfältigen Erscheinungsformen und  

Bedeutungsebenen in einem Bild festzuhalten. 

Gestalterisch könnten beispielsweise die Themen  

Wasser als Lebensraum oder die zerstörende 

Kraft des Wassers bearbeitet werden. Die Wettbe

werbsbeiträge können privat oder im Rahmen des 

Schulunterrichts entstehen.

Den Download 

der Ausschreibung 

des 9. Kinder- und 

Jugend-Kunst-

wettbewerbs des 

Kulturbüros Palais 

im Stadtpark 2023 

finden Sie hier: 

ABGABESCHLUSS IST DER  
2. MAI 2023.

Die prämierten Arbeiten werden  

in der Klinik Angermühle  

in einer Ausstellung  

vom 12. Mai bis zum 6. Juli 2023  

der Öffentlichkeit präsentiert.

Die Preisverleihung findet  

anlässlich der Ausstellungseröffnung  

am 12. Mai 2023 um 17.00 Uhr  

im Georg-Haberl-Saal statt.
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Liebe Leserinnen und Leser,

Eine besondere Aktion hat sich Dirndl- 

Designerin Sandra Unholzer von UNSA De­

sign in der Theresienstraße einfallen lassen: 

Für alle DIY-Fans hat sie fünf Stoffpakete kre­

iert, aus denen sich tolle Dirndl, Schürzen 

ANNA, MONI, MIA, RESI ODER HEDI? 

PASSAU | NIBELUNGENPLATZ

JEANS & FASHION

Nibelungenplatz  1
94032 Passau

WWW.BIGDANDY.DE 
0851 - 49084302
info@bigdandy.de

Sponsord by 

„Der fliegende Teppich” steht für kurzzeitige 

Veranstaltungsorte in der Passauer Innenstadt, 

die musikalisch und kulturell bespielt werden. 

Die Termine sind gesetzt, aber den Ort gilt es 

zu finden. Dabei wird auf Mundpropaganda 

gesetzt. 

In Kooperation mit der Stadtgärtnerei Passau 

werden an unterschiedlichen Punkten in der 

Innenstadt Wohlfühloasen geschaffen, die die 

Besucher:innen zum Kommen und Bleiben  

animieren sollen. Musik wird einen Platz auf  

dem „fliegenden Teppich” haben, aber auch  

Literatur und die darstellende Kunst. „Wir  

beschreiten mit diesem Format einen völlig 

neuen Weg, der die Innenstadt als Erlebnis- 

raum mit immer neuen Überraschungen 

präsentiert”, verrät Elisabeth Kandlbinder,  

Geschäftsführerin von CMP. „Besonders freut  

uns, dass wir für unser Konzept „Stadt(t)raum  

Passau” Förderzusagen aus dem Pro­

jekt „Innenstadt neu erleben” des Bayeri­

schen Staatsministeriums für Wirtschaft, 

Landesentwicklung und Energie erhalten  

haben.”

DER FLIEGENDE  
TEPPICH

oder Trachtenröcke schneidern lassen. Die 

Pakete haben die klangvollen Namen Anna, 

Moni, Mia, Resi und Hedi und machen einem  

die Entscheidung wirklich nicht einfach. 

Die Stoffpakete sind limitiert, daher heißt es 

CITY MARKETING PASSAU E. V. (CMP)  

LANCIERT EIN NEUES  

VERANSTALTUNGSFORMAT  

IN DER INNENSTADT

FIRMEN- 
FLOHMARKT  
AM 25. MÄRZ

Flohmarktliebhaber und Schnäppchenjäger 

kommen sicherlich auf ihre Kosten, wenn 

die Geschäfte der Passauer Innenstadt an 

diesem Tag ihre Tische und Kleiderständer 

mit reduzierter Ware aufbauen. Die Idee bei 

der Einführung war, dass neben reduzier­

ter Ware auch Dekoelemente, ausgediente 

Warenträger und Fundstücke aus Keller und 

Dachboden angeboten werden. 

Der Firmenflohmarkt findet zu  

den üblichen Öffnungszeiten statt.

schnell sein! Und wer noch nicht genug von 

wunderbaren Stoffen hat, kann beim ersten 

Online-Stoffverkauf zudem hochwertige  

Meterware ergattern! Schneiderherz, was 

willst du mehr?

AN FOLGENDEN TERMINEN  

IST DER FLIEGENDE TEPPICH  

IN PASSAU ZU ENTDECKEN:

5. Mai, 19. Mai,  

2. Juni, 16. Juni,  

14. Juli, 28. Juli,  

11. August, 25. August  

und 22. September

FRÜHLINGS-BEWEGUNG IN DER 
STADTGALERIE PASSAU

Ab Mitte März hält der Frühling wieder 

Einzug in die STADTGALERIE Passau, dies-

mal es geht raus in die Natur! Die kühlen 

Temperaturen und der Schnee gehören nun 

endlich der Vergangenheit an!

Ob es eine rasante Mountainbikefahrt im 

Grünen wird, eine erholsame Yogastunde 

oder doch ein Golfspiel unter Freunden, 

lassen Sie sich von der Bepflanzung in der 

STADTGALERIE inspirieren und entdecken 

Sie zahlreiche Bewegungsmöglichkeiten in 

der Natur. Die passende Ausrüstung dafür 

halten die zahlreichen Sport- und Outdoor 

Anbieter bereit. Wer lieber in den frischesten 

und neuesten Looks über die Innpromenade 

flaniert, wird garantiert auch bei den Mode­

experten in der STADTGALERIE fündig!

Finden Sie unter www.stadtgalerie-passau.de  

immer die neusten Angebote und Veranstal­

tungen – reinschauen lohnt sich!

Die STADTGALERIE ist immer von Montag bis 

Samstag von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr für Sie 

geöffnet

2 0  | P A S S A U  I N N E N

meistens kommt irgendwann im 

Februar der Zeitpunkt, wo man sich 

plötzlich ganz schnell den Frühling 

her wünscht. Man hat keine Lust mehr 

auf kalte Finger, Schneematsch- 

reste und Nebel und sehnt die ersten 

wärmenden Sonnenstrahlen, das 

erste Eis, die bunten Frühlingsblüher 

herbei. 

Uns geht es gerade so, denn wir 

freuen uns auf dieses Jahr mit all den 

verschiedenen Veranstaltungen und 

können es kaum erwarten, endlich zu 

starten. Traditionell ist der Frühlings­

markt am 16.4. der Startschuss für 

unsere Saison, zuvor findet aber noch 

der Firmenflohmarkt am 25.3. statt. 

Und dann starten im Mai unsere  

Mini-Konzerte auf dem „Fliegenden 

Teppich“ – auf diese Eventreihe freu­

en wir uns ganz besonders, denn 

jeder Termin bietet eine neue Über­

raschung. Freuen Sie sich mit uns 

und kommen Sie noch gut durch den 

Rest-Winter! 

Mit den besten Grüßen

Ihre Elisabeth Kandlbinder
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... einfach OK !

Mit freundlicher Unterstützung von

320 JAHRE SCHULPFLICHT IN ORTENBURG

Vor 320 Jahren, am 27. Januar 1703, hat Gräfin Amalia Regina (1663-1709) in der evangelisch-lutherischen Reichsgrafschaft Ortenburg eine Schul-

ordnung erlassen, um das seit der Reformation im Jahre 1563 bestehende Schulwesen zu verbessern. Die wichtigsten Grundpfeiler der Schulreform 

waren die streng überwachte Schulpflicht für Jungen und Mädchen, Kontrolle der Leistungen der Schulkinder in den religiösen Unterrichtsfächern, 

in Lesen, Schreiben und sogar Rechnen, die feierliche Konfirmation von der Gemeinde und die finanzielle Unterstützung armer Schulkinder.

TERMINE  
MÄRZ/APRIL 2023 

FR | 10. MÄRZ | 18 UHR 

DIE KUNST IM HIER UND JETZT ZU SEIN 

Kraft und Leichtigkeit  

für den Alltag schöpfen – Resilienz stärken

DI | 14. MÄRZ | 19 UHR 

Vortrag von Dr. Herbert Wurster:  

DIE ÖSTERR. GRAFSCHAFT NEUBURG  

UND DIE STAATLICHE ENTWICKLUNG  

IN OSTBAYERN

GRÄFINNENZIMMER  

SCHLOSS ORTENBURG

SA | 18. MÄRZ | 18 UHR

Workshop 

NEUE KRAFT SCHÖPFEN – FRAUSEIN 

GRÄFINNENZIMMER  

SCHLOSS ORTENBURG

FR | 31. MÄRZ | 19 UHR

VERNISSAGE UND AUSSTELLUNG  

FRANZ FUSSEDER

RATHAUS ORTENBURG

SA | 1. APRIL | 15 UHR

Kleines Sammareier  

Stabpuppentheater  

DER ZAUBERSPRUCH

GRÄFINNENZIMMER  

SCHLOSS ORTENBURG

SA | 1. APRIL | 20 UHR 

Kabarett mit Beppo Calzone  

„LOCKER GEHT LOCKER!“

WEIHERHAUSTHEATER

Nähere Informationen auf: 
WWW.LEBEN-IN-ORTENBURG.DE

DIE MITTELSCHULE  
ORTENBURG

Die Mittelschule Ortenburg besuchen derzeit 108 

Schülerinnen und Schüler. Durch kleine Klassen­

stärken, Klassenlehrerprinzip, moderne Medien­

ausstattung (jedes Klassenzimmer ist mit Beamer, 

Dokumentenkamera und Laptop mit Internet­

zugang ausgestattet) und schuleigene Unterstüt­

zungssysteme wie einen Schulsozialarbeiter oder 

das Angebot der offenen Ganztagsbetreuung 

finden die Schülerinnen und Schüler beste Lern- 

und Arbeitsbedingungen an der Schule vor. Dies 

ist auch bei der Vermittlung der Schwerpunkte 

der Mittelschule – Stark im Wissen, Stark für den 

Beruf, Stark in der Person – in Zusammenarbeit 

mit der Verbundschule MS Aidenbach (M-Zweig, 

Ganztagesklassen) von großem Vorteil. Ein 

wichtiges Anliegen ist es, jedes Kind und jeden 

Jugendlichen seinen Stärken entsprechend 

zu fördern und angemessen zu unterstützen.  

Besonderes Augenmerk legt die Mittelschule  

Ortenburg auf den Bereich der Berufsorientierung 

und arbeitet dabei eng mit den heimischen Be­

trieben, dem Bildungs- und Servicezentrum (ebiz)  

in Passau und der Arbeitsagentur zusammen. 

DIE COLUMBA-NEEF- 
REALSCHULE

Die Columba Neef-Realschule in Neustift  

ist eine staatlich-anerkannte Realschule für 

Mädchen in der Trägerschaft der Benediktiner­

innen der Anbetung. Die überschaubare Schü­

lerzahl ermöglicht es, jedes Mädchen in ihrer 

Einmaligkeit zu sehen, und in ihrer Persönlich­

keitsentwicklung zu fördern und für das Leben 

stark und selbstbewusst zu machen. Die Schule 

bietet drei Wahlpflichtfächergruppen (BWR, F, 

E/G) sowie eine gebundene und offene Ganz­

tagsbetreuung an. Die Schule ist digital bestens 

gerüstet und bietet zusätzlich viele MINT-, 

Sport- und Kreativangebote. Alle interessier­

ten Eltern und Schülerinnen sind zum Tag der 

offenen Tür am Freitag, den 17. März 2023, von  

14 bis 18 Uhr, herzlich eingeladen. Umfang­

reiche Informationen findet man auch unter  

www.columba-neef-realschule.de sowie auf 

allen Social-Media-Kanälen der Realschule.

DIE EVANGELISCHE  
REALSCHULE ORTENBURG
Im Herzen evangelisch, doch offen für alle ist 

die Evangelische Realschule Ortenburg. Sie ist 

eine kirchliche, anerkannte Schule, die nicht 

nur evangelische Schülerinnen und Schüler 

aufnimmt, sondern auch offen ist für andere. 

Es ist der Schule ein wichtiges Anliegen, die 

jungen Menschen mit ihren unterschiedlichen 

Neigungen und Interessen auf das Leben vor­

zubereiten. Unter anderem durch das Lernzen­

trum, das zum offenen Ganztag gehört. Dort 

können sie Unterstützung durch Lehrer und  

Erzieher bei den Hausaufgaben oder beim  

Lernen und der Vorbereitung auf ihre Schul­

aufgaben erhalten. Die Schule bietet die Wahl­

pflichtfächergruppe BWR (II), Französisch (IIIa) 

und Kunst (IIIb) an. Alle interessierten Eltern und 

Schüler sind zu individuellen Besichtigungster­

minen eingeladen; telefonische Anmeldung ab 

sofort unter info@realschule-ortenburg.de. 

Mehr Informationen gibt es online auf  

www.realschule-ortenburg.de, des Weiteren 

auf Facebook „Evangelische Realschule Orten­

burg mit Internat“ oder auf Instagram.

MEHR ZU
MARIO GÖTZ

AKRIBIE FÜR DEN 
PERFEKTEN TON

Die Gitarre muss sich anschmiegen als wäre 

sie ein Teil des Körpers. Kein Gegenstand. Kein 

Fremdkörper. Schlägt man dann die Saiten an, 

so spürt man die Schwingungen, fühlt man den 

Klang, nimmt ihn auf über jede Pore. Erlebt ihn 

mit allen Sinnen. Genau so muss es sich anfüh­

len, wenn man auf der perfekten Gitarre spielt. 

Das ist der Anspruch von Mario Götz, Gitarren­

bauer und Musiker aus Passau. Wenn er in seiner 

Manufaktur „Treibholz“ in der Theresienstraße 

erzählt, dann wird schnell klar: Hier überträgt 

jemand seine Leidenschaft für Musik in jede 

Holzfaser des Instruments. Seit 25 Jahren baut 

und repariert Mario Götz Zupfinstrumente. 

„Akustikgitarren, E-Gitarren, Bässe, Mandoli­

nen, Bouzoukis“, zählt der 46-Jährige auf. Au­

ßerdem ist er Fachmann für Tonabnehmer.

DIE GITARRE AUF DEN 
LEIB GESCHNEIDERT

Die Musikerszene aus Passau und weit darüber 

hinaus schätzt seine Akribie. „Der Gitarrist ist 

meist auf der Suche nach seinem Ton“, sagt 

Mario Götz. Bei dieser Suche hilft er.  Viele 

Kunden bringen ihre Gitarre zum Reparieren 

oder Optimieren. „Ich lasse die Leute dann 

erstmal vorspielen“, sagt er. Danach prüft er 

den Aufbau der Gitarre. Er nimmt eine E-Gi­

tarre von der Wand seiner kleinen Werkstatt.  

„Ich schaue mir an: Wie ist der hier gebogen?“, 

sagt er und streicht über den Gitarrenhals. 

Seine Finger bewegen sich über das Griffbrett: 

„Kann ich vernünftig greifen? Ist der Abstand 

zum Körper zu groß?“ Und dann ist da noch 

der Charakter des Spielenden. „Sitzt vor mir 

eine Metal-Gitarristin oder ein filigraner  

Zupfer? Die Gitarre muss quasi auf den Leib 

geschneidert sein“, sagt Mario Götz. 

Im Januar 2018 ist der gebürtige Passauer mit 

seinem Equipment in den kleinen Laden seitlich 

der Fußgängerzone gezogen. Zuvor hatte er 

seine Kundschaft zu Hause empfangen. „Hier 

hat das mehr Struktur, die Leute haben eine 

Die Reihe „Mehr als nur drei Flüsse – Passau höchstpersönlich“ portraitiert Menschen, die das Leben zwischen atemberaubend schönen Altstadtgassen

und jahrhundertealten Bauten, entlang von grünen Flussufern und belebten Einkaufsstraßen prägen, die Liebe und Herzblut in ihre Tätigkeiten stecken und damit der DREI_FLÜSSE_STADT

ihr unvergleichliches Lebensgefühl verleihen. In dieser Geschichte: Gitarrenbauer Mario Götz.

MEHR ALS NUR DREI FLÜSSE
MARIO GÖTZ

feste Anlaufstelle“, sagt er. Sein Schaufenster, 

durch das man ihn direkt an der Werkbank sit­

zen sieht, ist ein Hingucker. Alle paar Minuten 

bleiben Menschen davor stehen. Ein Bub be­

wundert eine himmelblaue Gitarre, die ausge­

stellt ist.

GITARRIST, MUSIKER – 
AUTODIDAKT

Auch Mario Götz war jung, als er das Gitarre 

spielen lernte – bzw. es sich selbst beibrachte. 

„Ich habe Schallplatten gehört und versucht, 

die Akkorde nachzuspielen“, erzählt er. Zuerst 

auf der Akustikgitarre, bald auf der E-Gitarre. 

Da war er 15 Jahre alt und „Metallica und Guns 

n’Roses haben mich inspiriert.“ Von den ers­

ten Lohntüten, die er sich neben der Schule 

verdiente, kaufte er sich eine E-Gitarre. Mario 

Götz spielte bald darauf in der Schülerband. Bis 

heute ist er aktiver Musiker: Seit 2012 ist er Teil 

des Musikkabarett-Duos „Saitenscheitel“. Mit 

der Band „Jump“ spielt er auf Hochzeiten und 

Festen. 

Wer sich seine Gitarre komplett anfertigen lässt 

von Mario Götz, der bekommt ein akribisch 

angepasstes Einzelstück. Sein Markenzeichen: 

ein individuell gestalteter, in der Innenseite des 

Halses eingelassener runder Button. Für die In­

strumente verbaut er Holz von Erle und Esche, 

„oder von Mahagoni, Ahorn, Walnuss“, zählt er 

auf. Er greift sich wieder ein Stück aus der Werk­

statt. Schwarze Spuren durchziehen das Holz 

der Gitarre: „Die stammen von einem Blitzein­

schlag im Baum.“ Der Gitarrenhals ist so glatt, 

„dass man ihn einfach immer wieder anfassen 

muss“, schwärmt Mario Götz. Er nimmt ein paar 

Tropfen aus einem Fläschchen und reibt das 

Holz damit ein. Es duftet. „Limonenöl“, erklärt 

er und schwärmt: „Wahnsinn, wie die Mase­

rung jetzt changiert.“ Zu jedem Teil, an dem er 

lange arbeitet, baut er eine Beziehung auf, gibt 

den Instrumenten Namen. Es wundert einen 

fast, dass er nur sieben eigene Gitarren besitzt.  

„Es waren mal 35“, sagt Mario Götz. „Sieben  

reichen. Aber darunter geht es auch nicht.“  

Fotos: Elena Prenaj
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Die Ausstellung des Bayerischen Landtags 

zeigt eine Reise durch die Demokratiege-

schichte Bayerns.

Schon lange bevor Bayern ein Freistaat wur­

de, begann vielerorts ein Ringen um politi­

sche Teilhabe und Selbstbestimmung. Von 

Bauernaufständen im frühen 16. Jahrhundert 

über die großen Revolutionen bis hin zu zivil­

gesellschaftlichem Engagement der jüngeren 

Vergangenheit – in ganz Bayern gab es über 

die Jahrhunderte hinweg bedeutende Ent­

wicklungsschritte der Demokratie.

Die Ausstellung „Orte der Demokratie in  

Bayern“ des Bayerischen Landtags beleuchtet 

in einem einzigartigen Streifzug insgesamt 

dreizehn ausgewählte Orte im ganzen Frei­

staat und würdigt ihre wichtigen Beiträge zur 

Entwicklung der freiheitlich-demokratischen 

Grundordnung. Im Rahmen der Würdigung 

von Vilshofen an der Donau als „Ort der De­

mokratie in Bayern“ kommt die Ausstellung 

auch in die Rathausgalerie nach Vilshofen.

Vilshofen ist als „Geburtsort“ des Politischen 

Aschermittwochs fester Bestandteil, als Ort 

der Demokratie, der sich von einem lokalen 

Ereignis über die Zeit zu einem politischen 

Schlagabtausch und Medienevent mit landes- 

und bundesweiter Ausstrahlung gewandelt  

hat.

Im ehemaligen Gär- und Lagerkeller der  

Brauerei Wieninger wird die seit 700 Jahren 

dokumentierte Brauereigeschichte der Stadt 

wieder lebendig gemacht. Der Gewölbekeller 

bietet eine beeindruckende Kulisse, um die 

reiche Bierkulturgeschichte der Donaustadt zu 

erleben. Die Wirtshauskultur in ihren vielen Fa­

cetten, alles rund ums Bier von den Rohstoffen 

bis zur Vermarktung und natürlich der Pilserfin­

der Joseph Groll werden erfahrbar gemacht.

Der Braumeister Joseph Groll aus Vilshofen an 

der Donau ging 1842 nach Pilsen, um im neuen 

Bürgerlichen Brauhaus zum ersten Mal „Pils“ zu 

brauen. Das Bier kennt mittlerweile jeder, sein 

Schöpfer blieb lange Zeit eher unbekannt. Ein 

Besuch in der BierUnterwelt in Vilshofen an 

der Donau, der Heimat von Pilserfinder Joseph 

Groll, schließt diese Wissenslücke auf anschau­

liche Weise.

Als Highlight der BierUnterwelten gilt ein in 

Vergessenheit geratener, in Gneisgestein ge­

schlagener 90 Meter langer mittelalterlicher 

Gang, der tief unter der Bürg bis zu mächtigen 

Sommerkellern führt.

ÚJEDEN SAMSTAG | 14 – 17 UHR 
Im Eintritt sind eine BierProbe  

und ein BierSouvenir inkludiert. 

BIERUNTERWELTENORTE DER DEMOKRATIE IN BAYERN 

Zu insgesamt acht Stationen führt der Stadt­

spaziergang, der in Kombination mit den  

BierUnterwelten angeboten wird. Die Route  

führt durch die Altstadt unter anderem zu 

Grolls Geburts- und Sterbehaus, seinem ersten  

eigenem Heim in der Vilsvorstadt sowie zur 

Grollkapelle in der Kreppe.

ÚJEDEN 1. SONNTAG IM MONAT | 15 UHR 
Treffpunkt: Litfaßsäule am Stadtplatz 

STADTSPAZIERGANG „AUF DEN SPUREN VON JOSEPH GROLL“  
MIT DEN BIERUNTERWELTEN

Mit freundlicher Unterstützung von 

RATHAUSGALERIE

STADTPLATZ 27 | VILSHOFEN AN DER DONAU

10. MÄRZ - 8. APRIL 2023

DO - SO | 14 - 18 UHR 

www.orte-der-demokratie.bayern/orte/vilshofen

FREUNDSCHAFT IN DER COMIC-KUNST

PROGRAMMAUSWAHL MÄRZ 2023 IN DEN MUSIKHÄUSERN 

UNTERWEGS  
Operette nach Offenbachs „Nummer 66“  
und „Die elektromagnetische Gesangsstunde“ 
1. März

CATCH ME IF YOU CAN 
Das Musical zum Film 
12., 13. und 31. März 

DORNRÖSCHEN 
Tanzstück nach einer Neuinterpretation  
von Kaydanovskiy 
3. und 24. März

Ú www.landestheater-linz.at 
MUSIKTHEATER LINZ

Ú www.posthof.at 
POSTHOF LINZ

KABARETT: EVA MARIA MAROLD 
Über die Vielseitigkeit der Desinteresse 
7. März 

KONZERT: SILBERMOND 
Die bekannte deutsche Band  
mit ihrer neuen Single „Auf, Auf“ 
8. März 

KONZERT: FABIAN WEGERER
Der gebürtige Linzer singt einen Mix  
aus Hip Hop und Rap 
31. März

Ú www.brucknerhaus.at
BRUCKNERHAUS LINZ

#DREI:TANZ-KONZERTREIHE 
Konzert mit dem Bruckner Orchester Linz 
16. März 

KLAVIER: ELISABETH LEONSKAJA 
Ein Abend mit Werken von Brahms  
und Schönberg 
23. März  

JAZZ: BERTAULT & HELBOCK 
Das dynamische Duo am Klavier  
und mit französischem Gesang 
29. März

Das Linzer „Next-Comic-Festival” zeigt von 17. bis 25. März wieder eine einzigartige Vielfalt an Zeichnungen, Filmen, Fotografie, Literatur  

sowie Musik und zählt damit zu den wichtigsten deutschsprachigen Comic-Festivals. Dieses Jahr widmen sich die Geschichten und Zeichnungen 

dem Thema Freundschaft. Mehr als 100 Kunstschaffende zeigen neue, besondere, distanzierte und auch tiefe Beziehungen in Comics. 

www.nextcomic.org
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NATUR ERFAHREN

HISTORISCHES FREILICHTSPIEL  
LIEBER BAIRISCH STERBEN… 

AIDENBACH 1706

PREMIERE

FR | 14. JULI 2023

WEITERE SPIELTERMINE

SA | 15. JULI 2023

FR | 21. JULI 203

SA | 22. JULI 2023

BEGINN JEWEILS 20:45 UHR

DER HANDWERKER- UND BAUERMARKT  

ÖFFNET AN DEN SPIELTAGEN UM 19 UHR 

TICKETS

online:

https://aidenbach.reservix.de

TICKET-HOTLINE

+49 (0) 761 888 499 99

von 6 bis 22 Uhr  

(auch an Wochenenden und Feiertagen)

KARTENVORVERKAUF IM RATHAUS

MO – FR | 8 – 12 UHR

MO & DO | 13 – 16 UHR

Der 1857 als „Naturhistorischer Verein" gegrün­

dete Naturwissenschaftliche Verein Passau  

e. V. (NVPA) ist auch noch nach eineinhalb 

Jahrhunderten ein Forum für all jene Perso­

nen, besonders aus dem Großraum Passau, 

für die Natur nicht nur Kulisse ist, sondern  

die das Bedürfnis haben, möglichst viel  

von ihr zu entdecken und wahrzunehmen,  

zu erkennen und zu begreifen. Dabei geht es 

DAS PROGRAMM IM MÄRZ UND APRIL:

VORTRAG: TOTHOLZ IST LEBEN –  

ÜBER DIE BEDEUTUNG VON TOTHOLZ  

IM WALD UND IN DER FELDFLUR

Der Referent Sebastian Zoder aus  

Ortenburg erklärt im Rahmen dieser 

Gemeinschaftsveranstaltung mit  

dem Haus am Strom und dem  

Bayerischen Naturschutzfonds, warum  

viele Organismen auf Totholz  

angewiesen sind.

DO | 9. MÄRZ | 19 UHR

CAFÉ MUSEUM PASSAU

VORTRAG: AKTUELLES AUS DER  

BOTANISCHEN DURCHFORSCHUNG  

DES PASSAUER RAUMS

Seit 2008 kartiert der Naturwissenschaft­

liche Verein systematisch die Flora des 

Raumes mit den Eckpunkten Niederalteich, 

Dreisessel und Simbach a. Inn. Der Referent 

Dr. Willy Zahlheimer aus Passau berichtet 

über den aktuellen Stand, Neufunde und 

Erkenntnisse der letzten Kartiersaison.

DO | 30. MÄRZ | 19 UHR

CAFÉ MUSEUM PASSAU

VORTRAG: DAS VERSCHWINDEN  

DER INSEKTEN… UND WAS  

WIR DAGEGEN TUN KÖNNEN

Der Schmetterlingsspezialist Walter Sage  

aus Kirchdorf am Inn berichtet in dieser 

Gemeinschaftsveranstaltung mit dem  

Haus am Strom über die Hintergründe  

des Insektensterbens und bringt dazu  

auch regionale Bezüge.

DO | 13. APRIL | 19 UHR

CAFÉ MUSEUM PASSAU

EXKURSION: DIE MOOSFLORA 

IM ILZTAL

Bevor einige Moose ins sommerliche  

Dormanzstadium gehen, will Martin Mall  

aus Passau Interessierten die Moose  

insbesondere in den Auebereichen  

der Ilz vor Augen führen.

SO | 16. APRIL | 14 UHR

GASTHOF TRIFTSPERRE

INFOS ZUM VEREIN UND  

ZU DEN VERANSTALTUNGEN UNTER 

www.nvpa.de 

schwerpunktmäßig um die ganze Bandbreite 

dessen, was heute als Naturkunde bezeich­

net wird, so die Beschäftigung mit Vegeta­

tion, Flora und Fauna, mit Landschafts- und  

Gewässerkunde, Geologie und Astronomie. 

Mit einer Reihe öffentlicher Vorträge und  

Exkursionen will der Verein sein Wissen an  

alle Interessierten weitergeben.

Das Historische Freilichtspiel im Markt  

Aidenbach greift die Stimmung der Zeit des 

Volksaufstandes auf, die Entwicklung des  

Aufruhrs in der Bevölkerung und das  

tragische Ende. Beeindruckend inszeniert  

und mit Begeisterung von Laiendarstellern  

verkörpert, kann man diese Episode der  

bayerischen Geschichte realitätsnah erle­

ben. Massenszenen mit Pferden, Feuer und  

Pulverdampf, charismatische Schauspieler 

und die Szenerie mit Lichteffekten untermalt, 

ist dieses Festspiel ein mitreißendes Erlebnis  

für Jung und Alt.

HISTORISCHER  

HANDWERKER- UND 

BAUERNMARKT

Vor jeder Aufführung des Festspiels stimmt  

ein buntes Handwerker- und Bauernmarkt­

treiben die Besucher auf das 18. Jahrhundert 

ein. Es tummeln sich Bauern und Bäuerinnen 

mit allerlei Leckereien, Handwerker mit ihren 

Fertigkeiten von anno dazumal und Gaukler 

auf dem Freilichtspielgelände. Die histori­

schen Kostüme, Düfte und Eindrücke lassen die  

Besucher in einer Zeit von vor über 300 Jahren 

wandeln, bis der Markt fließend ins Festspiel 

übergeht.

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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INNVIERTLER 
BIERMÄRZ

S´INNVIERTEL Tourismus 

Thermenplatz 2 | A - 4943 Geinberg oder  

Stelzhamerplatz 2 | A - 4910 Ried i. I. 

Tel. +43 (0) 7723 85 550 

info@innviertel-tourismus.at 

innviertel-tourismus.at

Das ganze Jahr über lädt die Urlaubs­

region S’INNVIERTEL zu sportlicher 

Betätigung ein. Von verschiedenen 

Team-Läufen über den Zweibrückenlauf 

bis zum Silvesterlauf und dem Kinder­

lauf am 25. März ist für alle Alters- und  

Leistungsklassen der passende Wett­

kampf dabei. 

26.03.2023 | Löffler Messe Lauf Ried

29.04.2023 | �Mattighofner Sparkassen

lauf

16.06.2023 | 2-er Teamstundenlauf Ried

25.06.2023 | Subener Lindetwaldlauf

19.08.2023 | �Rieder WEBERZEILE 

Stadtlauf

09.09.2023 | �Zweibrückenlauf  

Wernstein Neuburg am Inn

01.10.2023 | �Schlösser Lauf Mining 

und Innviertler Raiffeisen 

Halbmarathon

29.10.2023 | �Herbst-Rosen-Trophy 

Lengau

12.11.2023 | Therme Geinberg Lauf

31.12.2023 | �Silvesterlauf Aurolzmünster

I N N V I E R T E L 

11.-12. März 2023: 

„MESSE Trio“ bestehend aus den bestens etab­

lierten Formaten GUTEN APPETIT (OÖ's größte  

Genussmesse), 50 PLUS (OÖ's führende  

Messe für die beste Zeit deines Lebens) & 

FAMILIEN-GLÜCK (Messe für die ganze Familie) 

24.-26. März 2023: 

SPORTMESSE für Fitness, Outdoor & Bewe­

gung

Alle Termine unter  

innviertel-tourismus.at 

ALTBEKANNTER TUMMELPLATZ –  

MESSE RIED

Vor mehr als 150 Jahren fand das „Erste 

landwirtschaftliche Ausstellungsfest“ statt. 

Am Grundgedanken hat sich wenig ge­

ändert. Allerhöchstens die Dimension der 

Messe Ried ist spektakulärer geworden. 

Die ganzjährigen Fachmessen ziehen ein 

breites Publikum aus dem In- und Ausland 

ins Innviertel. 2023 findet wieder die große 

Landwirtschaftsmesse samt Volksfest Ende 

August/Anfang September in Ried im Inn­

kreis statt. 

MESSE FRÜHLING
Der März im SPA Resort Geinberg steht ganz im 

Zeichen des Bieres. Freuen Sie sich darauf, das 

flüssige Gold in all seinen Facetten kennenzuler­

nen und genießen Sie zahlreiche Extras – wie den 

exklusiven Sauna-Aufguss „Aroma & Bier”oder eine 

Bierbegleitung zum 5-Gang Genießermenü. Hier 

sind Erholung und Genuss einfach unzertrennlich. 

ab 2 Nächte pro Person ab € 339,00  

(buchbar 1.-31. März 2023)

INFORMATIONEN & BUCHUNG:

SPA Resort Geinberg

Thermenallee 1 I A-4943 Geinberg

Tel. +43 (0) 7723 8501 3017 | therme-geinberg.at

reservierung@therme-geinberg.at

BIERMÄRZ-SPECIAL 
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EINEN GANZEN MONAT LANG DREHT SICH AUCH IN DER URLAUBSREGION S'INNVIERTEL ALLES UM DEN EDLEN GERSTENSAFT –  

SPEZIELLE BIERMENÜS IN URIGEN GASTHÄUSERN, VERKOSTUNGEN IN GÄRKELLERN, BRAUEREIFÜHRUNGEN, BRAUSEMINARE, BIERBUMMEL  

UND ZÜNFTIGE BRAUCHTUMSVERANSTALTUNGEN INKLUSIVE. 

NEUGIERIG  
GEWORDEN? 

Hier geht's zum  

Biermärz-Programm  

und vielen Schaum- 

Geschichtln:
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Der Verein „wild&weiblich - Unterneh-

merinnen im Dreiländereck Bayern-Böh-

men-Oberösterreich e. V.“ wurde 2005 in 

Grafenau gegründet. Die 19. Mitgliederver-

sammlung fand in Schönberg statt, im Best 

Western Hotel Antoniushof des Vereinsmit-

glieds Tamara Posch.

Nach der Begrüßung fasste die Ver-

einsvorsitzende Roswitha Prasser in 

einem Rückblick die Veranstaltungen 

des Vereinsjahrs 2022 zusammen. Die 

Schriftführerin Cornelia Andrös infor-

mierte über die Vorstandssitzungen 

und die Mitgliederentwicklung, die sich  

von 41 Personen zu  Jahresbeginn 2022 

auf 41 Mitglieder zum 31. Dezember 2022 

mit zwei Austritten und Neuzugängen sta-

bil hielt. Der detaillierte Kassenbericht der 

Schatzmeisterin Bettina Steglich wurde von 

den beiden Kassenprüferinnen Ulrike Bau-

er und Alexandra Horsch geprüft und war 

ohne Beanstandungen. Sie empfahlen der 

Versammlung deshalb auch die Entlastung 

der Vorstandschaft, die einstimmig von den 

anwesenden 26 Mitgliedern erfolgte.

Dann standen die Wahlen auf der Tages-

ordnung. Einstimmig und im 18. Vereinsjahr 

bereits zum zehnten Mal in Folge wurde die  

amtierende Vorsitzende Roswitha Prasser, 

Inhaberin einer Werbe- und Presseagentur, 

aus Grafenau in ihrem Amt bestätigt. Ihre 

Wiederwahl wurde mit großem Applaus der 

Versammlung und Worten des tiefen Dan-

kes von der stellvertretenden Vorsitzenden 

Tamara Posch bestärkt. Prasser bedankte 

sich bei der Versammlung für das unge-

brochene Vertrauen. „Es ist mir eine Ehre 

und Motivation zugleich, dass ich dieses 

grandiose Unternehmerinnen-Netzwerk 

schon so lange federführend vertreten darf. 

Haydn aus Röhrnbach, Lioba Siemers aus 

Kirchdorf im Wald, Dr. med. Gabriele Kraus-

Primbs aus Perlesreut, Rosemarie Weber 

und Alexandra Horsch aus Passau, Marion 

Waldhauser-Hasbach aus Grafenau und 

Dagmar Isabell Schmidbauer aus Windorf. 

Nach den Wahlen informierte Prasser die 

Versammlung über das neue und abwechs-

lungsreiche Vereinsprogramm 2023: 

Am 1. März traf man sich im Atelier der 

Künstlerin Lioba Siemers in Kirchdorf im 

Wald. Am 28. März hält die Allgemeinärztin 

aus Spiegelau, Dr. med. Frauke Haberer,  

einen Vortrag zum Thema „Gesunder 

Darm - gesunder Mensch!?“ im Landho-

tel Postwirt in Rosenau.  Am 19. April geht 

es auf Einladung von MdL Max Gibis nach 

München in den Landtag. Wie man mit 

der richtigen Ernährung seine Leistungsfä-

higkeit möglichst lange aufrecht erhalten 

kann, verrät die Ernährungsberaterin Anja 

„WILD ENTSCHLOSSEN 
MIT WEIBLICHEM CHARME“

DIE MITGLIEDER DES VEREINS WILD & WEIBLICH - UNTERNEHMERINNEN IM DREILÄNDERECK BAYERN-BÖHMEN-OBERÖSTERREICH E.V. 

BESTÄTIGEN IM 18. VEREINSJAHR IHRE GRÜNDUNGSVORSITZENDE ROSWITHA PRASSER BEREITS ZUM ZEHNTEN MAL IN FOLGE

Der neue  wild&weiblich-Vorstand (v.l.): Vorsitzende Roswitha Prasser, die beiden stellvertretenden Vorsitzenden Maria Freund und Manuela Binder, Schatzmeisterin 
Bettina Steglich und Schriftführerin Cornelia Andrös. 

Ich werde mein Amt weiterhin und wie ge-

wohnt mit Herz und Weitblick gerne weiter 

ausführen“. Als Stellvertreterin wurde auch 

Maria Freund, Inhaberin der Freund Trach-

ten & Lederhosen Manufaktur, aus Grafe-

nau erneut bestätigt. Da sich Tamara Posch 

aus beruflichen Gründen nicht mehr zur 

Wahl stellte, wählte die Versammlung als 

neue stellvertretende Vorsitzende einstim-

mig Manuela Binder, Inhaberin Bogenshop 

Binder, aus Neudorf. Einstimmig in ihrem 

Amt bestätigt wurden auch erneut die 

Schriftführerin Cornelia Andrös, Inhaberin 

der Werbeagentur „etwas andrös“, aus Deg-

gendorf und die Schatzmeisterin Bettina 

Steglich, Rechtsanwältin und Steuerberate-

rin, aus Freyung sowie die beiden Kassen-

prüferinnen Ulrike Bauer aus Perlesreut und 

Alexandra Horsch aus Passau.

Der Vorstand wird von folgenden bera-

tenden Mitgliedern unterstützt: Dr. Ursula 

Diepolder aus Schönbrunn am Lusen, Luise 

Schneider in ihrem Vortrag „Anti Aging“ am 

25. April in der Gutsalm am Harlachberg bei 

Bodenmais. Eine exklusive Führung durch 

die traditionsreiche Glashütte Eisch in  

Frauenau mit einem Weinglas-Vergleichs- 

tasting steht am 4. Mai auf dem Programm. 

Ihren eigenen Biercocktail dürfen die Mit-

glieder am 6. Juni im Kanzel-Bräu in Mauth 

kreieren und diesen dann im Gasthaus 

Fuchs mit entsprechender kulinarischer 

Begleitung genießen. Am 29. Juni geht es 

hoch hinaus auf den Geyersberg zu einer 

abendlichen Führung durch die Landes-

gartenschau Freyung und zu einer Einkehr 

im Panoramarestaurant GeYerei. Im Juli 

werden sich die Vereinsmitglieder bei der 

Abschlussveranstaltung der Europäischen 

Wochen Passau treffen, bevor es vom  

25.-27. August nach Linz geht. Über ihr 

Start-Up „HEY YOU“ informiert die Gründe-

rin Verena Ambros die Unternehmerinnen 

im Wirtshaus zum Hafner in Perlesreut am 

9. September.  Über die richtige Unter-

nehmenspräsenz in den sozialen Medien 

berät Cornelia Andrös in Deggendorf am 

10. Oktober. Zum Schluss des Vereinsjahres 

treffen sich die Mitglieder am 14. November 

im „Spatz-Hutdesign Passau“ und werden 

von der rührigen Inhaberin Elisabeth Spatz- 

Distler in die Geheimnisse und Geschich-

ten rund um das Thema Hut eingeweiht, 

bevor es zum Abschluss in das französische 

Bistro „Pappillon Citron“ zum Austausch 

und Kennenlernen bei Quiche und feinen  

Käsesorten  geht.

Mehr unter www.wildundweiblich.com.
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Die Vereinsvorsitzende Roswitha Prasser (Mitte) freut sich über die Unterstützung der beratenden Mitglieder Dr. Ursula Diepolder (v. l.), Luise Haydn, Lioba Siemers, Dr. 
med. Gabriele Kraus-Primbs, Rosemarie Weber, Alexandra Horsch, Marion Waldhauser-Hasbach und Dagmar Isabell Schmidbauer.
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Andrös Cornelia
Büro für Werbegrafik
Donaustraße 19 c
94469 Deggendorf
Tel. 0991 2705857
info@etwas-androes.de
www.etwas-androes.de

Baierl Pamela
Steuerberaterin
Stadtplatz 25
94209 Regen
Tel. 09921 901960
info@kanzlei-baierl.de
www.kanzlei-baierl.de

Bauer Ulrike
Buchhaltungsservice
Lärchenstraße 17
94157 Perlesreut
Tel. 08555 4649
baueru@lfb-bauer.de
www.lfb-bauer.de

Binder Manuela
Bogenshop Binder 
Neudorf 9
94481 Grafenau 
Tel. 08552 973661
manuela@bogenshop-binder.de
www.bogenshop-binder.de

Dankesreiter Barbara
bd Finanzberatung
Residenzplatz 10
94032 Passau
Tel. 0851 96687155
info@barbara-dankesreiter.de
www.barbara-dankesreiter.de

Dr. Diepolder Ursula
Büro für Regionalentwicklung
Schönbrunn am Lusen 515
94545 Hohenau
Tel. 08558 920606
u.diepolder@t-online.de
www.buero-diepolder.de

Dr. Kraus-Primbs Gaby
Fachärztin für Psychiatrie und
Psychotherapie, Coach (BVDN)
Lindberg 13
94157 Perlesreut
Tel. 08555 4071938
praxis.kraus-primbs@t-online.de

Siemers Lioba
Künstlerin
Marienbergstraße 8
94621 Kirchdorf im Wald
Tel. 0172 6018082
lioba.siemers@email.de
www.liobasiemers.de

Prasser Roswitha
Werbe- und PR-Agentur
Sachsenring 26
94481 Grafenau
Tel. 08552 3680
prasser@t-online.de
www.agentur-prasser.de

Steglich Bettina
Rechtsanwältin, Steuerberaterin
Kreuzberg-Anger 96
94078 Freyung 
Tel. 08551 913091
b.steglich@freenet.de

Römer Gabriela
AVS Römer GmbH & Co.KG
Reismühle 3
94481 Grafenau
Tel. 08552 4076222
gabriela.roemer@avs-roemer.de
www.avs-roemer.de

Loderbauer Anna
Glaszentrum Loderbauer GmbH
Krampersbacher Steig 42
94209 Regen
Tel. 09921 9457-0
info@glaszentrum-loderbauer.de
www.glaszentrum-loderbauer.de

Fuchs Elisabeth
Druckerei, Schreibwaren
Bahnhofstr. 6
94078 Freyung
Tel. 08551 96290
druckerei@fuchs-freyung.de
www.druckerei-schreibwaren.de

Götz Anna
Wohnen und Leben
Marktrichterstr. 36
94065 Waldkirchen
Tel. 08581 989512
info@goetz-wohnen.de
www.goetz-wohnen.de

Hartenberger Anneliese
Blumen Fixl
Bannholzstr. 30
94065 Waldkirchen
Tel. 08581 4044
blumen.fixl@t-online.de
www.blumenfixl.de

Haydn Luise Maria
Künstlerin, Gesundheitsberatung
Deching 22
94133 Röhrnbach
Tel. 0175 1987645
l.m.haydn@web.de
www.kunstkammerl.de

Holler Heidi
Gartenbau
Allhartsmais 64a
94572 Schöfweg
Tel. 0171 7793457
heidiholler.gruenanlagen-
pflege@yahoo.de

Horsch Alexandra
Papeterie im Heuwinkel
Heuwinkel 1 
94032 Passau
Tel. 0851 2131
horsch@papeterie-im-heuwinkel.de
www.papeterie-im-heuwinkel.de

Gross Michaela
ZAPADO - ital. Schuhe/Mode
Bahnhofspl. 12 . 94481 Grafenau
Tresdorf 2 . 94104 Tittling
Tel. 08552 9756844
info@zapado-schuhe.de
www.zapado-schuhe.de

Weber Rosemarie
Rechtsanwältin
Nibelungenplatz 1
94032 Passau
Tel. 0851 5019760
info@kanzlei-rweber.de
www.kanzlei-rweber.de

Pernpointner Katrin
Spagl GmbH
Spagl-Str. 2
94116 Hutthurm
Tel. 08505 940127
katrin.pernpointner@spagl.de
www.spagl.de

Hubig Beate
Landhotel Sportalm
Bischof-Firmian-Str. 21
94158 Mitterfirmiansreut
Tel. 08557 200
info@hotel-sportalm.de
www.hotel-sportalm.de

Radlsbeck Katrin
Immobilien Radlsbeck
Lilienstraße 1
94034 Passau
Tel. 0851 2099715
info@immo-radlsbeck.de
www.immo-radlsbeck.de

Praxl Sunnhild
Künstlerin
Hauzenberger Str. 11
94065 Waldkirchen
Tel. 08581 1673
Sunnhild.Praxl@t-online.de
www.sunnhild-praxl.de

Wierer Brigitte 
Fachärztin für 
Allgemeinmedizin 
Pfarrer-Schweikl-Str. 8 
94518 Spiegelau 
Tel. 08553 6026 
praxiswierer@t-online.de

Schmidbauer Dagmar Isabell
Autorin
Südhang 6 . 94575 Windorf
Tel. 08546 9757620
dagmar.schmidbauer@renumero.de
www.der-passau-krimi.de

Kraft Doris
Fahrbare Holzbacköfen
Am Klopferbach 1
94536 Eppenschlag
Tel. 09928 7244
doriskraft@t-online.de
www.sengzelten.de

Dr. med. Frauke Haberer
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Steinklammstr. 4
94518 Spiegelau
Tel. 08553 545 
frauke.haberer@praxis-haberer.de
www.praxis-haberer.de

Stöger Johanna
Architektin
Weberstraße 24
94513 Schönberg
Tel. 08554 944720
johanna.stoeger@stoeger-koelbl.de
www.stoeger-koelbl.de

Craig-Steininger Tanya
Hausverwaltung Steininger
Friedlandstraße 8
94526 Metten 
Tel. 0991 99894787
info@hausverwaltung-steininger.com
www.hausverwaltung-steininger.com

Posch Tamara
Best Western Hotel Antoniushof e.K. 
Unterer Marktplatz 12
94513 Schönberg
Tel. 08554 9449890
info@hotel-antoniushof.de
www.hotel-antoniushof.de

www.wildundweiblich.comwww.wildundweiblich.com

Waldhauser-Hasbach Marion
„della Vita“- Mediterran. Feinkost 
Kröllstraße 4
94481 Grafenau
Tel. 08552 9758535
info@della-vita.eu
www.della-vita.eu

Ertl Waltraud 
Yoga, Physiotherapie, Gästehaus
Bärnzell 7 
94227 Zwiesel 
Tel. 09922 502534
info@lindenhaus.org
www.lindenhaus.org

Freund Maria
Trachten & Lederhosen Manufaktur
Elsenthaler Str. 27 
94481 Grafenau
Tel. 08552 91918
info@trachten-freund.de
www.trachten-freund.de

Alexandra Graf
Achtsamkeit für Mensch & 
Unternehmen
Knadlarn 17 . 94496 Ortenburg
Tel. 08541 968511
mail@alexandra-graf.de
www.alexandra-graf.de

Die Mitglieder des Vereins 

wild&weiblich-Unternehmerinnen 

im Dreiländereck Bayern-Böhmen- 

Oberösterreich e.V. kommen aus 

den verschiedensten Branchen und 

den Landkreisen Freyung-Grafenau, 

Regen, Passau und Deggendorf. 

Wenn Sie Mitglied dieses erfolgrei-

chen Netzwerks werden möchten, 

freuen wir uns über Ihre Nachricht 

unter info@wildundweiblich.com.

Reichmeier Ulrike 
Gesundheitspraktikerin (BfG)
Hausharmonisierung, Seminare 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 23 
94113 Tiefenbach 
Tel. 08504 923-3645
post@rut-life.de I www.rut-life.de

Fuchs Regina
Sport Fuchs
Hauptstraße 16
94481 Grafenau
Tel. 08552 1436
info@fuchs-sport.de
www.fuchs-sport.de

Kraus Anneliese
GutsAlm Harlachberg
Harlachberg 1 + 2
94249 Bodenmais 
Tel. 09924 943493-0
buchung@harlachberg.de
www.harlachberg.de

Sammer Helga
Landschaftsarchitektin
Waldweg 3
94566 Riedlhütte
Tel. 08553 6873
helga.sammer@landformen.de
www.landformen.de

Schwartz Elke 
Rechtsanwältin
Konradstraße 18 
94065 Waldkirchen  
Tel. 08581 9890446 
info@advo-logisch.de 
www.advo-logisch.de

Schneider Anja
Training, Ernährungsberatung 
Luitpoldplatz 5-7
94469 Deggendorf
Tel. 0171 6430575
info@foodcoaching-kopfsache.de
www.foodcoaching-kopfsache.de
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Bei uns kannst Du richtig loslegen!Bei uns kannst Du richtig loslegen!

Du bis ein Fan von BMW,  
einer der weltbesten Auto-
marken? Du willst diese nicht 
nur fahren sondern auch 
wissen, wie sie „tickt“? Du  
willst es als Mechatroniker 
allen zeigen, was Du drauf 
hast? Und Du willst für deine 
Leistung in vielen Bereichen 
top belohnt werden? Warum 
rufst Du dann nicht gleich an?

HOAMATJOB
in Eging 

10./11.03.2023:
Wir sind dabei!

Rosenau 48 . 94481 Grafenau
Tel. +49 (0)8552 96450
info@hotel-postwirt.de
www.hotel-postwirt.de

L A N D H O T E L
S

Kathi und Josef Beck freuen 
sich auf Deine Bewerbung!

Wir suchen DICH!
Zur Verstärkung unserer 

aufgeschlossenen, kreativen 
POSTWIRT-Familie!

Erst durch unsere MitarbeiterInnen wird 
unser Landhotel zu einem besonderen Ort 

für Genuss- & Verwöhnmomente.
Du hast Lust, uns in Küche, Service oder  

Rezeption in Voll- oder Teilzeit, als Aushilfe 
oder als PraktikantIn zu unterstützen? 

Neben verschiedenen anderen 
„Zuckerl“ darfst du dich freuen auf…

l	 attraktive Vergütung & Zuschläge
l	 flexible Arbeitszeitgestaltung
l	 familiäres, herzliches Team
l	 Mitnutzung unserer Hotel-Benefits
l	 Weiterbildungen inkl. Zuschüsse

Das POSTWIRT-Team füllt seit Generationen 
unser Haus mit Herzlichkeit & Leidenschaft.
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„Wir sind überwältigt, wie groß das Inter-

esse bei unserem Tag der offenen Tür war“, 

freut sich Christian Neumeier, stellv. Stand-

ortleiter und Fachbetreuer an der Berufs-

fachschule für Hotel- und Tourismusma-

nagement (HOT) in Grafenau und ergänzt: 

„Es ist schön zu sehen, dass es wieder viele 

junge Menschen gibt, die erkennen, dass 

ein Beruf im Hotel- und Tourismusbereich 

soviele Entwicklungsmöglichkeiten gibt, 

wie kaum ein anderer. Wer hier lernt, dem 

steht die ganze Welt offen!“ 

EINZIGARTIG IN NIEDERBAYERN

In der HOT Grafenau können Auszubil-

dende in drei Jahren eine Doppelqualifi-

zierung erreichen: den Berufsabschluss 

als Assistent/in für Hotel- und Tourismus-

management und die allgemeine Fach-

hochschulreife. Das ist einzigartig in ganz 

Niederbayern.

DIE AUSBILDUNG

beinhaltet eine breite kaufmännische 

Bildung (u.a. Marketing, Organisation, 

Personalwesen, Finanzen und Qualitäts-

management), touristisches Fachwissen 

(Event-, Destinations-, Reisemanagement), 

Fachpraxis aus der Hotellerie und Gastro-

nomie (Küche, Restaurant, Etage, Rezeption), 

Sprachen (Englisch, Spanisch, Italienisch, 

Tschechisch), moderne EDV-Kenntnisse, 

Umgang mit Branchensoftware, eine fun-

dierte Allgemeinbildung und Social Skills  

(soziale und interkulturelle Kompetenzen, 

Teamfähigkeit). Neu ist, dass man Marke-

tingmanagement im Fernstudium (auch 

dual mit Betrieben) studieren kann.

Wer hier lernt -
dem steht die ganze Welt offen!

Einzigartig in Bayern: Berufsfachschule für Hotel- und Tourismusmanagement in Grafenau  - 
Ausbildung und Fachabitur in nur drei Jahren - Neu: Fernstudium Marketingmanagement

Das sind ja tolle Aussichten!
Assistent/in für Hotel- und Tourismus management

VIELSEITIGE BERUFLICHE PERSPEKTIVEN

Hotel
Assistent/in der Geschäftsleitung, Marketing, Angebotser stellung, 

Controlling, Rezeption, F&B-Management.
 

Destinationsmanagement 
Planung und Gestaltung des Angebots, Darstellung der Urlaubsregion, 

Organisation von Veranstaltungen, Gäste betreuung, Touristinformation. 

Reiseagentur
Beurteilung von Hotels und anderen Dienstleistern, 
Ver tragsverhandlungen und Angebotskalkulation. 

Veranstaltungsagentur
Planung, Durchführung und Vermarktung von Events.

oder
DANACH EIN STUDIUM?

An Hochschulen oder nach Erwerb der Allgemeinen 
Hochschulreife an der BOS auch an Universitäten. 

oder 
EIN DUALES STUDIUM? 

an der BFS HOT Grafenau während oder nach der Ausbildung 
in Kooperation mit der Diploma-Hochschule.

Staatliche Berufsfachschule für Hotel- und Tourismusmanagement Grafenau 
Schärdinger Straße 9-1 1  .  94481 Grafenau  .  Tel. 08552 40680 

Mail: mailschlag@bs-waldkirchen.de  .  www.hot-grafenau.de
facebook: BFS HOT Grafenau

PRAKTIKA WELTWEIT

„Zusätzlich absolvieren unsere Schüle-

rinnen und Schüler in den drei Schuljah-

ren mindestens  20 Wochen Praktikum in 

Betrieben der Tourismusbranche, wobei 

jeder Auszubildende seinen Schwerpunkt 

selbst wählen kann“, erklärt Neumeier und 

ergänzt: „Zwei dieser Praktikumsabschnitte 

können auch im Ausland absolviert werden. 

Mit Geldern von Erasmus+ werden die Aus-

landsaufenthalte im gesamten EU-Gebiet 

finanziell unterstützt. Praktika außerhalb 

der EU (z.B. Südafrika, Karibik, Thailand, 

Australien) können über das Programm 

„Ausbildung weltweit“ gefördert werden".

BERUFLICHE PERSPEKTIVEN & STUDIUM

So vielseitig die Ausbildung ist, so vielfältig 

sind die Berufsmöglichkeiten (s. Kasten). 

Wer ein Studium absolvieren will, kann 

parallel zur oder im Anschluss an die Aus-

bildung über den Kooperationspartner 

DIPLOMA ein Studium Bachelor of Arts 

Tourismusmanagement studieren. Dieses 

Studium können auch alle Absolventen der 

HOT nach erfolgreichem Abschluss berufs-

begleitend durchführen. 

AUFNAHMEVORAUSSETZUNGEN

Die Aufnahmevoraussetzung für die HOT ist 

die Mittlere Reife. Abiturienten haben vier 

Tage Schulunterricht und können einen Tag 

in einem Betrieb ihrer Wahl verbringen, um 

Erfahrungen zu sammeln und etwas Geld zu 

verdienen. Die BFS HOT Grafenau ist eine 

staatliche Schule und damit schulgeldfrei. 

Ausbildungsbeihilfe nach BAföG ist je nach 

Einkommen der Eltern möglich.              (oi)
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ich freue mich, dass ich im Rahmen der stattfindenden Job- und Aus- 
bildungsmesse HOAMATJOB unsere schöne Heimatgemeinde in Wort und 

Bild ganz aktuell vorstellen darf. Dafür herzlichen Dank, auch im Namen der 
Bürgerschaft und der heimischen Wirtschaft.

Der staatlich anerkannte Luftkurort Eging a.See, eingebettet in den südli-
chen Ausläufern des Bayerischen Waldes  -  der Sonnenterrasse  -  ist ein 
familienfreundlicher Ort, wo gute Wohnqualität groß geschrieben wird in 
Verbindung mit einem breit gefächerten Angebot vielfältiger Geschäfte. 

Die gute Verkehrsanbindung zur Autobahn, ansprechende Bauparzellen in 
unserem neuen Baugebiet „Eginger Feld“, eine gute Gesamtinfrastruktur, 

angefangen von Kinderkrippe, Kindergarten, Grund- und Mittelschule, Arzt- 
und Zahnarztpraxen, Apotheken, Bankfilialen, Lebensmitteldiscounter und 

vielem mehr, machen unsere schöne Heimatgemeinde auch zu 
einem interessanten Wohnort und lassen die Einwohnerzahlen 

kontinuierlich nach oben steigen.

Daneben können wir unseren Einheimischen und Urlaubsgästen ein 
großzügiges Freizeitangebot anbieten. Ob dies unser Wohlfühlbad 

„Sonnen-Therme“, unser Eldorado für Sonnenhungrige, der „Eginger See“ 
oder Europas größte, lebende Westernstadt „Pullman-City‘‘ mit jährlich 

mehreren hunderttausend Besuchern sind. So konnten wir 2019 erstmals 
die 100.000er Marke an Übernachtungen überschreiten und haben 

dies auch nach Corona im Jahre 2022 wieder erreicht mit insgesamt 
107.680 Nächtigungen.

Viele mittelständische Betriebe haben sich in unserem Ort und speziell 
in unserem Industrie- und Gewerbegebiet angesiedelt. Dadurch konnten 

wir die Zahl der sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätze innerhalb der 
letzten 10 Jahre von 1130 auf fast 1800 steigern.  

Nicht vergessen möchte ich unsere Vereinswelt. Die zahlreichen Vereine, 
eine tragende Säule in unserer Gesellschaft, bereichern durch ihre vielfäl-
tigen Aktivitäten unser Gemeinschaftsleben und tragen dazu bei, dass das 

Miteinander in unserer Gesellschaft hoch gehalten wird.
Zur Zeit erhält unser Ortskern ein neues Gesicht. Am Marktplatz wurden vier 
Häuser abgerissen, dadurch können wir diesen zentralen Platz komplett neu 
gestalten und die Kirche freistellen. Mit dem Bau eines neuen Rathauses mit 
Tiefparkdeck an dieser zentralen Stelle werden wir den Anforderungen einer 

modernen, zukunftsfähigen Verwaltung gerecht werden. Der zusätzliche 
Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit Restaurant, Cafe und Eisdiele 

wird zur Attraktivitätssteigerung unserer „guten Stube“ beitragen.

Ich wünsche den Verantwortlichen der Firmen metron eging gmbh und 
Pullman City, welche die Job- und Ausbildungsmesse veranstalten, 

 sowie allen mitwirkenden Firmen schöne Erfolge 
zur Generierung von neuen Auszubildenden 

und MitarbeiterInnen.

Unser wunderschönes Eging ist 
immer einen Besuch wert!

Ihr Walter Bauer
1. Bürgermeister

 www.eging.de

Eingebettet in die sanften Hügel des südlichen Bayerischen Waldes 
liegt der Luftkurort Eging, nur 30 Kilometer von Passau entfernt.

Willkommen im Luftkurort Eging a. See! 
Der attraktive Kur- und Urlaubsort mit erfolgreichen Firmen und einem großartigen Freizeitangebot für alle!

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe MesseausstellerInnen 
und BesucherInnen,

Ob Baden oder Wassersport: der Eginger Badesee mit seinem Sand-
strand ist ein Eldorado für sommerliches Freizeitvergnügen. 

Die Sonnentherme Eging mit ihren Saunen bietet zu allen Jahres- 
zeiten Entspannung und Badespaß für die ganze Familie.

Rund um den Eginger See gibt es einen Wanderweg, der zur Erho-
lung aber auch für die sportlich aktive Freizeitgestaltung ideal ist.

PR-Anzeige
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„HOAMATJOB“
Pullman City und metron eging gmbH starten neues Messeformat 

mit Netzwerk-Party für Arbeitgeber, Fachkräfte und Azubis

Er hatte das Jammern und Klagen satt, und das Warten. Die Rede ist von dem seit Jahren immer stärker werdenden Fachkräftemangel. Die geburtenstar-
ken Jahrgänge verabschieden sich in den Ruhestand und viele der freien Arbeitsplätze können nicht mehr besetzt werden, weil A nicht mehr so viele 
Nachrücker da sind, und B es immer mehr junge Menschen in die Stadt zieht, zum Studieren oder zum Arbeiten, weil es vermeintlich im Bayerischen 

Wald keine lukrativen und interessanten Jobs gibt und weil in der Region vielleicht noch „der Bär steppt“ aber sonst auch schon nichts. „Dieser falschen 
Denkweise müssen wir endlich ein Ende setzen“, bekräftigt Claus Six, einer der beiden Geschäftsführer von Pullman City, energisch. Nach einem Meeting 

mit den touristischen Premium- und Vorzugspartnern der Region hatte er im Mai 2021 eine Idee und fand in Matthias Kainz, Juniorchef der metron 
eging gmbh, spontan einen Mitstreiter. Zusammen mit jungen MitarbeiterInnen beider Firmen wurde kurzerhand eine Messe unter dem Namen  

„HoamatJob“  organisiert, die am 10. und 11. März auf beiden Firmengeländen stattfindet und alle, die suchen und jene, die gefunden werden wollen, 
zusammenführt. Das bis dato neue Messekonzept hat bereits viel Zuspruch erfahren. Fast 200 kleine und große Firmen werden sich bei der metron eging 
gmbh und in Pullman City präsentieren.  Neu bei dieser zweitägigen Messe ist am Samstag Abend eine Netzwerk-Party mit der Band „Shine“ in Pullman 
City. Sie soll Arbeitgebern, Fachkräften und Azubis die Möglichkeit geben, sich in lockerer Atmosphäre kennenzulernen. Alle jungen Menschen auch mit 
ihren Eltern, haben hier die Möglichkeit zur direkten Kontaktaufnahme mit den GeschäftsführerInnen oder mit MitarbeiterInnen der Firmen, die vor Ort 

sind und befragt werden können. „Diese Messe soll zeigen, wie schön und lohnenswert es sein kann, im Bayerischen Wald zu arbeiten und zu leben“, sind 
sich die Hauptorganisatoren einig. WOIDSIDE-Redakteurin Roswitha Prasser sprach mit den beiden über ihr großes Herzensprojekt.

Herr Six und Herr Kainz, schon vielerorts haben 

einige Ausbildungsmessen in der Region mit 

großem Erfolg stattgefunden. Sie begegnen dem 

Fachkräftemangel in der Region mit einem neu-

en Konzept: Der Ausklang der zweitägigen Mes-

se steht ganz im Zeichen einer Netzwerk-Party 

am Abend in Pullman City. Sehen Sie mit dieser 

Idee mehr Chancen als bisher, junge Menschen 

davon zu überzeugen, dass es im Bayerischen 

Wald absolut interessante Jobs gibt und keiner 

in die Städte flüchten muss? 

Claus Six: Ganz klar. Wir wollen junge Menschen, 

ob auf der Suche nach einem Ausbildungs- oder 

neuen Arbeitsplatz direkt mit GeschäftsführerInnen 

regionaler Firmen in lockerer Atmosphäre zusam-

menbringen. Alle befinden sich auf einer Ebene. 

Keine schriftlichen Bewerbungen, keine hierarchi-

schen Gesprächsrunden, nein, hier kann jeder die 

Chance nutzen, auf direktem Weg in Kontakt zu 

kommen, zu fragen und in gegenseitiger Wert-

schätzung eine Antwort zu bekommen.

Was verfolgen Sie mit Ihrem Messekonzept?

Kainz: Wir wollen in erster Linie das Gefühl für un-

sere Region stärken. Das WIR-Gefühl und die Ein-

stellung, dass es hier großartige große und kleine 

Firmen gibt, die bisher alle  dazu beitragen haben, 

dass sich unsere Region so phantastisch entwickelt 

hat und weiterentwickeln kann. Dazu braucht es 

aber immer wieder aufs Neue junge Menschen, die 

das erkennen und zu schätzen wissen.

Six: Und wir wollen die Betriebe und Firmen, vom 

Startup bis zum Konzern, motivieren, stolz auf ihre 

Leistungen zu sein. Wir alle brauchen uns nicht zu 

verstecken. Wir sind Top Betriebe, bieten Top Jobs, 

zahlen Top Löhne und sind uns unserer sozialen 

Verantwortung sehr bewusst. Wenn wir alle, und 

damit meine ich Arbeitgeber und Arbeitnehmer 

bzw. Arbeitsuchende, zusammenhalten und ge-

meinsam für unsere Region die Fahne hoch halten, 

werden wir auch in Zukunft erfolgreich sein. 

Wer ist mit im Boot?

Kainz: Wir freuen uns, dass wir für unsere Messe 

die IHK, die Handwerkskammer, etliche Kommu-

nen, viele Schulen und sogar schon die Zusage von 

sechs Landräten haben, die kommen und unser 

Vorhaben unterstützen. Wir sind überwältigt von 

den über 150 Firmenzusagen! Ganz stolz sind wir 

vor allem auf die jungen MitarbeiterInnen unserer 

beider Firmen, die für ihre Heimat und die Messe 

brennen und mit Herzblut die Organisation über-

nommen haben, in einer Weise, die uns sprachlos 

macht. Sie alle sind junge Botschafter, die uns 

beweisen, wie lohnenswert es ist, hier zu arbeiten 

und zu leben.

Welche Highlights gibt es?

Six: Wir werden zum Beispiel bei uns im Steak-

house ein Showcooking & Cocktails anbieten. Dort 

können alle, die sich für den Beruf eines Kochs oder 

Barkeepers interessieren, Profis über die Schulter 

schauen, über Verdienstmöglichkeiten sprechen 

und das eine oder andere selbst ausprobieren.

Kainz: Dazu gibt es Vorträge und Filme zum Thema 

„Way to your career“, einen Bewerbungsmappen- 

Check, ein Fotostudio für Bewerbungsfotos, eine 

Technik-Werkstatt und viel Entertainment rund um 

die Ausstellungen. Beide Locations sind mit einem 

Shuttlebus verbunden. 

Der Eintritt zur HoamatJob-Messe 
am 10. und 11. März 2023 ist frei.

Alle Informationen über die Aussteller und 
das Rahmenprogramm gibt's täglich 

aktualisiert unter 

www.hoamatjob.de 

 

Was wünschen Sie sich für die Messe?

Six: Ich wünsche mir, das wir alle erkennen, dass es 

uns gut geht und es nicht schlechter werden kann, 

wenn wir uns alle dafür einsetzen. Und ich wün-

sche mir, dass wir mit diesem Projekt das Bewusst-

sein schärfen, dass sich bei uns alle Berufsträume 

erfüllen lassen, wenn wir es nur wollen!

Wird sich die Messe etablieren?

Kainz: Ja, der überwältigende Zuspruch von allen 

Seiten bestätigt uns voll. Der Termin für nächstes 

Jahr steht bereits fest: 8. und 9. März 2024. 

Vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg!

DIE NEUE JOB- UND AUSBILDUNGSMESSE IM BAYERISCHEN WALD:

Engagieren sich neben Verena Six und Matthias Kainz im Organi-
sations-Team: Theresa Rosenberger (v.l.), Maximilian Fuchs, 
Simone Berger, Carolina Pletz.

Ideengeber und „Macher“: Claus Six, ein Geschäftsführer von 
Pullman City (v. l.), Tochter Verena Six und die Geschäftsleitung 
der metron eging GmbH, Matthias und Christian Kainz.
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Seit dem Wintersemester 2022/23 ist es 

möglich, den neuen Studiengang „Manage-

ment in Inklusion und Teilhabe“ (MIT) an der  

TH Deggendorf zu studieren. 

Der Studiengang, der in Kooperation mit 

der Hochschule und den niederbayeri-

schen Fachschulen für Heilerziehungs-

pflege entwickelt wurde, zielt zum einen 

auf HeilerziehungspflegerInnen, die sich 

weiterqualifizieren, als auch auf aktuelle 

FachschülerInnen, die parallel zur Ausbil-

dung bereits mit einem dualen Studium be-

ginnen wollen. Somit haben insbesondere 

AbiturienInnen die Möglichkeit zum einen 

eine grundständige Ausbildung zu machen, 

als sich auch wissenschaftlich mit den The-

mengebieten der Inklusion und Teilhabe 

auseinanderzusetzen und einen Bache-

lor-Abschluss zu erwerben. Schwerpunkt

des neuen Studienganges ist die Umset-

zung der UN-Behindertenkonvention in die 

praktischen Handlungsfelder der Heilerzie-

hungspflege.

Mit dem Abschluss erwirbt man u. a. 

die Qualifizierung, in Fachdiensten und  

Leitungspositionen tätig zu werden. 

Mehr unter www.bfz-passau.de

NEU: Studiengang „Management in Inklusion 
und Teilhabe“ an der TH Deggendorf
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Der neue Studiengang MIT an der TH Deggendorf wurde in Kooperation mit der Hoch-
schule und den niederbayerischen Fachschulen für Heilerziehungspflege entwickelt.

Unter dem Motto „Schwächen überwin-

den, Stärken stärken“ unterstützen Hei-

lerziehungspflegerInnen Menschen mit 

körperlichen, seelischen oder geistigen 

Behinderungen. Ein wichtiger, verantwor-

tungsvoller und erfüllender Beruf, den sie 

während ihrer Ausbildung in den Fachschu-

len für Heilerziehungspflege und Heilerzie-

hungspflegehilfe des bfz Passau praxisnah 

erlernen können. 

Beide Schulen wurden im Jahr 2012 von 

der bfz gGmbH durch die Standortleiterin 

Michaela Riedl, ihren Stellvertreter Wolf-

gang Dietz und dem ersten Schulleiter, Dr. 

Gottfried Dylong, gegründet. Die staatliche 

Anerkennung erhielten die Fachschulen im 

April 2015 unter der Schulleitung von Dipl. 

Berufspädagoge Florian Lehner. Im Zent-

rum des Lehrplans steht das Thema „Inklu-

sion und Teilhabe“. Durch die Ausbildung 

von qualifizierten Hilfs- und Fachkräften in 

der Behindertenhilfe, soll der gesellschaftli-

che Wandel aktiv mitgestaltet werden. 

In ihrer Ausbildung lernen die SchülerIn-

nen, Menschen mit Behinderung im Alltag 

fachlich zu begleiten. Dafür erwerben Sie 

zum einen theoretisches Grundlagenwis-

sen – etwa in den Fächern Psychologie, 

Heilpädagogik und Medizin. Zum anderen 

lernen Sie im fachpraktischen Unterricht, 

beispielsweise in Musik, Spiel, Bewegung, 

Hauswirtschaft, Gestalten, Medienpädago-

gik, wie Sie den Alltag von Menschen mit 

Behinderung individuell gestalten. 

HeilerziehungspflegerInnen (Bachelor 

Professional in Sozialwesen) tragen nach 

Fachschulen für Heilerziehungspflege 
& Heilerziehungspflegehilfe in Passau

ihrer Ausbildung die unmittelbare erziehe-

rische Verantwortung für eine Gruppe von 

Menschen mit Behinderungen aller Alters-

stufen und Schweregrade der Behinderung. 

HeilerziehungspflegehelferInnen unter-

stützen die HeilerziehungspflegerInnen 

bei dieser interessanten und wichtigen 

Aufgabe. In beiden Berufen stehen sie dem 

Menschen mit Behinderung als Bezugs-

person am nächsten, daher kümmern sie 

sich um dessen leibliches Wohl, die eigen-

verantwortliche Förderung seiner Persön-

lichkeitsentwicklung und die Entwicklung 

seiner Gemeinschaftsfähigkeit. 

Mehr unter www.heilerziehungspflege-

schule-passau.bfz.de.

Die neue Fachschulleiterin für Heilerzie-
hungspflegehilfe in Passau, Stephanie Köck.

Frau Köck, Sie sind die neue Leiterin der 

Fachschule für Heilerziehungspflegehil-

fe im bfz Passau. Welche Rolle spielt die 

Heilerziehungspflegehilfe heute?

Die Heilerziehungspflegehilfe nimmt ei-

nen immer größeren Stellenwert ein, da 

in der sozialen Branche ein starker Mangel 

an Fachkräften zu verzeichnen ist. Zudem 

nehmen auch seit der Corona Pandemie  

psychische Belastungen zu und der Unter-

stützungsbedarf steigt.

In welchen Bereichen ist die Heilerzie-

hungspflegehilfe wichtig? 

HeilerziehungshelferInnen unterstützen  

Menschen mit körperlichen, geistigen 

oder psychischen Beeinträchtigungen in 

allen Lebenslagen und das bei Menschen 

aller Altersgruppen, vom Kind bis zum 

Hochbetagten. Das vielfältige Spektrum 

macht dieses Berufsbild so interessant.

 

Für wen ist diese Ausbildung interessant?

Diese Ausbildung ist für alle interessant, 

die gerne mit Menschen arbeiten. Gera-

de für Mütter oder Väter mit Kindern ist 

die Heilerziehungshilfeausbildung gut 

machbar, da sie in Teilzeit stattfindet und 

nur ein Jahr dauert. Voraussetzung ist der 

Abschluss der Mittelschule  und eine zwei-

jährige, einschlägige berufliche Tätigkeit 

(z.B. FSJ, BFD, Vorpraktikum). Alternativ ist 

die  vierjährige Führung eines Mehrperso-

nenhaushalts eine weitere Zugangsvor-

aussetzung.

 

Was ist Ihnen in der Ausbildung beson-

ders wichtig? 

Mir ist wichtig, dass die Ausbildung pra-

xisnah ist und die SchülerInnen das bunt 

gefächerte Arbeitsfeld der Heilerziehungs-

pflege kennen lernen. Im Unterricht wird 

dies durch unsere LehrerInnen und Do-

zenten durch vielfältige Angebote umge-

setzt. Hier in Passau wird Schule gelebt!
 

Vielen Dank für das Gespräch!

Die Fragen stellte Roswitha Prasser.

„Seit der Pandemie nehmen die 
psychischen Belastungen zu und 
der Unterstützungsbedarf steigt!“
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Firmen-Teambuilding oder einfach nur eine 

Gruppe aktiver Freunde können aus einer 

Vielzahl von herausfordernden Aktivitäten 

wählen. Das zerklüftete Gelände mit Anstie-

gen und langen Abfahrten als Belohnung ist 

der richtige Balsam für Radfahrer nach dem 

Winter. Entspannung im Schwimmbad und in 

der Sauna ist eine selbstverständliche Ergän-

zung. Die Spitzengastronomie im Restaurant 

Stodola und in der bekannten Konditorei 

Povidloň ist eine Versuchung für alle Fein-

schmecker. Wenn man dann noch die erwa-

chende Natur und den noch nicht von 

Sommergästen überfüllten Böhmerwald hin-

zunimmt, ist das Lipno Family Resort die erste 

Wahl für einen idealen Frühlingsurlaub.

Kommen Sie und tanken Sie neue Kraft und 

Energie bis zu den Sommerferien! 

www.lipno.info

3 6  |  B O H E M S I D E

Fahrradverleih von Lipno ausprobieren. Weitere 

Aktivitäten können zum Beispiel Inline-Skates 

oder Straßenroller sein. Auch diese können in 

der Regel ausgeliehen werden, inklusive 

Schutzausrüstung. 

Die Vorteile der LipnoCard 

und die faszinierende Aussicht 

vom Baumwipfelpfad

Bei einem Aufenthalt im Lipno Family Resort 

lohnt es sich, die LipnoCard zu erwerben. Mit 

der Plastikkarte erhalten Sie 10�% Ermäßigung 

im Schwimmbad und 30�% Ermäßigung in der 

Sauna der Aquaworld Lipno. Außerdem erhal-

ten Sie damit praktische Tipps für Ausfl üge 

und Aktivitäten.

Nicht zu vergessen ist eine der beliebtesten 

Attraktionen des Lipno Family Resort, der 

Baumkronenpfad. Er ist vor mehr als zehn 

Jahren unter den alten Fichten entstanden 

und erfüllt noch immer seine Rolle als beein-

druckender Ort mit beispiellosen Ausblicken 

in die Landschaft. Es ist keine Ausnahme, bis 

zu den fernen Alpen zu sehen. 

Dank der lehrreichen Stationen, die über den 

Weg verteilt sind, erfahren Ihre Kinder Interes-

santes über die Natur und das Leben der Wild-

tiere. Die Adrenalin-Stopps lassen so man-

chen Magen knurren und machen die Reise 

zwischen den Baumwipfeln noch interessan-

ter. Der gesamte Aufstieg des Trails ist roll-

stuhlgerecht, so dass Sie sich keine Sorgen 

machen müssen, wenn Sie mit einem Kinder-

wagen oder einem Rollstuhl für nicht gehfähi-

ge Besucher unterwegs sind.

Der wichtigste Termin für einen Urlaub mit 

Kindern ist der 29. April. An diesem Tag wird 

der beliebte Waldspielplatz, das Königreich 

des Waldes, nach der Winterpause erö� net. 

Der sichere Bereich mit attraktiven Kletterge-

rüsten, einem Labyrinth, einem Spielplatz und 

einem Tastpfad sowie anderen im Wald ver-

steckten Lebensräumen ist eine unerschöpfl i-

che Quelle für die Unterhaltung und Bildung 

der Kinder. Sie werden überrascht sein, dass 

Ihre Kinder nicht mehr zu ihren Handys und 

Monitoren zurückkehren wollen. 

Größere Kinder oder eine Gruppe von Freun-

den werden zweifelsohne die Downhill-Scoo-

ter genießen. Bei dieser Disziplin fahren Sie 

und Ihr Scooter bequem mit einer Seilbahn 

den Berg hinauf und dann in Ihrem eigenen 

Tempo die markierte Strecke hinunter. Adre-

nalin-Liebhaber werden die Abfahrt sicherlich 

als Rennen empfi nden, andere als einen an-

genehmen und unprätentiösen Spaß für die 

TANKEN SIE NEUE ENERGIE 
IN DER FRÜHLINGSNATUR IN LIPNO

ganze Familie, von kleinen Kindern bis zu akti-

ven Senioren.

Diejenigen, die es etwas ruhiger angehen las-

sen wollen, oder Senioren mit kleinen Enkel-

kindern werden die vielfältigen Wandermög-

lichkeiten in der Umgebung zu schätzen 

wissen. Mit kleinen Kindern kommt man zwar 

nicht weit, aber im Lipno Family Resort und 

seiner unmittelbaren Umgebung gibt es trotz-

dem viel zu sehen. Und die Fotos vom Urlaub 

der Kinder und Großeltern werden zum wich-

tigsten Bestandteil des Familienalbums.

Für eine schnellere Fortbewegung gibt es sorg-

fältig gepfl egte Radwege. Dank ihnen kann 

man sich die entferntere Umgebung der Ge-

gend ansehen und an seiner Fitness arbeiten. 

Für Radsportbegeisterte ist der o� ene Verleih 

von Fahrrädern und anderer Fahrradausrüstung 

eine gute Nachricht. Ihr Fahrrad kann zu Hause 

bleiben und Sie können jeden Tag eine andere 

Art von Fahrrad aus dem voll ausgestatteten 

Infocentrum Lipno, +420 731 410 800, infocentrum@lipno.info, www.lipno.info

Der Frühling rückt Tag für Tag näher, aber die Sommerferien sind noch weit entfernt. 

Deshalb ist jetzt die richtige Zeit für Entspannung in der Natur.  Der Familienurlaubsort Lipno 

am Ufer des Lipno-Sees bietet nach dem Winter unvergessliche Erlebnisse.

ART, LIFE. KUNST FÜR DAS LEBEN | AUSSTELLUNG

Die neue Ausstellung des Kunstgewerbemuseums in Prag  

präsentiert in sechs thematisch gegliederten Sälen ein plastisches  

und lebendiges Bild der europäischen angewandten Kunst von 

der Antike bis zum Design des 20. und 21. Jahrhunderts. Zu sehen 

sind mehr als 1.300 Objekte aus der Sammlung des Museums, die 

insgesamt eine halbe Million Exponate umfasst. Die Ausstellung 

zeigt, wie all die Dinge, die uns umgeben, in das menschliche 

Leben eintreten und es sowohl funktional als auch symbolisch 

verändern. Angewandte Kunst und Design schaffen gemeinsam 

Lebensstile und Modelle menschlichen Verhaltens. Mehr als in 

anderen Bereichen des künstlerischen Schaffens stehen hier die 

eigentliche Bedeutung der Dinge, ihr Zweck und die Entdeckung, 

für wen, wie und warum sie gemacht wurden, im Vordergrund 

– so auch im Fall des Sofas Blossoms in the Swamp aus Metall, 

Holz und Leder von Bohuslav Horák aus dem Jahr 1991 (im Foto).

MUSEUM FÜR KUNST UND KUNSTHANDWERK

JOSEFOV, PRAHA (PRAG)

DAUERAUSSTELLUNG

DIE ZAUBERFLÖTE | OPER

Die märchenhafte Geschichte, in der Prinz Tamino mit Hilfe 

einer Zauberflöte und seines Gefährten Papageno den Weg zu 

Prinzessin Pamina sucht, ist das letzte Theaterstück von W. A. 

Mozart. Doch die Märchenoper hat auch nach mehr als zwei 

Jahrhunderten ihren Reiz nicht verloren und ist eine abenteu­

erliche Parabel über den Kampf zwischen Dunkelheit und Licht. 

Ein ideales Erlebnis für Opernneulinge, Familien mit Kindern 

oder einfach für alle, die wegen der Schönheit und Freude  

in die Oper gehen. In Darbietung des Opernensembles des  

Südböhmischen Theaters.

HAUS DER KULTUR  

METROPOL, THEATERSAAL 

ČESKÉ BUDĚJOVICE

MO | 20. MÄRZ | 19 UHR

TEREZA LIŠKOVÁ | AUSSTELLUNG

„Landwirtschaftliches Epos oder die Landschaft meiner Heimat“ 

betitelt Tereza Lišková, Absolventin der Fakultät für Kunst und  

Design von Ladislav Sutnar in Pilsen, ihre Ausstellung. In ihrer Arbeit  

beschäftigt sie sich seit langem mit dem Thema Landwirtschaft 

und Landschaft. Die Konzentration ihrer Arbeit auf das Thema der 

landwirtschaftlichen Arbeit ist ein eher seltenes Phänomen in der 

zeitgenössischen Malerei. Der größte Teil der Serie ist direkt im 

Freien entstanden, als die Malerin vom Frühling bis zum Herbst 

allen Elementen ausgesetzt war.

GALERIE IM RATHAUS

STADT TÁBOR

BIS 12. MÄRZ 2023

FRANTIŠEK DOUBEK | AUSSTELLUNG

Die Ausstellung präsentiert Zeichnungen und Drucke von  

František Doubek – Professor, Künstler, Maler und Musiker. Das 

wichtigste verbindende Element im reichhaltigen künstlerischen 

Schaffen dieses Renaissancemenschen ist der herausragende 

Perfektionismus in der Wiedergabe aller seiner Kunstwerke. Die 

Ausstellung zeigt unter anderem bedeutende tschechische Orte, 

die in die UNESCO-Liste des Weltkulturerbes aufgenommen  

wurden. Diese Ausstellung von Drucken und Zeichnungen reprä­

sentierte die Tschechische Republik während der tschechischen 

Präsidentschaft der Europäischen Union. Sie wurde in vielen 

Städten Europas und der Welt gezeigt.

SÜDBÖHMISCHES MUSEUM

ČESKÉ BUDĚJOVICE

BIS 16. APRIL 2023

JAKUB FLEJŠAR | AUSSTELLUNG

Jakub Flejšar (geb. 1980), Bildhauer, Künstler und Sportler betitelt  

seine Ausstellung von Gemälden und Skulpturen „Time is not. 

Ich bin.”. Sein Werk ist geprägt von mensch- und kopfähnlichen  

Figuren, die in der kreativen Entwicklung des Künstlers allmählich 

abstrakte Formen annehmen. Das zentrale Thema des Werkes ist 

die Frage nach der menschlichen Existenz und der Manifestation  

des Menschen in der Welt und der Zeit. Jakub Flejšar platziert 

seine Werke oft im öffentlichen Raum. Die Ausstellung zeigt sein 

intimes Werk – kleinere Skulpturen sowie Gemälde und Drucke.

RABENŠTEJNSKÁ GALERIE

ČESKÉ BUDĚJOVICE

BIS 21. MAI 2023

ZRNÍ | KONZERT

Die Musikgruppe Zrní hat Spaß daran, neue Möglichkeiten und 

Kombinationen in der Musik zu erforschen. Sie genießen es, ihre 

Gefühle auszuloten, auszudrücken und zu teilen. Die meisten 

Lieder entstehen durch gemeinsames Improvisieren. Die Musiker  

lassen sich von der Natur, der Landschaft und der Volksmusik 

inspirieren, aber auch von der heutigen, schnellen, elektroni­

schen Zeit, von Geräuschen von Maschinen, Autos, Städten, von 

menschlichen Gefühlen und Situationen. Die Formation spielt 

seit 2001 in der gleichen Besetzung. 

KLUB MCFABRIKA

ČESKÉ BUDĚJOVICE

FR | 3. MÄRZ | 20 UHR

BOHEMSIDE KULTURTIPPS

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

|  3 73 6  | B O H E M S I D EB O H E M S I D E



www.badfuessing.de

Fotos: David Königsmann • Barbara Zacherl • R. Dorn • Friedrich Hauswirth • Konstantin Wecker • Cutting Crew facebook • Manfred Esser • Mirror Stings • Ben Wolf •

      

Cutting Crew

       

G. G. Anderson

BAD FÜSSING

VeranstaltungsHighlights
2023

      

HAINDLING

      

LaBrassBanda

Karten / Infos unter

LaBrassBanda

Günter 
Grünwald

      

DJ Ötzi

       

Sky du Mont & Mirror Strings

Do  09.03. Rudy Giovannini 
Fr  31.03.  Truck Stop „Das große 50 Jahre - Truck Stop Jubiläum“
Mo  10.04. Kreuzberger Trio

Fr  14.04.   Musikalische Lesung: „Begegnung auf dem Jakobsweg“
von Michael Engel

Mo  03.04.  Stefan Otto
Do  13.04.  Sara Brandhuber
Do  20.04.  Dana Golombek, Lesung: „Schreiben Sie mir, oder ich sterbe“
Do  27.04.  Fonse Doppelhammer
Sa 13.05.   Konzert von Stefan Moll mit Freunden 

Bata Illic, Romy, Andre Steyer, Frank David
Mo  22.05.  Konstantin Wecker
Fr  30.06.  Dana Golombek, Lesung: „Die Kunst Champagner zu trinken“
Do  13.07.  G. G. Anderson - Tanzabend
Sa  15.07.  Freibadfest
Do  27.07. Jackie Bristow
Do  10.08.  Queen „Tribute Show – Break Free“
Di  28.11.   EBERHOFER unterwegs! „Die Oma wird ned g‘schubst“

mit Rita Falk, Christian Tramitz und Florian Wagner
Fr  01.12.  Theater: AzzurroDue

Do  03.08. LaBrassBanda
Fr  04.08. HAINDLING

Sa  05.08.    BR Schlager präsentiert die Schlagerparty - Start: 13:00 Uhr
moderiert von Anna-Carina Woitschack und Vincent Gross 
mit Thomas Anders, Michelle, Patrick Lindner, Claudia Jung, 
Oli P, DJ Ötzi, Hannah, Karsten Walter, Marina Marx, Andre Steyer

24. Bad Füssinger Kulturfestival - 15.09. bis 14.10.2023
Fr  15.09. Berlin Comedian Harmonists 
Do 28.09. Günter Grünwald
Mi 04.10.  Queen of Sand
Do 05.10. Cutting Crew, „I Just Died in your Arms Tonight!“
Sa 07.10. Sky du Mont und Mirror Strings

09.04. / 28.05. / 25.12. 
Sonderkonzerte des Bad Füssinger Kurorchesters

      

Patrick Lindner

      

Konstantin Weck
er

       

Sara BrandhuberBAD FÜSSING
OpenAir
magic blue
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ANZEIGE

PASSAUER SAITEN –  
15. INTERNATIONALES GITARRENFESTIVAL

Seit ihrer Gründung verstehen sich die Passauer Saiten nicht nur 

als Festival, das auswärtige Künstler:innen einlädt und junge 

Musiker:innen der Region durch Auftritte fördert. Die Passauer  

Saiten dienen als Plattform und als Werkstatt, die Synergien  

zwischen verschiedenen Stilrichtungen schafft.

Zur Eröffnung des Festivals am 10. März präsentiert Jürgen 

Schwenkglenks gemeinsam mit dem Passauer Konzertverein 

unter Leitung von Markus Eberhardt Josef Haydns Konzert in 

D-Dur. Das Trio NOGUiRA entführt am 11. März in die Welten  

von Tango und Jazz. Mattthew McAllister, Theresia Bothe,  

Vera Unfried und Yvonne Zehner zaubern das Publikum am  

17. März auf die grüne Insel Irland, passend zum St. Patricks Day.  

Das Mascha Kaléko Projekt präsentiert am 19. März ein  

VOM 10. BIS 23. MÄRZ 2023 BIETET DAS 15. INTERNATIONALE GITARRENFESTIVAL  
„PASSAUER SAITEN“ EIN VIELFÄLTIGES PROGRAMM VON KLASSISCHER MUSIK BIS HIN ZU JAZZ.

Wanderkonzert durch die Ausstellung „Schätze entdecken“ im 

MMK Wörlen Passau. Das römische Duo Raponi-Consalvi sticht 

durch seine Virtuosität und Kantabilität heraus und wird am  

25. März das Publikum begeistern. Mit Daniel Wildner und  

Helmut Kagerer schließt sich am 26. März der weite Bogen von 

Klassischer Musik zur Welt des Jazz.

Wie jedes Jahr gibt es auch 2023 in Zusammenarbeit mit dem  

Kunstverein kostenlose Mittagskonzerte mit wunderbaren Solisten:  

Am 14. März bringen die Passauer Saiten Malte Höfig und am  

23. März Peter Mayer auf die Bühne. Nach zwei Jahren Pause  

wird am 25. März auch wieder gemeinsam mit dem Kinder­

schutzbund ein Kinderkonzert veranstaltet.

Die Passauer Saiten werden von dem Verein Gitarre Passau e.V. 

getragen, der 2008 von Yvonne Zehner, Jürgen Schwenkglenks,  

Ulrike Reithmeier, Josef Loher, Biagio Facin und Ludwig  

Dometshauser gegründet wurde. Der Verein stellt die Viel­

seitigkeit der Gitarre in den Vordergrund und hat das Ziel,  

die Musik dieses Instrumentes in Passau und der Region zu  

verbreiten und zu fördern.

ALLE INFOS  

SOWIE ONLINE-TICKETS:

www.passauer-saiten.de
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„WE SALUTE YOU“ ist der Name der AC/

DC-Tribute-Band, die mit ihren Konzer­

ten zu Ehren der australischen Rockle­

gende weltweit neue Maßstäbe setzt! 

Extrem authentische und technisch auf­

wändige Konzerte – das ist das Marken­

zeichen der AC/DC-Tribute-Band „WE 

SALUTE YOU“! Gemeinsam mit ihrem 

britischen Frontmann Grant Foster ver­

wirklichen die befreundeten Musiker Kili 

Locke, Erwin Rieder, Oliver Schneiß und 

Baba Hail ihre Vision eines perfekten 

AC/DC Live-Erlebnisses. Mit sage und 

schreibe 21 Kanonen, einer originalge­

treuen „Hells Bells“-Glocke, der beein­

druckenden Marshall-Verstärker-Wand 

und einer gigantischen Licht- und Ton­

anlage kommen sie dem Original in 

Sound, Performance und Bühnenbild so 

nahe, dass der langjährige AC/DC-Foto­

graf Robert Ellis nach einem Konzert­

besuch das Statement veröffentlichte: 

„This is the closest thing to the real 

thing!“. Und so kann sich Passau freuen 

auf ein Rock-Konzert der Extraklasse mit 

allen großen AC/DC-Hits!

Tickets & Infos unter 

www.cofo.de 

www.passau-ticket.de

WE SALUTE YOU

	SA | 1. APRIL  

 20:30 UHR

	 DREILÄNDERHALLE PASSAU

WORLD'S BIGGEST TRIBUTE TO AC/DC

CONNY & DIE  
SONNTAGSFAHRER

SCHÖN WAR DIE ZEIT
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BACH

	SO | 12. MÄRZ  

 19:30 UHR

	 PFARRKIRCHE ST. PETER PASSAU

H-MOLL-MESSE

Nach drei Jahren voller Überraschun­

gen und großer Schwierigkeiten gibt es 

eine Neuauflage des großen Bach-Pro­

jektes der Gesellschaft der Musik­

freunde. Dargeboten von exzellenten 

Solisten, dem renommierten Euridice 

Barockorchester und dem Chor der Ge­

sellschaft der Musikfreunde Passau un­

ter Leitung von Michael Tausch kommt 

die Messe in h-Moll zur Aufführung. Das 

monumentale Großwerk des barocken 

Meister nimmt bis heute eine Ausnah­

mestellung in der Konzertwelt ein und 

ist nur selten zu erleben. In Passau bietet 

sich dem Publikum nun die Möglichkeit, 

intensiv einzutauchen in die Kompositi­

on Bachs und sie in ihrer ganzen Tiefe, 

Komplexität und 

Schönheit zu er­

leben. 

PETER WALCHSHÄUSL

BEETHOVEN VIII: 
„MYSTERIUM UND 
TRANSZENDENZ“

Unter dem Titel „Mysterium und 

Transzendenz“ kommt der große Bee­

thoven-Zyklus von Peter Walchshäusl 

zum fulminanten Abschluss. Es ist das 

Ende einer spannenden und farbenrei­

chen Reise durch die Sonatenwelt des 

Komponisten und ein musikalisches 

Ereignis der besonderen Art. So ste­

hen diesmal die späten Klaviersonaten 

Beethovens op. 109, 110 und 111 auf 

dem Programm, die fraglos zu den 

außergewöhnlichsten und bewegends­

ten Schöpfungen der Klavierliteratur 

zählen und gleich einem klingenden 

Vermächtnis des Meisters unmittelbar in 

den Bann ziehen.

	 FR | 10. MÄRZ 

 19:30 UHR 

	� KONZERTSAAL DER EUROPÄISCHEN 

WOCHEN PASSAU
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INFO & TICKETS:
www.go-konzerte.de 01806 570070 (0,20 Euro/Festnetz)

13.04.2023  PASSAU

09.06.2023  BAD GRIESBACH - OPEN AIR

10.06.2023  BAD GRIESBACH - OPEN AIR

03.06.2023  CHAM
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DIE SCHLAGERPILOTEN

In einem wundervollen Konzert voller 

Nostalgie geht es zurück in die Zeit des 

deutschen Wirtschaftswunders. Petti­

coat, Nierentisch, VW-Käfer, im Fern­

sehen alles nur schwarz-weiß, Italien 

als liebstes Urlaubsziel und im Radio 

nur deutsche Schlager! CONNY & DIE 

SONNTAGSFAHRER entführen Sie auf 

amüsante Art und Weise zurück in die­

se Zeit und laden Sie zum Zuhören und 

vielleicht auch zum Tanzen ein.

	 SA | 18. MÄRZ 

 20:00 UHR 

	� KURHAUS FREYUNG

	SA | 11. MÄRZ  

 20:00 UHR

	 KURSAAL BAD GRIESBACH

Das Cockpit der guten Laune hat die 

schönsten Traumziele im Gepäck und 

die wohl heißesten Flirts im Bordpro­

gramm. Mit ihrem aktuellen Album 

„Blue Hawaii“ sind die Schlagerpiloten 

im Sommer 2021 von 0 auf Platz 2 der 

Offiziellen Deutschen Albumcharts 

durchgestartet. Für euch in Bad Gries­

bach eingeflogen, haben die zwei mit 

ihren größten Hits im Kursaal einge­

checkt: Aloha! Die beiden Entertainer 

stehen für verlockendes Fernweh, be­

flügeln Urlaubsfantasien und begeistern 

mit ihren schlagfertigen Moderationen. 

Z U S A M M E N  M E H R  ( E R ) S C H A F F E N !

I H R  K U L T U R V E R S T Ä R K E RMusik an, Welt aus. Musikalische Erlebnisse – ganz gleich aus welchem Genre – spenden uns wäh-
rend des Konzertes und auch darüber hinaus positive Energie und helfen uns dabei, gesund und fit zu 
bleiben. Aus diesem Grund unterstützt RADIO-LOG als Kulturverstärker seit vielen Jahren kulturelle 
Veranstaltungen in der Region.

RADIO-LOG - IHR KULTURVERSTÄRKER
ZUSAMMEN MEHR (ER)SCHAFFEN! Z U S A M M E N  M E H R  ( E R ) S C H A F F E N !

I H R  K U L T U R V E R S T Ä R K E R

40. BEZIRKSMUSIKFEST MARKTKAPELLE OBERNZELL
Vom 17. bis 21. Mai 2023 findet auch in diesem Jahr wieder das 

Bezirksmusikfest der Marktkapelle Obernzell statt. Die Besucher- 

innen und Besucher können sich unter anderem auf die Brettl 

Spitzen am 17. Mai sowie Tom & Basti freuen. Die Marktkapelle 

Obernzell feiert dieses Jahr bereits ihr 66-jähriges Bestehen und 

zu ihrem Repertoire gehört neben der traditionellen Blasmusik, 

wie zum Beispiel bayerisch-böhmische Stücke, auch konzertante  

Blas- und Unterhaltungsmusik. Das gesamte Festprogramm  

finden Sie unter www.marktkapelle-obernzell.de/programm. 

Die Tickets für die Brettl-Spitzen können über die Homepage 

oder über Eventim erworben werden und sind streng limitiert.

BAD FÜSSING

EIN ABEND MIT REINER KIRSTEN

FR | 3. MÄRZ | 19:30 UHR

KLEINES KURHAUS

RUDY GIOVANNINI IN CONCERT

Die Bandbreite seines Repertoires umfasst 

Schlager, Musical, Volksmusik und  

Melodien aus dem klassischen Bereich.

DO | 9. MÄRZ | 19:30 UHR 

KLEINES KURHAUS

KLASSIKER DES SWING & JAZZ

Konzert der Big Band Bad Birnbach  

unter der Leitung von Ferdinand Meixner.

FR | 10. MÄRZ | 19:30 UHR 

KLEINES KURHAUS

MARKTKAPELLE OBERNZELL

Von Konzertmärschen über klassische  

Ouvertüren bis hin zu modernen  

Medleys ist für jeden Blasmusikfan  

etwas geboten.

SA | 11. MÄRZ | 19:30 UHR 

KLEINES KURHAUS

DIE HIGHLIGHTS IM MÄRZ

ABBA '99

Die einmalige Glam- und Glitzerzeit der 

schwedischen Kultband ABBA lebt bei  

diesem Konzert neu auf.

DO | 16. MÄRZ | 19:30 UHR 

GROSSES KURHAUS

MEI LEBENSGFUI: 

BOARISCH G'SUNGA

Helga Brenninger singt in ihrer Herzenssprache

FR | 17. MÄRZ | 19:30 UHR 

KLEINES KURHAUS

AQUA PIANO

Klavierabend mit Anna Heller

DO | 23. MÄRZ | 19:30 UHR

KLEINES KURHAUS 

HITS VON GESTERN – 

OLDIES VON MORGEN

Musik, die ins Ohr geht und in die Beine 

fährt.

FR | 24. MÄRZ | 19:30 UHR 

KLEINES KURHAUS

DAS PETER STERN 

OHRWURM-ENSEMBLE

Lieder, Gassenhauer, Chansons und 

internationale Evergreens

DO | 30. MÄRZ | 19:30 UHR 

KLEINES KURHAUS

TRUCK STOP – 50 JAHRE

Nur wenige Bands können auf eine  

solche Erfolgsgeschichte zurückblicken. 

Einfach unverwechselbar und das für drei 

Generationen Country-Fans.

FR | 31. MÄRZ | 19:30 UHR 

GROSSES KURHAUS

TICKETS:

VERANSTALTUNGSSERVICE

Bürgermeister-Frankenberger-Haus

Kurallee 15 | 94072 Bad Füssing

Tel: +49 8531 975-522

ticket@fadfuessing.de
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DJANGO 3000

	DO | 16. MÄRZ 

 19:30 UHR

	� WOLFERSTETTER KELLER VILSHOFEN

UNPLUGGED

Echte Djangos brauchen keinen 

Strom! Django 3000, die Chiemgauer 

Desperados, laden zu einem Konzert 

der besonderen Art. Mit haarsträuben­

den Anekdoten aus dem Leben einer 

bayerischen Gypsyband und jeder 

Menge Rhythmus im Blut kommt der 

Django 3000 Caravan in intimer At­

mosphäre völlig ohne Verstärker, da­

für mit glühender Gipsy-Leidenschaft 

hautnah zu Euch!

HERBERT & SCHNIPSI

Die schönsten Nummern aus 35 ge­

meinsamen Bühnenjahren! 1982 bis 

heute. Eine enorme Zeitspanne. So 

lange stehen Hanns Meilhamer und 

Claudia Schlenger alias „Herbert und 

Schnipsi“ mittlerweile gemeinsam auf 

der Bühne. Der perfekte Zeitpunkt, um 

sich endlich an ein Best-Of-Programm 

zu wagen. Kein leichtes Unterfangen, 

wollten doch acht Bühnenprogramme 

auf 120 Minuten komprimiert werden.

	 FR | 17. MÄRZ 

 20:00 UHR 

	� KURSAAL FREYUNG

CONCERTO SINE NOMINE

 

	FR | 17. MÄRZ 

 18:30 UHR

	� MUSIKAKADEMIE PASSAU 

GRABLERGASSE 2 | PASSAU

GITARRE

An diesem Abend spielt Lehrer für Gi­

tarre, Wolfgang Jungwirth ein Solo­

programm mit dem Titel „Lauten- und 

Gitarrenmusik aus fünf Jahrhunderten". 

Es erklingt alte Musik neu erweckt. Alle 

Liebhaber der Musik sind herzlich zum 

Zuhören eingeladen. Im Anschluss des 

Konzerts steht Wolfgang Jungwirth für 

einen gemeinsamen Austausch zur Ver­

fügung.

OPEN SOURCES

WORLD-MUSIC

Im Rahmen des „Innviertler Biermärz“ 

spielt das neu formierte Ensemble 

„open sources“ Worldmusic-Impro­

visationen in der Besetzung: Helmut 

Mitter – Handpan, Heinz Augustin – 

Akkordeon, Karl Doblhammer – San­

tür, Samir Saleh – E-Gitarre, Thomas 

Diesenberger – Trompete. Zum Auf­

takt brigen Helmut Ertl – E-Gitarre, 

Helmut Mitter – Drums und Thomas 

Diesenberger auf der Trompete Jazz­

improvisationen zum Besten.

	 SA | 25. MÄRZ

 20:00 UHR 

	� KUNSTHAUS BURG OBERNBERG
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MARKUS SCHLESAGLAUSCHGOLD

	 FR | 3. MÄRZ

 19:00 UHR

	 SCHLOSS BUCHENAU | LINDBERG

___

	 SA | 4. MÄRZ	  

 20:00 UHR 

	 THE RAVEN STRAUBING

___

	 SO | 5. MÄRZ

 17:00 UHR

	 PORTENKIRCHE FÜRSTENZELL

___

	 MO | 6. MÄRZ

 19:00 UHR

	 CAFÉ DUFTLEBEN PASSAU

Die Plan Aktionsgruppe Passau lädt 

mit dem Ensemble Lauschgold zu 

einem Benefizkonzert ein. Ein Teil 

der Erlöse wird an das Kinderhilfs­

werk Plan International gespendet. 

LAUSCHGOLD, das sind Evelyn Huber, 

durch ihre Arbeit mit Quadro Nuevo 

bekannt gewordene Ausnahme-Har­

fenistin, Wolfgang Lohmeier an sei­

nem selbst entwickelten, über vier 

Meter hohen „internationalen großen 

blauen Reiseschlagwerk“ und Martina 

Eisenreich, preisgekrönte Komponis­

tin und Violinistin. Wer in ihrer Musik 

einen Vergleich sucht, mag vielleicht 

an Olafur Arnølds oder Max Richter 

denken, an Filmmusik und New Clas­

sics. Gemeinsam entwickeln sie feins­

te Ensemblekunst, und in einem Fest 

für Auge und Ohr verwandelt sich das 

Bühnenbild in eine cineastische Kon­

zertlandschaft.

Das Quartett präsentiert bekannte, 

wie auch selten gespielte Standards, 

mit besonderer Vorliebe für Titel  

von George Gershwin, Harold Arlen, 

Fats Waller – als auch Eigenkompo­

sitionen der Musiker. Hierzu hat der 

Passauer Bassist Markus Schlesag  

3 hochkarätige Features eingeladen: 

Martin Schrack am Klavier, Martin 

Weiss an der Geige und am Schlag­

zeug Matthias Rosenbauer.

	MO | 13. MÄRZ 

 19:00 UHR

  �RÖMERSTR. 10 

PASSAU/INNSTADT

ECKANKAR Das ECKANKAR-Center Passau lädt 

ein zur spirituellen Gesprächsrunde 

zum Thema „Wunder in meinem Le­

ben – Dieses Leben ist eine kostbare 

Gelegenheit, Ihre wahre Bestimmung 

wieder zu erwecken”.

ECKANKAR ist eine Religionsgemein­

schaft, die Veranstaltung ist kostenfrei.

GESPRÄCHS- 
RUNDE

BENEFIZ- 
KONZERT

7 WORTE

	SO | 26. MÄRZ	  

 16:00 UHR 

	 KIRCHE ST. KONRAD PASSAU/ 

	 HACKLBERG

Der international gefragte Tänzer  

tobias m.Draeger übernimmt die  

zentrale Rolle des Konzertprojekts  

„7 Worte“, eine sensible Neuverto­

nung der letzten Worte Jesu Chris­

ti am Kreuz, von Philipp Ortmeier. 

Draeger transformiert die Klänge in 

ausdrucksstarke Körperbilder und 

lässt feine Wechselwirkungen mit 

den Musikern entstehen. Zwischen 

den Sätzen greifen kurze Gedichte 

von Rosa Maria Bächer die Motive 

von Nähe und Ferne, Vertrauen und 

Zweifel, Hoffnung und Hingabe auf. 

Es musiziert das Würzburger Ensem­

ble Harmonia Unitatis in einer intimen  

Kammerbesetzung, Tenor Mario Eck­

müller singt. Der renommierte Passau­

er Komponist Ortmeier wird selbst am 

Klavier sitzen und die Aufführung lei­

ten. Der Eintritt ist frei, Spenden werden  

erbeten.

TANZ  
MUSIK  
LYRIK

mg3 

	FR | 10. MÄRZ 
 20:30 UHR
	 MUSIKSCHULE RAAB

„mg3“ erschafft einen eigenständi­

gen, unnachahmlichen Sound, ge­

prägt von einerseits schwebenden 

Instrumentalstücken, die mit weni­

gen Noten ruhig und geheimnisvoll 

aus den Instrumenten gezaubert 

werden. Andererseits kocht das Trio 

richtiggehend, wenn Gasselsber­

ger am Piano souljazzig über den 

treibenden Rhythmen von Bass und 

Schlagzeug improvisiert. Für diesen 

Abend holt sich das Trio Verstär­

kung aus den USA. Tim Collins ist 

laut namhafter Jazzkritiker einer der 

weltbesten Vibrafonisten. 

LINE UP:

Martin Gasselsberger – (piano)

Roland Kramer – (double bass)

Gerald Endstrasser – (drums)

feat. Tim Collins – (vibraphon)

SWINGSTREET  
NO. 1

D E R  W E G  S P I R I T U E L L E R  F R E I H E I T

Veranstaltungen,
Informationen und kostenloser 

Download dieses Buches: 
www.Eckankar.de

Wem kann ich vertrauen, wenn alles Wem kann ich vertrauen, wenn alles 
andere fehlschlägt?andere fehlschlägt?
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	SO | 26. MÄRZ	  

 18:00 UHR 

	� GOTISCHES LANGHAUS NIEDERNBURG 

PASSAU
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BEST OF –  
ZEITREISE MIT 

SCHLAGLÖCHERN

	SO | 26. MÄRZ 
 17:00 UHR
  �FESTSAAL KLOSTER FÜRSTENZELL

TRIO MANUEL RANDI Blues Rock bis Discomusik der 1970er 

Jahre, wilden und leidenschaftlichen 

Improvisationen, sentimentalen und  

lyrischen Momenten, Romantik und  

Leidenschaft sowie Jazz und Akustik 

Rock reicht das Repertoire des Trios.

THE BEST OF RANDI

Alle drei Musiker des Trios sind Showta­

lente auf der Bühne, sie genießen 

Live-Konzerte und ihre eigene Musik, 

die inzwischen eine verrückte Mischung 

verschiedenster Genres ist. Von Flamen­

co bis Balladen, argentinischem Rumba, 

OLIVER LAKOTA  
& VERONIKA BÖHMOVA

VIRTUOSE ROMANTIK

großartigen Fundus des 19. und frühen 

20. Jahrhunderts. Im Programm sind 

Komponisten zu hören wie Theo Charlier 

(Solo de Concours), Maurice Ravel (Pava­

ne pour une infante defunte), Alexander 

Arutjunjan (Trompetenkonzert), Sergei 

Rachmaninoff 

(Vocalise) und 

viele andere.

Das Recital-Programm „Virtuose Ro­

mantik“ von Oliver Lakota und Veronika 

Böhmova zeigt die Virtuosität von Klavier 

und Trompete, gepaart mit einfühlsa­

men und getragenen Melodien aus dem 

	SO | 19. MÄRZ 

 17:00 UHR

  �KLOSTERBIBLIOTHEK FÜRSTENZELL
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MARTIN GASSELS-
BERGER TRIO  

feat.  
TIM COLLINS
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STADTTHEATER PASSAU

INTERNATIONALER FRAUENTAG | 

GET-TOGETHER & PARTY

Feminismus ist für alle da!

MI | 8. MÄRZ | AB 18 UHR

BERGWERK METAL FEST

Das Bergwerk Metal Fest geht in die 

nächste Runde! Diesmal mit zwei Heavy 

Metal Quartetten der Extraklasse:  

Enforcer aus Schweden und Lokal­

matadore Crystal Death aus Plattling!

FR | 10. MÄRZ | AB 19 UHR

HARDSTYLE GOES PASSAU

Die einzige Hardstyle Party in Passau 

und Umgebung!

SA | 11. MÄRZ | AB 22 UHR

2010’s PARTY |  

I’M SEXY AND I KNOW IT!

Throwback in die Zeit von Gangnam 

Style und Harlem Shake!

FR | 3. MÄRZ | AB 22 UHR

BACK TO THE 80s 

Die Neon Party bringt den Zauberberg 

zum Leuchten!

SA | 4. MÄRZ | AB 22 UHR

LISA LUKA

invites Kataya | Tech/House 

FR | 17. MÄRZ | AB 22 UHR

2000er PARTY

Flashback in die 2000er mit DJane 

Julianix und DJane Brigi!

SA | 18. MÄRZ | AB 22 UHR

THE MAHONES & SIR REG

Irish Punk 

DO | 23. März | AB 19 UHR

RITMO IN RIO

Latin Vibes & All Hits 

FR | 24. März | AB 22 UHR

ZAUBERBERG PASSAU QUEER CLUBBING

Queer Clubbing geht in die nächste 

Runde – diesmal Some Shades Darker...

SA | 25. MÄRZ | AB 21 UHR

OPEN STAGE NIGHT

It's time for your 15 minutes of fame!

DO | 30. MÄRZ | AB 20 UHR

SOLARKREIS

Dialektpop – modern, ausdrucksstark 

und lebensbejahend!

FR | 31. MÄRZ | AB 19 UHR

ALLE TERMINE,  

INFOS & TICKETS:

Drucker | Verkauf Innen-/Aussendienst | Mitarbeiter Weiterverarbeitung
Bezahlung laut Vereinbarung, 14 Monatsgehälter, detaillierte Infos gerne per Mail oder telefonisch

A-4921 Hohenzell bei Ried i. I., Gewerbestraße Mitte 2 
www.hs-druck.at   •   office@hs-druck.at   •   0043 77 52 / 888 28-0

Werde Teil unseres Teams!
D R U C K
D I G I TA L
L E T T E R S H O P

Kataloge, Prospekte, Folder, Kleinauflagen im Digitaldruck, Kuvertierungen, 
Adressierungen, Postversand (tägl. Postanlieferung zur deutschen Post)

D R U C K
D I G I TA L
L E T T E R S H O P

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr
wünscht Ihnen

Ab sofort steht in unserer Produktion 

die Umwelt im Vordergrund …
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Ab sofort steht in unserer Produktion 
die Umwelt im Vordergrund ...

253891_RS_B.indd   1 04.07.12   08:35
253891_RS_korr.indd   1 04.07.12   15:37
253891_Visitenkarten_korr.indd   12 05.07.12   08:29

255360_VK_RICHTIG.indd   2 31.07.12   11:06
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ANZEIGE

MUSIKGARTEN FÜR KINDER

FÜR KINDER VON 6 BIS 18 MONATEN:
	AB 6. MÄRZ 2023 |  9:30 UHR
___

FÜR KINDER VON 18 MONATEN BIS 3 JAHRE:
	AB 9. MÄRZ 2023 |  16:00 UHR 

	� MUSIKAKADEMIE PASSAU 

GRABLERGASSE 2 | PASSAU

Der Musikgarten der Musikakademie 

Passau ist ein bewährtes Konzept für 

Eltern und Kindern zum Wecken und 

Entwickeln der natürlichen musika­

lischen Veranlagung. Ziel des Musik­

garten ist, die Kinder spielerisch an 

Musik heranzuführen. Neueste Studien 

bestätigen den positiven Einfluss von 

frühkindlicher Musikerziehung auf die 

ganzheitliche Entwicklung des Kindes, 

wie auch auf das Sozialverhalten, das 

Lernen und die spätere musikalische 

Begabung. Der Kurs findet in 8 Einhei­

ten, also über ca. 2 Monate statt.

HEISSMANN & RASSAU

Die begnadeten Verwandlungskünstler 

haben einmal mehr unseren bisweilen 

absurden Alltag ganz genau beobachtet 

– und ihre Erkenntnisse in jede Menge 

aktuelle Spitzfindigkeiten gegossen. 

Selbstverständlich dürfen dabei die 

berühmtesten Witwen der Comedy-Ge­

schichte nicht fehlen: Waltraud & Marie­

chen. Und musikalisch wird’s natürlich 

auch, wenn Volker Heißmann beliebte 

Evergreens und zeitlose Schlager auf 

seine einzigartige Weise interpretiert. 

Das Erfolgsgeheimnis von Heißmann 

& Rassau ist, dass beide sich vor allem 

selber auslachen.

TICKETS:

Touristinfo, www.okticket.de, 

www.eventim.de 

	 DI | 7. MÄRZ 

 19:30 UHR 

	� BÜRGERHAUS WALDKDIRCHEN

TOM & BASTI

ZEITLANG

Die beiden Mauthler Volkssänger werfen, 

in gewohnt selbstironischer, augenzwin­

kernder und hintergründiger Manier, 

einen waidlerischen Blick auf die Welt. 

Dabei werden Alltagssituationen, Lie­

benswürdigkeiten und Eigenheiten im 

„Kosmos Dorf“ in Wort und Ton auf die 

Schippe genommen. Mit ihrer humorvol­

len aber teils nachdenklichen Art geben 

die Musiker Einblick in eine Idylle, die 

durchaus von Ungereimtheiten durchzo­

gen ist und so manch städtisches Land­

bild in seinen Grundfesten erschüttert.

MARKUS LANGER

ZEITMILLIONÄR

„I derf des“ steht auf Markus Langers 

T-Shirt. Groß, mitten auf der Brust. 

Und das meint der aufstrebende, 

schon öfters mit dem rebellischen 

Polt verglichene Kabarettist gar nicht 

egoistisch. Vielmehr ist er überzeugt 

davon: Die Glücklicheren sind die, 

die sich nicht drum scheren, was 

andere denken. Die, die Rollen bre­

chen und Erwartungshaltungen ver­

weigern, die Trends ignorieren und 

ihre Zeit für wirklich wichtige Dinge 

nutzen.

	 SA | 11. MÄRZ

 20:00 UHR 

	 KUK SCHÖNBERG

AUSGELACHT

NAAMA GUGGENHEIM

	SO | 12. MÄRZ 

 20:00 UHR

	� BAHNHOF KÖTZTING

UNAPPEALING

Was Naama Guggenheim, das New­

comer-Ausnahmetalent aus Israel, 

akustisch und inhaltlich zu bieten 

hat, sticht aus der grauen Masse wie 

ein strahlend-leuchtender Bergkris­

tall hervor. Vollkommen gelassene 

Vocals, komplexe, runde Harmonien, 

unaufgeregte Instrumentierungen 

und extrem hookige Parts, so, als hät­

te sie noch nie was anderes gemacht. 

Und der Beat ist sowas von laid back, 

dass er fast schon wieder drauf ist. 

Geil.

BERTAULT & HELBOCK

Camille Bertault und David Helbock ge­

hören zu den Ausnahmeerscheinungen 

im jungen europäischen Jazz. Frank­

reichs „Rising Star” des Jazzgesangs 

und der österreichische Pianist und 

Komponist erkunden gemeinsam das 

wundersame Spielfeld des Jazz. Beide 

sind sie beispiellos wandelbar und fes­

selnde Geschichtenerzähler:innen mit 

einem tiefen Sinn für Klangfarben und 

großer Lust, die Grenzen ihres Metiers zu 

sprengen. „Playground” präsentiert ein 

wesensgleiches Klavier-Gesangs-Duo, 

klanglich opulent und vielseitig.

	 MI | 29. MÄRZ 

 19:30 UHR 

	� BRUCKNERHAUS LINZ

UASSYN

	SA | 11. MÄRZ 

 20:00 UHR

	� ZOGLAU 3 | TAUBENBACH

ZACHARYA

Beim Blick auf die Besetzung denkt man 

an ein normales Jazztrio, aber schon 

beim Hören der ersten Takte staunt 

man über eine fast dekonstruktivistische 

Energie. Die Stücke wirken auseinander­

genommen und neu zusammengesetzt, 

ohne dass das Ganze abstrakt wirkt.

Bei aller Experimentierfreude bleibt die 

Musik transparent und spielerisch ver­

ständlich. Diese Musik entspringt einer 

bestimmten Haltung, welche eher an das 

Ausführen von Spielanleitungen, als an 

eine klassische Präsentation von Stücken 

denken lässt.

DAS VOLLSTÄNDIGE PROGRAMM:

http://zoglau3.com/

KUPFADACHE

HERZBLUTSOUND

Baierische Texte mit Tiefgang treffen auf 

kraftvolle Stimmen. Kupfadache nimmt 

sie mit auf eine spannende musikalische 

Reise. Ihre Musik liegt treffsicher zwi­

schen allen Stilrichtungen. Volksmusik, 

Pop, Folk, Singer-/Songwriter – das und 

vieles mehr lässt sich wiederfinden. Die 

Wurzeln im Chiemgau, die Äste ausge­

streckt in alle Welt – so verstehen sie 

ihre musikalische Prägung. Kein Hei­

matdünkel, mehr ein Auseinanderset­

zen mit Heimat. 

	 FR | 24. MÄRZ

 20:00 UHR 

	 FREYBÜHNE FREYUNG
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PLAYGROUND

	SO | 19. MÄRZ 

 19:00 UHR

	 �FESTHALLE THURMANSBANG
___
	FR | 31. MÄRZ 

 20:00 UHR 

	� ARBERLANDHALLE  

BAYERISCH EISENSTEIN
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diente dem Autoren-Team Carl Maria 

von Webers Oper Der Freischütz

FR | 10. MÄRZ | 19:30 UHR

SA | 11. MÄRZ | 19:30 UHR 

LEBEN DES GALILEI

Schauspiel von Bertolt Brecht,  

Musik von Hanns Eisler

SO | 12. MÄRZ | 18:00 UHR

FR | 17. MÄRZ | 19:30 UHR

SA | 18. MÄRZ | 19:30 UHR

FR | 24. MÄRZ | 19:30 UHR

COLEMAN'S TWELVE

Rat-Pack-Revue

SO | 19. MÄRZ | 18:00 UHR

IM WEISSEN RÖSSL

Operette von Ralph Benatzky

SA | 25. MÄRZ | 19:30 UHR

SO | 26. MÄRZ | 18:00 UHR

ALLE TERMINE,  

INFOS & TICKETS:

ME AND MY GIRL

Musical von Noel Gay, L. Arthur Rose  

& Douglas Furber | WIEDERAUFNAHME

FR | 3. MÄRZ | 19:30 UHR

SA | 4. MÄRZ | 19:30 UHR

SO | 5. MÄRZ | 18:00 UHR

DO | 30. MÄRZ | 19:30 UHR

FR | 31. MÄRZ | 19:30 UHR

ÖFFENTLICHE THEATERFÜHRUNG

Ein Blick hinter die Kulissen

SA | 4. MÄRZ | 13:00 UHR

THE BLACK RIDER

Musical von Tom Waits, William 

Burroughs & Robert Wilson. Als Vorlage 
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FRANK FOLGMANN'S BLUES & BEYOND

MI | 15. MÄRZ | 20:00 UHR

ARS ANTIQUA AUSTRIA

Pretiosen aus dem Stiftarchiv Kremsmünster

FR | 17. MÄRZ | 19:30 UHR |  

HL-GEIST-KIRCHE

MONDAY NIGHT ORCHESTRA PASSAU

MO | 20. MÄRZ | 21:00 UHR

NEWPORT FOLK NIGHT SPEZIAL FEAT. 

VIC RUGGIERO & LAUREN NAPIER

SA | 25. MÄRZ | 20:00 UHR

„FREIES SINGEN”  

mit Carola Baumann-Moritz

MO | 27. MÄRZ | 19:00 UHR

ALLE INFOS,  

TERMINE & RESERVIERUNGEN:

SCOTT HENDERSON TRIO

Laut Jazz Time Magazine ist Scott Henderson 

sowohl die Nummer 1 in der Kategorie zeit­

genössischer Künstler, als auch die Nummer 

1 unter den Jazz-Fusion-Gitarristen.

SO | 5. MÄRZ | 20:00 UHR

DANIEL WILDNER JAZZ SESSION

DI | 7. MÄRZ | 20:00 UHR

„FREIES SINGEN”  

mit Carola Baumann-Moritz

MO | 13. MÄRZ | 19:00 UHR

URSI'S NIGHT feat. A BITTLE LIT

DI | 14. MÄRZ | 20:00 UHR

CAFÉ MUSEUM PASSAU

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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OSKAR HAAG

Lullaby Tour 2023 | Support: Malva

Ungemein warm, zärtlich, tröstend, die 

Menschen umarmend sind die „Teenage 

Lullabies” die derzeit größten Poptalents 

des Landes auf dem „Weg zu den Sternen” 

| MUSIK

SA | 4. MÄRZ | 20:00 UHR

EVA MARIA MAROLD 

Vielseitig desinteressiert

Als Schauspielerin, Hausfrau, Kabarettistin, 

Mutter, Autorin, Moderatorin, Mediatorin und 

Tänzerin ist sie vielseitig. Und jetzt auch noch 

desinteressiert! | KABARETT

DI | 7. MÄRZ | 20:00 UHR

SILBERMOND

Auf Auf Live 2023

Die „Krieger des Lichts” mit brandneuem  

Material und vielen Hits zurück im Posthof: 

Auf die Liebe, auf den Augenblick, auf den 

Aufbruch! | POP/ROCK

MI | 8. MÄRZ | 20:00 UHR

POSTHOF LINZ

der bayerische Märchenkönig Ludwig. 

Die große Klammer, die diese musika­

lischen Mixed Pickles zusammenhält ist 

auch diesmal diese erstaunlich berüh­

rende, immer wieder vollkommen über­

raschende Musik der Beiden, irgendwer 

nannte das mal eine „coconamisierte 

Musik“, besser kann man es eigentlich 

nicht beschreiben.

FR | 10. MÄRZ

RENÉ SYDOW
„Heimsuchung“ | KABARETT

DO | 16. MÄRZ

BENEDIKT MITMANNSGRUBER
„Der seltsame Fall des  

Benedikt Mitmannsgruber“ | KABARETT

FR | 17. MÄRZ

MARTIN KÄLBERER
„IN.SIGHT.OUT“ | MUSIK

SA | 18. MÄRZ

SCHARFRICHTERHAUS PASSAU SCHÄNKE  
ZUM SCHWARZEN SCHAF

SONNTAGS-KONZERT  

MIT MUSIC-HANG

Stefan Spatz & the Blue Potatoes  

feat. Special Guest

SO | 5. MÄRZ | 17:00 UHR

RITUAL DANCE mit Roxana Jaffe

Das wichtigste Ziel des Kurses liegt 

darin, Aspekte der eigenen Persön­

lichkeit die verloren gegangen, ab­

gespalten oder verdrängt wurden, 

zurückzuholen und zu integrieren, 

damit wir wieder vollständig in der 

eigenen Kraft sein können. Tradi­

tionelle Göttertänze aus der alten 

afrobrasilianischen Kultur treten in 

Verbindung mit deinen archetypi­

schen Qualitäten.

SA | 11. MÄRZ | 14 - 17 UHR

LITERATURKONZERT

Der Ton zwischen den Zeilen 

Günter Schreiner liest kritische, 

nachdenkliche, hinterfotzige und 

lustige Texte die die Seele erfreuen. 

Stefan Spatz spielt auf seinen Hand­

pans Stehgreif-Kompositionen und 

improvisierte Musik.

MI | 15. MÄRZ | 19:00 UHR

TROMMELN UND TROMMELBAU

An zwei Tagen wird eine professio­

nelle Hand-Trommel gebaut – dass 

so etwas möglich ist, werden alle 

TeilnehmerInnen erstaunt und er­

freut feststellen.

SA & SO | 18. & 19. MÄRZ

KULTURHAUS – SCHÄNKE ZUM 

SCHWARZEN SCHAF

HÖCHFELDEN 7 | NEUHAUS AM INN

INFOS & ANMELDUNG:

Tel. +49 (0) 179 24 36 222

CHRISTOF SPÖRK

Dahaam

Nach den letzten beiden Jahren kennt der 

steirische Musikkabarettist beide Welten – 

den Hedonismus und das Biedermeier! | 

MUSIKKABARETT

DO | 9. MÄRZ | 20:00 UHR

DOTA

Dota Kehr, die einstige „Kleingeldprinzessin” 

feiert den 10. Band-Geburtstag unter neu­

em Namen – mit einem kleinen Ritt im Duo 

durch alten Alben und neue Lieder. | POP

FR | 10. MÄRZ | 20:00 UHR

TANZTAGE 2023

Kibbutz Contemporary Dance Company 

2 (IL) | 360°

Mit einem interaktiven Bewegungserlebnis 

in einer Arena mit Rundumblick begeis­

tert die hochkarätige Nachwuchstruppe 

des berühmten israelischen Tanz-Exports.  

Österreich-Premiere

MO | 13. MÄRZ | 20:00 UHR
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DAS KULTURHAUS 
IM MÄRZ

SOPHIE LINDINGER

Album Release Show

Die gebürtige Oberösterreicherin mit der 

markanten Stimmfärbung (Leyya, My Ugly 

Clementine) zeigt auf ihrem ersten Soloal­

bum eine völlig neue, intime Seite. | INDIE

MI | 15. MÄRZ | 20:00 UHR

DAS LUMPENPACK

emotions Tour 2023

Vom gewitzten Duo mit Mega-Hit  

(„Guacamole”) zur prallen Fünferbesetzung: 

Die menschenfreundlichen Rocker stürmen 

weiter vehement nach oben. | POPROCK

SA | 18. MÄRZ | 20:00 UHR

NADJA MALEH

Bussi Bussi

Mit einem Talent jenseits von dieser Welt ver­

passt die preisgekrönte Wiener Kabarettistin 

ihren Typen auch im jüngsten Streich ganz 

sicher mehr als nur ein Bussi aufs Bauchi. | 

KABARETT

DO | 23. MÄRZ | 20:00 UHR

ALLE TERMINE,  

INFOS & TICKETS:

ULAN & BATOR
„Zukunst“ | KABARETT

FR | 3. MÄRZ

LISA ECKHART
„BOUM – das Kabarett zum Buch“ |  

KABARETT

SA | 4. MÄRZ | REDOUTE

SONJA PIKART
„Ein Spatz, ein Wunsch,  

ein Volksaufstand“ | KABARETT

DO | 9. MÄRZ

COCONAMI
„Saikai“ | MUSIK

Immer noch singt Nami mit ihrer zau­

berhaften, manchmal elfengleichen und 

manchmal tief-tönenden Stimme, singt 

vom Haifischbaby, von Roten Schuhen 

oder von Aalen mit Herpes. Natürlich 

gibt’s auch wieder ein paar Klassiker, 

Adriano Celentano schaut vorbei, unsere 

alten Freunde die Ramones, aber auch 

CHRISTOPH FRITZ
„Zärtlichkeit“ | KABARETT

DO | 23. MÄRZ

COBARIO
„Wiener Melange“ | MUSIK

FR | 24. MÄRZ

PHILIPP WEBER
„KI: Künstliche Idioten“ | KABARETT

DO | 30. MÄRZ

SIGI ZIMMERSCHIED
„Dopplerleben – Eine Fälschersaga“ |  

KABARETT

FR | 31. MÄRZ

 BEGINN JEWEILS 20:00 UHR
ALLE TERMINE, INFOS & TICKETS:
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KIK RIED MAREIKE FALLWICKL – DIE WUT,  

DIE BLEIBT | LESUNG

Aufwühlend, wütend, hellsichtig: Ma­

reike Fallwickls neuer Roman: Helene, 

Mutter von drei Kindern, steht beim 

Abendessen auf, geht zum Balkon und 

stürzt sich ohne ein Wort in den Tod.

DI | 21. MÄRZ | 20:00 UHR

SIMSALABIM

In einer Mischung aus Funk, Filmmusik, 

Zirkus- und Balkan-Style werden ein­

gehende Melodien mit zwei Drumsets,  

Bläsern, Streichquartett und fetten Bass­

lines groovig in Szene gesetzt.

FR | 24. MÄRZ | 20:00 UHR

KARL RITTER – KOMBOjaner

Tiefgreifende Narrativität, nonkonfor­

mistische Kompromisslosigkeit, genre­

überbrückende Extravertiertheit

FR | 31. MÄRZ | 20:00 UHR

ALLE TERMINE, 

INFOS & TICKETS:

CAIRNGORM CEILIDH BAND 

Ewan MacPherson (Gitarre, Banjo, Ge­

sang), Amy Henderson (Akkordeon, Ge­

sang) und Russell Murray (Geige) gehören 

zur Creme de la Creme der schottischen 

Szene und versprechen ein stimmungs­

volles Konzert-Erlebnis.

FR | 10. MÄRZ | 20:00 UHR

OEHL

Oehl, das Musikprojekt des Wiener  

Pop-Poeten Ariel Oehl serviert seit 2019 

tanzbare Gedichte.

FR | 17. MÄRZ | 20:00 UHR

BLUES GANGSTERS
40years on stage tour
FR | 17. MÄRZ

BEN WOOD INFERNO
Smell the smoke and see the flames
SA | 18. MÄRZ

20TH CENTURY ROCKS TRIO
Eine musikalische Reise durch die Musik  
des 20. Jahrhunderts
SO | 19. MÄRZ

SAN 2
Unplugged feat. Ludwig Seuss
DO | 23. MÄRZ

MUNICH BELLE
Zwei Stimmen, zwei Gitarren, zwei Frontmänner 
FR | 24. MÄRZ

MONOBO SON
Wirtshausroas
SA | 25. MÄRZ

ALBIE DONNELLY
Mr. Supercharge
SO | 26. MÄRZ

WALTER FISCHBACHER TRIO
Beatles-Songs auf bezaubernd frische Art 
interpretiert
MI | 29. MÄRZ

ALLE INFOS, TERMINE & TICKETS:

BADROCK BLUES BAND
Alter Blues und Rock ’n Roll
FR | 3. MÄRZ

MARKUS SCHLESAG feat. MARTIN WEISS
Swingstreet No. 1
SA | 4. MÄRZ 

MEN OF YEAH
Postitiver Urban-Reggae
FR | 10. MÄRZ

JOOST DE LANGE
Blues-Rock Power-Trio
SA | 11. MÄRZ

SWINGHOUSE
Balladen und groovige Titel, die man  
nicht so oft zu Gehör kriegt
SO | 12. MÄRZ

JED THOMAS & BAND
Die Blues-Rock-Sensation aus Yorkshire (UK)
MI | 15. MÄRZ

EAMONN MCCORMACK BAND
Irish Bluesrock
DO | 16. MÄRZ

THE RAVEN STRAUBING
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52. INTERNATIONALE JAZZWOCHE BURGHAUSEN

Die 52. Internationale Jazzwoche Burg

hausen begrüßt vom 21. bis 26. März 2023 

den Frühling mit einem facettenreichen 

Programm. Dabei bleibt die IG Jazz ihrem 

Motto treu und bietet internationale Grö-

ßen und spannende Neuentdeckungen!

DAS HAUPTPROGRAMM  

IN DER ÜBERSICHT:

DI | 21.03.2023 | 19:00 UHR |  

STADTSAAL 

• �Finale 13. Burghauser Nachwuchs- 

Jazzpreis

MI | 22.03.2023 | 20:00 UHR |  

WACKERHALLE 

• �Vorprogramm:  

Gewinner Nachwuchs-Jazzpreis

• �Lee Ritenour & Friends

DO | 23.03.2023 | 20:00 UHR |  

WACKERHALLE 

• �Heiri Känzig’s Travelin’

• �Lakecia Benjamin

FR | 24.03.2023 | 20:00 UHR |  

WACKERHALLE 

• �Supergombo

• �Robert Randolph Band

SA | 25.03.2023 | 13:30 UHR |  

WACKERHALLE 

• �Trudy Lynn

• �Toronzo Cannon and The Chicago Way

SA | 25.03.2023 | 20:00 UHR |  

WACKERHALLE 

• �Ina Forsman

• �Trumpet Summit featuring Jon Faddis, 

James Morrison, Thomas Gansch und 

Gileno Santana

SA | 25.03.2023 | 20:00 UHR |  

STADTSAAL 

• �Thron Cross & Band

• �Jaga Jazzist

SO | 26.03.2023 | 16:00 UHR |  

STADTSAAL 

• �Landes-Jugendjazzorchester Bayern

• �Wir hatten was mit Björn

• �Jin Jim

TÄGLICH AB 23 UHR IM JAZZKELLER

• �Late-Night-Session  

mit dem Lafayette Harris Trio

ALLE TERMINE, INFOS & TICKETS:
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AUSSTELLUNG

LOIS JURKOWITSCH
PASSAU: SCHWARZ | WEISS 

FOTOS AUS DEM VERGANGENEN JAHRTAUSEND

Verborgene Einblicke und verwinkelte Weitblicke auf die  

Passauer Altstadt der 1970er und -80er Jahre zeigt die 

Ausstellung von Lois Jurkowitsch in der Art Active Gallery.  

Mit der Plattenkamera hat er die Zeit der damaligen  

Altstadtsanierung festgehalten, so wie er noch heute täglich  

fotografiert, was ihn umgibt. Viele Werke werden erstmalig zu 

sehen sein. 

Der in Österreich geborene Lois Jurkowitsch, ausgebildeter 

Volksschullehrer, hat selbst in der Hauptschule als 12-jähriger  

von einem Lehrer das Fotografieren und die Techniken im  

Labor erlernt, später im Katholischen Internat in Linz gaben 

ihm die Mönche einen Kredit, um sich eine Spiegelreflexkamera  

zu kaufen. Leisten konnte sich seine Mutter, die nach dem 

frühen Tod des Vaters, Lois war gerade 2 Jahre alt, den  

Jungen allein erzog, jedoch meist nur einen Film pro Jahr. 

Und so mag diese Notwendigkeit, seine Objekte sorgsam aus­

zuwählen, die Grundlage gewesen sein für den selektiven Blick  

Jurkowitschs auf seine Umwelt.

Seine Ausbildung an der Kunstakademie Wien musste der  

Künstler aus finanzieller Not nach zwei Jahren beenden, und die 

Möglichkeit, hier auf dem Bau Geld zu verdienen, zog ihn nach 

Passau, wo er wortwörtlich jeden Pflasterstein kennt und die 

meisten davon für eine unglaublich ausdrucksstarke Serie auch 

fotografiert hat. 

Neben der doch eher spontanen Fotografie erschafft  

Jurkowitsch wohlüberlegte Objekte, meist aus Fundstücken  

entstehend, die der Künstler auf Flohmärkten, bei Haushaltsauf­

lösungen oder Entrümpelungen gesammelt hat. 

Er selbst beschreibt im INNSIDE-Künstlerportrait im  

Jahr 2009 seine Arbeitsschwerpunkte beinahe schon 

poetisch: hausmeisterkunst – spurensicherung – end­

zeitarchäologie – ersatzteilbeschaffung – metarecycling 

– protodesign – erinnerungsfotografie – katastrophen­

bewältigung – sparsamkeitslehre – überlebenstechnik – 

selbstverteidigung. 

Ú �GALERY ART ACTIVE | SCHMIEDGASSE 11 | PASSAU | DO - SA | 15 - 18 UHR | 5. - 25. MÄRZ 2023 |  
ERÖFFNUNG: SA | 4. MÄRZ | 18 UHR 

W

Lois, die Fotos der Ausstellung zeigen ein  

Stück Zeitgeschichte der Stadt Passau, wie ist 

diese Serie vor unglaublichen 40 bis 50 Jahren 

entstanden? 

Ich habe das ursprünglichste Motiv jeder Fotografie  

festgehalten, das Verschwindende. Ich durfte damals einen 

Bauforscher, Michael Korte, der ein Aufmaß der gesamten  

Altstadt erstellt hat, begleiten und da ich, wie heute auch noch, 

eigentlich immer einen Fotoapparat bei mir hatte, konnte ich 

diese Aufnahmen machen. Korte hat mich bei meinen Foto- 

aktivitäten stets unterstützt und diese letztendlich selbst in  

Anspruch genommen.

Gibt es Pläne, die Schauplätze deiner damaligen 

Fotos aus heute aktuellem Blickwinkel zu foto-

grafieren und diese gegenüberzustellen?

Das würde mich langweilen. In den letzten 10 Jahren  

sind ungefähr 50.000 Bilder entstanden, wohlsortiert in  

verschiedenen Serien, Menschen, Wände, Graffitis, beklebte 

Dachrinnen, der Bahnhof, der Residenzplatz, ich fotografiere, 

was mich interessiert. 

Wie hast du den Umstieg von der analogen zur 

digitalen Fotografie erlebt?

Ich habe mich zehn Jahre lang dagegen gewehrt und viele  

Jahre mit einer analogen Billigkamera fotografiert, was eine 

besondere Ästhetik hervorbrachte. Als die digitalen Kameras in 

der von mir gewünschten Qualität für mich leistbar waren, bin 

ich dann doch umgestiegen, das dürfte um 2010 gewesen sein. 

Den Vorteil, fast unbegrenzt fotografieren zu können, habe ich 

dann schnell erkannt. Den ökonomischen Aspekt beim Foto­

grafieren nicht mehr beachten zu müssen, hat mich leichtsinnig 

gemacht und erfordert täglich strenge Löschorgien.

Du fotografierst ja nicht nur, sondern bist auch 

bildender Künstler, wie vereinbarst du diese 

beiden künstlerischen Ausdrucksformen?

Manchmal merke ich bei der Komposition von Objekten,  

dass die Konstellation der Gegenstände besser als Foto  

geeignet ist, dann brauche ich das Objekt gar nicht mehr. Vor 

ungefähr drei Jahren habe ich mich von ca. 7 Tonnen Material  

getrennt, während der Wegwerfaktion ist mir die Idee gekom­

men, das alles nochmal festzuhalten und so habe ich vor 

dem Schrott-Container eine Fotostation aufgebaut. Dieser 

Zwischenschritt hat mir die Trennung von diesen Sachen leichter 

gemacht. 

So wie damals in den 1980er Jahren befindet 

sich die Passauer Altstadt erneut im Umbruch, 

was sagst du dazu?

Damals war die Sanierung eine Revolution, auch wenn  

technisch viele Fehler gemacht wurden, gerade bei den Belüf­

tungssystemen haben die Jungen nicht auf die Alten gehört, 

deshalb gibt es das große Problem des Schimmelbefalls. Heute 

geht der allgemeine Trend in Deutschland zur Gentrifizierung, 

eine Folge des Liberalkapitalismus, der auf dem Wohnungsmarkt  

Einzug hält. Diese Eskalation kann man durchaus negativ 

 bewerten.

Auch dir wollen wir am Ende die INNSIDE- 

Flussfrage stellen: Mit welchem Fluss kannst  

du dich identifizieren?

Mit dem Inn! Er tut noch so, als sei er ungebändigt. 

INNTERVIEW MIT LOIS JURKOWITSCH
Die Fragen stellte Claudia Saller | Foto Lois Jurkowitsch: Claudia Saller

Von Claudia Saller

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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AUSSTELLUNG

JOSEF BRESCHER
KEIN SCHÖNER LAND … 

DEKADENTE TUSCHEZEICHUNGEN VON  
GEFÄHRDETER SCHÖNHEIT IM INNVIERTEL

Josef Brescher spürt in den vor Ort entstandenen Tusche-

zeichnungen der Magie früherer Pracht nach, die still und 

leise verschwindet. Schönheit und Verfall treffen sich noch­

mals – federführend – am Papier, ehe sich die Natur (oder 

ein Neubau?) viele der Höfe, Hütten und Häuser allmählich 

wieder einverleibt. 

„Schauen wir also noch einmal hin, wenn sich alte Häuser 

schlafen legen, zwischen Bäumen und Gras decken sich die 

handgeschlagenen Ziegel mit warmem Moos zu, Insekten  

und Pilze richten sich wohlig ein in den wieder weichen 

Hölzern. Darunter schläft die alte Bauernherrlichkeit als Mo-

mento Mori. In unruhigem Traum spielen Natur, Mensch und 

Zeit hier ihr altes grausames Theater namens: ‚UNTERGANG.’“  

(Josef Brescher)

Ú �KUNSTHAUS BURG OBERNBERG | BEZIRKSGERICHTSGASSE 4 | OBERNBERG AM INN | SA + SO | 14 – 18 UHR | BIS 2. APRIL 2023  
ERÖFFNUNG: FR | 3. MÄRZ | 19:30 UHR 

W

4

Zum 90. Geburtstag von Lothar Fischer (1933-2004) zeigt das MMK Passau in Kooperation mit dem Museum Lothar 

Fischer in Neumarkt i.d.OPf. eine umfassende Schau seiner Arbeiten auf Papier.

Sie dokumentieren Fischers vielfältige Werkphasen beispielhaft, von der Zeit als Student an der Münchener Akademie der Bildenden  

Künste über die Mitgliedschaften bei den Künstlergruppen SPUR, SPURWIR und GEFLECHT, die Pop-Art- und die Tuben- und 

Hüllen-Phasen bis hin zum späten archaischen Stil. 

Zeitlebens experimentierte er mit verschiedenen Techniken: Neben Bleistift-, Tusche- und Kohlezeichnungen entstanden  

farbintensive Aquarelle und Collagen. Dem Künstler war sein zeichnerisches Werk ebenso wichtig wie sein bildhauerisches.  

In seinem Text „Über das Zeichnen“ von 1991 schrieb Fischer: „Zeichnen ist für mich eine fast tägliche Übung und begleitet 

seit Jahrzehnten meinen bildhauerischen Weg. Zeichnen und Realisieren von Skulpturen haben für mich gleichrangige Bedeutung.“  

Rund 20 Plastiken ergänzen die Ausstellung. Alle Exponate sind Leihgaben aus dem Museum Lothar Fischer in Neumarkt i.d.OPf.

AUSSTELLUNG

LOTHAR FISCHER
PAPIERE & PLASTIKEN

Ú �MUSEUM MODERNER KUNST | BRÄUGASSE 17 | PASSAU || DI – SO | 10 – 18 UHR || 11. MÄRZ – 11. JUNI 2023 || ERÖFFNUNG: 10. MÄRZ | 19 UHR 

W

1 | �Mädchen im Bad | 1967 | Ton, bemalt  

und lackiert | 77 x 98 x 40 cm 

2 | �Mädchen im Bad | 1968 | Druckfarbe und 

Deckfarbe auf Papier | 47,7 x 43,1 cm 

3 | �Paar | 1962 | Mischtechnik und Collage  

auf Papier | 85 x 60 cm

4 | �Tier im Arm I | 1991 | Eisenunikat |  

34 x 26 x 1 cm 

© 	VG Bild-Kunst, Bonn 2023,  

	 Fotos Andreas Pauly

1

3

2
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Vier akademische Maler zeigen Menschenbilder,  

Darstellungen und Posen des menschlichen Körpers.

MARKUS JAURSCH (Akademie der bildenden Künste,  

München) ist mit fast fünfzig Arbeiten in Öl vertreten. Seine 

Werke umfassen Tronien, das sind Körperstudien, Visiten­

karten des Stils aus der holländischen Malerei des Barock. 

Die Arbeiten aus dem Jahr 2022 agieren im Außenraum, 

im Weltbezug, auch wenn diese Welt nur als „Bühnenwelt“  

existiert. Die wirkliche menschliche Erscheinung besteht für 

den Künstler aus der Bewegung zwischen seinen Posen. Die 

Figuren sind wie Wolken, Riesen, wenn wir uns als Erschei­

nung des Inneren begreifen.

STEFAN NÜTZEL (Akademie der bildenden Künste,  

Nürnberg) zeigt Graphiken und Ölbilder, im Mittelpunkt 

steht der Mensch mit seinen intimen und gesellschaftlichen  

Verflechtungen, mit dem Mittel der klassischen Malerei eröffnet  

er Einblicke in das Unterschwellige, das Versteckte, das  

Ungesagte.

DANIEL FRIEDEMANN-FUCHS (Akademie der bildenden 

Künste, Wien), zweitgeborener Sohn des Malerfürsten Ernst 

Fuchs, präsentiert Radierungen, seine Arbeiten entstammen 

dem Surrealismus und Konstruktivismus, die Motive sind 

aus der Metrik griechischer Klassik in Skulptur, Malerei und  

Architektur entlehnt.

GOTTFRIED PAMMER (Universität Passau) ist mit Ölbildern 

und Bleistiftzeichnungen vertreten. Dabei handelt es sich um 

spontanes Erfassen des menschlichen Körpers in richtiger 

Haltung und Körperproportion. Manche Akte wurden unter  

5 Minuten erstellt, der Bleistift wurde nicht abgesetzt, für  

Korrekturen blieb keine Zeit.

Werke von Horst Eysoldt und Christian Schad ergänzen die 

Schau.

AUSSTELLUNG

BELLA FIGURA 
MENSCHENBILDER

Ú �ALFRED KUBIN GALERIE | INNSTR. 22 |  
WERNSTEIN AM INN | MI, 17 – 19 UHR |  
SO, 14:30 – 17 UHR | 18. MÄRZ – 16. APRIL 2023 

W

5

2

1

3

4

1 | �Gottfried Pammer | Schüler

2 | Horst Eysoldt | Kohle

3 | Markus Jaursch | aus der Serie Figuren | Öl

4 | Stefan Nützel | Halten | Kohle

5 | Daniel Friedemann-Fuchs | Chat Noir | Radierung

Die kreisförmig zu geschlossenen Formen angeordneten oder in leichte Holzrahmen gespannten und 

von hinten beleuchteten Seidenbahnen erzielen skulpturale Wirkungen. Durch ihre Farbgebung und 

ihre Materialität oszillieren sie zwischen Schwere und Leichtigkeit, Stabilität und Mobilität, Transparenz 

und Präsenz. In seinen Grafiken, die sich der Linie als künstlerischem Gestus verpflichten, erforscht 

Mori-Newton mit den Mitteln von Wiederholung und Kopie die grundlegende Frage nach Originalität.

AUSSTELLUNG

KOHO  
MORI-NEWTON

Ú �MUSEUM MODERNER KUNST BRÄUGASSE 17 | PASSAU | DI – SO | 10 – 18 UHR | 11. MÄRZ – 11. JUNI 2023  
ERÖFFNUNG: 10. MÄRZ | 19 UHR 

W

Koho Mori-Newton, geboren 1951 in Fukui, Japan, lebt und arbeitet in Tübingen. Er gilt als  

populärster großer Unbekannter der künstlerischen Avantgarde. Seine Objekte aus bemalter  

Seide setzt Mori-Newton in spannende Dialoge mit der ortsspezifischen Architektur, weshalb ihn  

der renommierte Schweizer Architekt Peter Zumthor zum künstlerischen Partner für seine  

Bauten wählte. 

Aus der Serie Jellyfish | 2021 | Seide, indische Tusche, Farbe, Holz | jeweils 200 x 76 cm | im Besitz des Künstlers

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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CHRISTINE HOCHLEITNER  
BILDER OHNE TITEL 

Mit Spannung und Neugierde verfolgt Christine Hochleitner  
bei der Entstehung ihrer Werke, wie sich die Farben  
„besuchen“. Die Malerin bevorzugt harmonische, zart und 
durchscheinend wirkende Farbverläufe. In ihren Bildern, 
die sie mit Acrylfarben auf Leinwand und Papier bannt, 
kombiniert sie gerne florale mit geometrischen Elementen 
und kristallinen Strukturen. Bewusst gibt sie ihren Werken 
keine Titel, um dem Betrachter damit die Möglichkeit zu 
geben, seiner Phantasie freien Lauf zu lassen.

RATHAUS AIDENBACH
	MO – FR | 8 – 12 UHR
	 MO & DO | 13 – 16 UHR
	BIS 24. MÄRZ 2023

OTTO MÜLLER  
ECCE HOMO 

Die Leidensgeschichte ist eines der stärksten Motive  
religiöser Spiritualität. In ihr verbindet sich tiefe mensch­
liche Not mit Erlösung und Gehaltensein. Im Leidensweg 
Jesu findet sich zugleich jegliches Leid in der Welt wieder. 
Otto Müller nähert sich in seiner künstlerischen Auseinan­
dersetzung mit dem Thema den Situationen und Personen,  
indem er versucht, das Wesentliche der Ereignisse zu  
zeigen und den Betrachter ganz nah an das Geschehen  
heranzuführen. Er zeigt das Detail und fokussiert so den  
Blick des Betrachters auf die Person Jesu und seine  
jeweiligen Beziehungen. In jeder Situation wird somit die 
Beziehung zu einer Person oder Personengruppe hervor­
gehoben und damit eine Verbindung zu den Leiden der 
heutigen Welt hergestellt. 

DRUCKKUNST 

Aktuelle Druckkunst von Künstlerinnen und Künstlern, die 
2022/2023 in der Werkstatt des Kulturmodells gedruckt 
haben: Alex Abelein, Eric Andersen, Tony Chiotti, Waltraud 
Danzig, Herbert Eder, Barbara Fischbacher, Gaby Fremuth, 
Ludwig Gschwandtner, Ursula Gschwendtner, Hubert  
Huber, Michael Jank, Monika Jokiel, Susanne Kerschhackl, 
Bruno Lorini, Renate Moran, Barbara Mylla, San Ng, Christine  
Nömayr, Stella Okroi, Roman Stöhr, Christine Pfefferler, 
Walter Pöll, Regina Schmidtmayer, Gruppe Schreibfedern, 
Anette Smolka-Woldan, Angelika von Krieglstein-Bender, 
Constanze Weber, KinderDruckKunst (Druckkunstwerke, 
die mit Kindern entstanden sind).

SPECTRUM KIRCHE 
	 SCHÄRDINGER STR. 6 | PASSAU
	MO – FR | 9 – 16 UHR  
	 (an Wochenenden sowie in der Kar- und Osterwoche 
 	 nur nach telefonischer Anmeldung +49 (0)851 931440)
	BIS 16. APRIL 2023

KULTURMODELL | DONAUATELIER 
	 BRÄUGASSE 9 | PASSAU
	MI – SO | 15 – 17 UHR
	15. - 26. MÄRZ 2023
ERÖFFNUNG: MI | 15. MÄRZ | 11 UHR
OFFENE DRUCKWERKSTATT: MI | 15. MÄRZ | 11 - 17 UHR

ARTiculate 

Eine freie Gruppe Studierender der Universität Passau will 
studentischen Künstlerinnen und Künstlern einen Raum 
zur Präsentation ihrer Arbeiten bieten. 15 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben die Möglichkeit, ihre Fotografien,  
Gemälde, Zeichnungen und auch Texte auszustellen. 
Es nehmen teil: Julian Kriesten, Antonia Schwab, Tabea 
Schmelz, Niklas Matthies, Paul Burgmeier, Malin Müller, 
Elena Tuppen, Esther Koch, Thien Thanh Le Hoang, Jaron  
Bock, Marie Lagally, Tim Hoffmann, Hannah Heidrich,  
Laetita Hamel, Carina Pitter.

FRANZ FUSSEDER 

Prägende Faktoren für die Persönlichkeitsentwicklung von 
Franz Fusseder waren zum einen das Aufwachsen in den 
Nachkriegsjahre, geprägt von großen Einschränkungen, 
sowie seine bäuerliche Herkunft. Bis er Malunterricht bei 
Professor Alexander Wecker (Vater von Konstantin Wecker) 
erhielt, arbeitete er rein autodidaktisch. Franz Fusseder 
ist freischaffender Künstler und betreibt in München am  
Königsplatz das Atelier aquarelltonia, veranstaltet regel­
mäßig Malreisen und war an vielen Ausstellungen beteiligt.  
Seiner niederbayerischen Heimat bleibt er zeitlebens  
eng verbunden.

KULTURMODELL | DONAUATELIER 
	 BRÄUGASSE 9 | PASSAU
	MI – SO | 15 – 17 UHR
	4. - 13. MÄRZ 2023
ERÖFFNUNG: FR | 3. MÄRZ | 19 UHR

RATHAUS ORTENBURG 
ERÖFFNUNG: FR | 31. MÄRZ 2023 | 19 UHR

MANFRED ANTESBERGER 
LICHTGESTALTEN

Das Licht, essentielles Grundbedürfnis aller Menschen, 
ist zentrales und tragendes Thema des Künstlers Manfred  
Antesberger. Seine Skulpturen im niederbayerischen  
Surrealismus erzählen Geschichten, manchmal dem  
aktuellen Zeitgeschehen angelehnt, immer berührend, 
und laden ein, die Welt in einem anderen, neuen Licht 
zu betrachten. Dem Leitsatz „cradle to cradle“ folgend 
ist es dem Bildhauer wichtig, ausschließlich Altholz und  
Recycling-Metall für seine Arbeiten zu verwenden. 

KULTURMODELL | DONAUATELIER 
	 BRÄUGASSE 9 | PASSAU
	MI – SO | 15 – 17 UHR
	31. MÄRZ - 23. APRIL 2023
ERÖFFNUNG: DO | 30. MÄRZ | 18 UHR

SEBASTIAN  
GESSENHARTER 

„Durch die Entschleunigung des Lebens kriegen wir ein 
anderes Verhältnis zur Wirklichkeit“ ist ein Statement des 
Künstlers, das sich auch in seiner Haltung und in seiner 
Malerei ausdrückt. Seine bisherige Arbeit kann man in drei 
grobe Themenblöcke einteilen: in die Kontemplationen, 
also die religiösen Arbeiten, die Freiluftmalerei in der Natur 
und in die observativen Bilder, in denen er den Menschen 
als figuratives Naturlebewesen in den Mittelpunkt stellt. 

WEYTTERTURM 
	 IN DER BÜRG 34 | STRAUBING
	SA/SO/FEI | 14 – 17 UHR
	18. MÄRZ - 23. APRIL 2023
ERÖFFNUNG: FR | 17. MÄRZ | 19 UHR

BLICK ZURÜCK 

Die Künstlergruppe „Farbgestalten“, bestehend aus Paula 
Kapfhammer, Edith Kumpfmüller, Heidi Dollereder, Christine  
Gielesbetrger und Leo Schreiner zeigt Acryl- und Ölbilder, 
Mischtechniken und Holzschnitte sowie Enkaustik.

MARKTGALERIE 
	 MARKTPLATZ 32 | ROTTHALMÜNSTER
	MI - FR | 13 - 17 UHR
 3. - 31. MÄRZ 2023

KUNSTVEREIN WOLFSTEIN  
MITTELPUNKT & RANDERSCHEINUNG 

Wie bereits in den vergangenen Jahren, präsentieren 
sich auch in diesem Jahr die Künstler des „Kunstverein  
Wolfstein“ in Passau dem Publikum. Unter dem Titel  
„Mittelpunkt und Randerscheinung“ wird ein Querschnitt 
aktueller Werke dargeboten. Neben Malerei und künstle­
rischer Fotografie werden auch Assemblagen, Collagen,  
sowie Plastiken in verschiedenen Materialien zu sehen sein. 

WGP | SÄULENSAAL/GEWÖLBE | HÖLLGASSE/ECKE 
	 STEININGERGASSE | PASSAU
	MI – SO | 14 – 17 UHR
	12. – 26. MÄRZ 2023
ERÖFFNUNG: SA | 11. MÄRZ | 16 UHR

ERICH GRUBER 
SCHICHTUNG 

Seit 1995 beschäftigt sich der Straubinger Künstler Erich 
Gruber in seinem Schaffen mit der übrig gebliebenen Form 
der platt gefahrenen Anuren. Die abstrahierten Formen  
verwendet er in neueren Bildern als ikonographische  
Zeichen, die den realen Objekten Frosch und Mensch  
offensichtlich ähnlich, jedoch in Reihung und Schichtung 
kaum wahrnehmbar sind. Erich Grubers Intention ist die 
Wirkung der geschichteten, ungemischten Einzelfarben im 
Zusammenspiel von Malgrund, Farbhelligkeit, Farbdichte, 
Textur und Glanz aufzuzeigen und mit dezenten Farbtönen 
eine breite Palette möglicher Stimmungen ohne direkte 
Gegenständlichkeit hervorzuheben.

PRODUZENTENGALERIE PASSAU ECKE  
	 BRÄUGASSE/JESUITENGASSE | PASSAU
	DO – SO | 15 – 17 UHR
 11. MÄRZ – 9. APRIL 2023
ERÖFFNUNG: FR | 10. MÄRZ | 18 UHR

KALINA SVETLINSKI  
MENSCH & NATUR

Die international renommierte Künstlerin Kalina Svetlinski  
und ihre Atelier-Malerinnen Hanni Weinberger, Hilde 
Brunner, Inge Pongratz und Rita Votrubec präsentieren 
ausgewählte aktuelle Arbeiten. Die Ausstellung nimmt die 
unendliche Geschichte der Beziehung zwischen Mensch 
und Umwelt in den Fokus und möchte einen emotionalen 
Zugang schaffen. Gefühle wie Faszination, Bewunderung 
aber auch Respekt gegenüber der Natur sollen durch die 
ausgestellten Werke geweckt werden.

HAUS ZUR WILDNIS  
	 LUDWIGSTHAL
	DI - SO | 9 - 17 UHR
	BIS 16. APRIL 2023

WAS NIEMALS STIRBT 
Über das Leben von  

Takashi und Midori Nagai  

Die Ausstellung zeigt das Leben und den kulturgeschicht­
lichen Hintergrund von Takashi Paolo Nagai und seiner 
Frau Midori. Nagai war ein japanischer Radiologe, der 
den Atombombenabwurf in Nagasaki vom 9. August 1945 
überlebte; seine Frau starb. Er wurde zu einem Vorreiter 
für Versöhnung und Frieden in seinem Land und darüber 
hinaus. Er lebte vor, wie aus einer tiefen Krise Positives  
resultieren kann. Veranstaltet von der Deutsch-Japanischen  
Gesellschaft Passau in Kooperation mit Knotenpunkt –  
Begegnung verbindet e.V.

KULTURMODELL 
	 BRÄUGASSE 9 | PASSAU
 MI – SO | 15 – 17 UHR
	BIS 26. MÄRZ 2023

CHRISTINE PFEFFERLER 
HIN ZURÜCK HIER 

„Die Welt ist oft so grau, Farbe bringt Licht und Freude” 
ist ein Grundsatz im Leben von Christine Pfefferler. Von  
Oberbayern über Holland nach Niederbayern führt der  
Lebensweg der Künstlerin, von der Malerei bis zur Keramik- 
skulptur reicht ihr künstlerisches Schaffen. In der  
Ausstellung zeigt sie Arbeiten aus den vergangenen  
30 Jahren in den verschiedensten Techniken: von 
Acryl-Rost-Mischtechnik-Collagen über Seidenmalerei- 
Stoff-Design bis hin zu Skulpturen aus Keramik mit  
Raku-Glasurtechnik. In vielfältiger Art und Weise legt sie 
dabei Wert auf eine expressive, intensive und fröhlich 
stimmende Farbgebung, ihren Werken lässt sie die Freiheit, 
intuitiv aus dem Bauch heraus zu entstehen.

KULTURMODELL PASSAU 
	 BRÄUGASSE 9 | PASSAU
	DI – SO | 15 – 17 UHR
 31. MÄRZ - 23. APRIL 2023
ERÖFFNUNG: DO | 30. MÄRZ | 18 UHR
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Der Bundestagsabgeordnete, kulturpolitische Sprecher und 

Obmann im Ausschuss für Kultur und Medien, Erhard Grundl 

(Die Grünen) besucht FENECON und trifft Franz-Josef Feilmeier, 

Gründer und Geschäftsführer von FENECON (rechts).	

Der Innovationsführer aus Deggendorf stellt Stromspeicher her 

und bietet smarte Energiemanagementlösungen mit vielfältigen 

Einsatzmöglichkeiten. „Die Kulturbranche hat ein Nachhaltig­

keitsproblem“, sagt Erhard Grundl. Bei einem Besuch am Produk­

tionsstandort Künzing erkundigte sich der Bundespolitiker über 

Möglichkeiten von Stromspeichern und Energiemanagementsys­

temen des Unternehmens aus Niederbayern.

Was braucht ein gutes Orchester? Gute Musiker, einen guten 

Dirigenten, aber auch gute Instrumente. Dieser Vorgabe folgend 

sponserte die Ortenburger Firma Micro-Epsilon ein hochwertiges 

Tenorhorn für das Sinfonische Blasorchester des Landkreises.  

„Wir unterstützen damit das gelungene Projekt, aus Blaskapel­

len des ganzen Landkreises ein echtes Landkreis-Orchester zu  

formen“, so Geschäftsführer Dr. Thomas Wisspeintner (mitte)  

bei der Übergabe an Orchesterleiter Josef Maderer (links) und  

Kulturreferent Christian Eberle.

Für den guten Ton 

Damit die Tafel auch weiterhin Menschen, die in einer beson­

deren Notlage stecken, unterstützen kann, überreichte der  

Rotary-Club Passau einen Spendenscheck über 2000 Euro. 

Bild: Ute Senff (rechts), die Vorsitzende der Passauer Tafel,  

bedankt sich nachhaltig für die erneute großzügige Unter- 

stützung durch den Rotary-Club Passau-Dreiflüssestadt,  

vertreten durch die Präsidentin Sabine Bachl (Mitte) und den 

Past-Präsidenten Richard Bergander (links).

22 hochbegabte Schülerinnen und Schüler der elften Jahr­

gangsstufe niederbayerischer Gymnasien haben am „Unitag“  

teilgenommen und während der Vorlesungszeit des Winter- 

semesters 2022/23 Lehrveranstaltungen und Vorträge in  

verschiedenen Fachbereichen der Universität besucht. Bei  

einem Abschlusstreffen im Beisein des Präsidenten der  

Universität Prof. Dr. Ulrich Bartosch, des Ministerialbeauf- 

tragten für die Gymnasien in Niederbayern Peter Brendel sowie  

der Schulleitungen berichteten die Teilnehmerinnen und  

Teilnehmer von ihren Erfahrungen und erhielten ihre Zertifikate.

Großer Andrang herrschte am Mittwochabend in den Räum­

lichkeiten der Klinik Angermühle, um dem Vortrag „Joseph 

Beuys – Weltkünstler und Schamane oder Scharlatan?“ beizu­

wohnen. Kunsthistoriker Dr. Stefan Schmitt war die Faszination 

für den weltberühmten Aktionskünstler und Bildhauer deutlich 

anzumerken. Seine im Titel aufgeworfene Frage beantwortete 

er zum Schluss seines äußerst kenntnisreichen und lebendigen 

Vortrags ganz eindeutig – ein Scharlatan sei Joseph Beuys 

(1921–1986) keineswegs gewesen.

Im Bild v.l.: Dr. Reiner Buchmüller, Ingrid Buchmüller, Karin  

Ostermeier-Leeb, Dr. Sabine Rehm-Deutinger, Dr. Stefan Schmid.

Nach zwei Jahren voller Corona-bedingter Einschränkungen 

konnten 2022 wieder mehr Ausstellungen in der Landkreisgalerie  

auf Schloss Neuburg stattfinden. Entsprechend umfangreich 

ist auch der Ausstellungskatalog „KUNST 2022“ geworden. Das 

Druckwerk zeigt in Bildern die Ausstellungen in der Landkreis­

galerie. So finden sich darin die Ausstellungen „Fundus“ aus der 

Kunstsammlung des Landkreises, Heinz Theuerjahr - „Die große 

Form“, Christoph Finkel – „mehr oder weniger“, Martin Waldbauer –  

„Spuren der Zeit“ sowie Alain Poncelet und Franz von Stuck – 

„Regards Croisés“.

Nachhaltigkeit für die  
Kulturbranche 

Kunstkatalog 22 vorgestellt

Schnuppertag  
an der Uni

Rotary-Spende für die  
Passauer Tafel
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INNSIDER UNTERWEGS
Fotos: Sebastian Ambrosius

TONY LAKATOS / MARTIN SASSE 
QUARTETT IM CAFÉ MUSEUM

Tony Lakatos und Martin Sasse sind seit langer Zeit aus der Jazzwelt 

in Deutschland – und auch darüber hinaus – nicht wegzudenken. 

Voller Spielfreude interpretierten sie am 15. Januar im Café Museum 

Eigenkompositionen und Stücke aus dem „American Songbook“. 

Das Quartett wurde komplettiert durch Martin Gjakonovski am  

Kontrabass und Vladimir Kostadinovic an den Drums.

DJANGO 3000 IM 
SCHARFRICHTERHAUS

Echte Djangos brauchen keinen Strom! Django 3000, die 

Chiemgauer Desperados, spielten am 28. Januar im Scharfrichter- 

Haus ein Konzert der besonderen Art. In intimer Atmosphäre und 

ganz ohne Verstärker steckten sie die Zuhörer mit ihrer Gipsy- 

Leidenschaft an. Da war definitiv Rhythmus im Blut! 

BIGBAND BENEFIZKONZERT  
IN DER DREILÄNDERHALLE

Mit Big Band Sound Gutes tun, das war das Motto am  

14. Februar 2023 in der Passauer Dreiländerhalle. Die Schul- 

Bigbands aus den Gymnasien Untergriesbach, Vilshofen,  

Fürstenzell, dem Leopoldinum und Freudenhain unterhielten, 

organisiert vom Passauer Lions Club, bereits zum achten Mal 

das begeisterte Publikum. Die Eintrittsgelder kommen unge­

schmälert der Kinder- und Jugendarbeit in Stadt und Landkreis 

Passau zugute.

KARIN RABHANSL  
IM ZAUBERBERG

Karin Rabhansl, die Mundart-Riot-Queen aus Trautmannsdorf  

Rock City stellte am 10. Februar im Zauberberg ihr fünftes  

Studioalbum „RODEO“ vor. Ihre neu gewonnene Härte steht ihr 

gut. Über ihren Geschichten schwebt stumm die Erkenntnis, dass 

die Welt kein per se guter oder schlechter, sondern oft einfach nur 

ein heikler Ort ist – seltsam und schön und zugleich doch voller 

Falltüren und Untiefen.

Mehr Konzertfotos unter:
www.fotografie-live.de

SEBASTIAN AMBROSIUS

Mit Filz und Fett  
die Gesellschaft formen
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Eichberger Reisen GmbH & Co. KG I Messestraße 6 I 94036 Passau I Tel. 0851 989 000 200 I reise@eichberger-reisen.de           www.eichberger-reisen.de    
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Gardasee Saisoneröffnung
Der schönste See Italiens & Verona

27.03. - 30.03.

4 Tage HP    ab 369.-

Zadar Saisoneröffnung
Starten Sie musikalisch in den Frühling

22.03. - 26.03.  

5 Tage HP     ab 499.-
inkl. Ausflugspaket und 2 Konzerte

Venedig Frühlings-Special
Auf den Spuren des Commissario Brunetti

16.04. - 20.04.
07.05. - 11.05.

5 Tage HP   ab 399.-

Rovinj Frühlings-Special
Das romantischste Städtchen an der Adria

23.04. - 26.04.

4 Tage HP     ab 299.-

Gardasee Frühlings-Special
Dolce Vita am schönsten See Italiens

02.05. - 07.05.
30.05. - 04.06.

6 Tage HP+  ab 599.-

   Reise-
frühling

Rovinj Saisoneröffnung
Die romantischste Stadt an der Adria

26.03. - 30.03.  

5 Tage HP . . . . . . . . . ab 349.-
26.03. - 02.04.  

8 Tage HP . . . . . . . . . ab 499.-
30.03. - 02.04. 

4 Tage HP . . . . . . . . . ab 299.-

Vrsar Oster-Special
Urlaubsparadies an der kroatischen Adria

02.04. - 07.04. 

6 Tage HP+ . . . . . . . ab 399.-
02.04. - 10.04.  

9 Tage HP+ . . . . . . . ab 499.-
07.04. - 10.04.

4 Tage HP+. . . . . . . . ab 299.-

Blättern Sie hier 
durch unser gesamtes 
Reiseangebot

Wien Erwartet Sie
25.03. | 29.04. | 27.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 Tage ÜF . . . .ab 129.-
auf Wunsch Musicalkarten möglich!

Tina & Tanz der Vampire Stuttgart Musicals
01.04. - 02.04. . . . . . . . 2 Tage ÜF inkl. Karte PK 4 . . . .ab 266.-
13.05.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 Tag inkl. Karte PK 4  . . .ab 149.-
Wien Extratour
01.04. | 15.04. | 29.04. |  13.05. | 27.05. . 2 Tage ÜF . . . .ab 129.-
Amalfiküste Golf von Sorrent, Insel Capri & Vesuv
10.04. - 16.04.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 Tage HP . . . .ab 888.-
Lago Maggiore Mailand
13.04. - 16.04. | 08.06. - 11.06.. . . . . . . .4 Tage HP . . . .ab 444.-
Prag Goldene Stadt
15.04. - 16.04. | 24.06. - 25.06. . . . . . . . 2 Tage ÜF . . . .ab 155.-
Rebecca & Glöckner von Notre Dame Wien
16.04. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .1 Tag inkl. Karte PK D . . . .ab 111.-
Blumenriviera & Côte d‘ Azur Extratour
17.04. - 21.04. | 08.05. - 12.05. . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 399.-
Prag Extratour
22.04. | 06.05. | 20.05.   . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 Tage ÜF . . . .ab  129.-
Südtirol Meran & Bozen
28.04. - 01.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .4 Tage HP . . . .ab 399.-
Budapest Donaumetropole
29.04. - 01.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3 Tage ÜF . . . .ab 288.-
Bodensee Insel Mainau
29.04. - 30.04.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 Tage ÜF. . .ab 199.-
Wien Intensiv
29.04. - 01.05. | 27.05. - 29.05. . . . . . . .3 Tage ÜF . . . .ab 266.-
Prag Intensiv
29.04. - 01.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3 Tage ÜF . . . .ab 266.-
Rovinj Kroatiens schönstes Adriastädtchen
jeden Sonntag von 30.04. bis 01.10.
****Resort Maistra Amarin . . . . . . . . . .8 Tage HP+ . . . .ab 499.-
****Hotel Maistra Eden . . . . . . . . . . . . . . . . 8 Tage HP . . . .ab 666.-
auch als Flug- oder Selbstfahrer-Reise buchbar!

Lourdes Avignon, Carcassonne & Nevers
30.04. - 05.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .6 Tage HP+ . . . .ab 699.-
Portoroz Kultur & Meer
03.05. - 07.05.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 555.-
Gardasee Extratour
03.05. | 17.05. | 31.05. | 14.06. | 28.06.  5 Tage HP . . . .ab 399.-
Dresden Elbflorenz
05.05. - 07.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3 Tage ÜF . . . .ab 255.-
Romantische Straße
06.05. - 07.05. | 17.06. - 18.06.. . . . . . . . 2 Tage ÜF . . . .ab 144.-
Insel Krk Inselhüpfen
07.05. | 21.05. | 04.06. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 399.-
Toskana Extratour
10.05. - 14.05. | 07.06. - 11.06. . . . . . . . .5 Tage HP . . . .ab 399.-
Vrsar All inclusive
sonntags von 14.05. - 24.09.
***Resort Maistra Funtana . . . . . . . . . . . . .8 Tage AI . . . .ab 555.-
auch als Selbstfahrer-Reise buchbar!

Süddalmatien Mostar, Split, Trogir, Dubrovnik
15.05. - 21.05.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 Tage HP . . . .ab 888.-
Toskana Kunststädte und Kulturlandschaften
21.05. - 26.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 Tage HP . . . .ab 666.-
Zadar Perle Dalmatiens
21.05. - 26.05. 6 Tage AI
***Hotel Donat. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .ab 444.-
****Hotel Falkensteiner Club Funimation . . . . . . . . . .ab 699.-
Porec Urlaubstraum
21.05. - 26.05. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 Tage HP . . . .ab 666.-
Bibione Strandparadies an der Adria
sonntags von 21.05. - 17.09.
***Hotel Olimpia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 Tage HP . . . .ab 799.-
****Hotel Luna . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 Tage AI light . . . .ab 999.-
****Resort Lino delle fate . . . . . . . . . . . . 8 Tage HP . . . .ab 1222.-
****(*)Hotel Laguna Park. . . . . . . . . . . . .  8 Tage HP . . . .ab  1333.-
*****Hotel Savoy Beach. . . . . . . . . . . . . . . 8 Tage HP . . . .ab 1399.-
auch als PKW-Reise buchbar!

MÄRZ 2023
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Lösungswort:

REISEGUTSCHEIN VON EICHBERGER  
ZU GEWINNEN!

Beim Frühlings-Preisrätsel im INNSIDE Magazin können Sie dieses Mal einen Reisegutschein im 
Wert von 100.- € der Firma Eichberger Reisen gewinnen! Den Gutschein können Sie bei  
der Buchung einer beliebigen Reise bei Eichberger Reisen einlösen.

EINSENDESCHLUSS IST DER 23. MÄRZ 2023,  
DER RECHTSWEG IST AUSGESCHLOSSEN!

ANZEIGEANZEIGE

DAS INNSIDE PREISRÄTSEL

Vorher müssen Sie aber auch einiges dafür tun: Lösen Sie das große INNSIDE-Schwedenrätsel 
und schicken Sie uns das Lösungswort an innside@t-online.de, Betreff: Preisrätsel März. 
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Frühlingserwachen

Was gibt es Schöneres, als den Frühling mit einem Kurzurlaub  
voller Entspannung zu begrüßen? 

•   2 Übernachtungen
•   Reichhaltiges und regionales Frühstücksbuffet bis 12.00 Uhr
•   Vitaler Start im Marktrestaurant der Therme bis 10.00 Uhr auch im Bademantel möglich
•   5-Gang-Genießermenü am Abend
•   Zutritt zu Therme, karibischer Saunawelt und Oriental World mit Hamam
•   Zahlreiche Möglichkeiten zum aktiv werden im 450 m2 Fitness Center, auf tollen  

Wanderrouten, Laufstrecken und durch die wunderschöne Innviertler Hügellandschaft 

Ihr Frühlings-Extra: Ein Glas prickelnde Überraschung 
inklusive fruchtigem Frühlingsgruß

SPA Resort Therme Geinberg
TBG Thermenzentrum Geinberg BetriebsgmbH
+43 7723 8501 3017
reservierung@therme-geinberg.at
www.therme-geinberg.at

ab € 305,00 pro Person
Preise gültig pro Person und Aufenthalt im Doppelzimmer Classic bei Doppelbelegung,  

exklusive Ortstaxe und Wochenendzuschlag. Änderungen vorbehalten. Gültig von 15.02. bis 18.06.2023

ANZEIGE


